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FENSTER

Katalog und mehr zur Umfrage auf:
www.entholzer.at

* Unabhängige IMAS Kundenumfrage
bestätigt: Entholzer überzeugt bei Be-
ratung, Preis-Leistung und Montage.

Sehr gut bei

Kundenzufriedenheit*

Gastro
sonntags
geöffnet!

GaGastGastro
sonntnnt
geöffnet!öffnet!
sonntags
geöffnet! www.lentiacity.at

bis 21:00 Uhrbis 21:00 Uhr 

Sonntags gratis Parken

Nähere Infos im Blatti  nneren.

DOGSWORLD
DER FACHMARKT FÜR HUND & Katz

4120 Neufelden
www.dogsworld.at

% %%

DER FACHMARKT FÜR HUND & Katz

% %%%%
Qualität zu Bestpreisen

%

SILBERMONDSILBERMOND
... rocken deinWohnzimmer!

Life Radio bringt die Stars zu dir nach Hause!
Infos in dieser Tips-Ausgabe!
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Austausch
HAIBACH. Einwohner touren 
durch sämtliche Gemeinden in 
ganz Österreich. >> Seite 14

Ausbildung
BEZIRK. Steigende Nachfrage 
nach Plätzen an Landwirt-
schaftsschulen. >> Seite 24

Klamauk bis nach 
Mitternacht
Fünf hochkarätige Kabarettisten präsentieren sich 
am 25. Oktober ebenso schräg wie besonnen im 
Pfarrsaal Herzogsdorf.  >> Seite 78

Erich Pröll:

Filmemacher zu
Besuch am
Pferdehof
Ollmann Seite 4
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Spendenaktion Das Spiel des SV Hellmonsödt gegen Ulrichsberg - bei dem Hellmonsödt mit 4:0 als Sieger vom Platz 
ging - stand ganz im Zeichen der Spenden für die vierjährige Sophie, die aufgrund einer Krankheit einen Lift benötigt. Der 
Reinerlös kam dem Mädchen zugute, die Initiatoren der Aktion aus der Sektion Fußball und die zahlreichen freiwilligen 
Helfer freuen sich gemeinsam mit Sophie über die gelungene Veranstaltung und die rege Teilnahme der Bevölkerung.

PLATTELN12

„Original Altenberger“ wollen heuer 
wieder unter die Top-Fünf kommen
ALTENBERG/RIED IN DER RIED-
MARK/ST. GEORGEN AN DER 
GUSEN. Seit 2000 sind die „Ori-
ginal Altenberger Schuhplatt-
ler“ aus dem Geschehen des 
Oö. Wertungsplattelns nicht 
mehr wegzudenken. Vergan-
genes Jahr erreichten sie Platz 
fünf und auch heuer streben die 
Ledersohlen einen Platz unter 
den Top-Fünf an.

Auch ihre Kollegen, die „Rieder 
Ledasoinbuam“, verpassten 2011 
nur knapp einen Stockerlplatz. 
Heuer richten die Rieder erst-
mals den oberösterreichischen 
Schuhplattlerwettbewerb für den 
Bezirk Perg aus.
Die „Original Altenberger 
Schuhplattler“ sind derzeit noch 
in der Landjugend organisiert, 
man zählt 20 aktive Mitglieder, 
das jüngste ist 16 Jahre alt. Seit 
der Gründung der Plattlergruppe 
im Jahr 1979 haben 70 Lederho-
sen dieses Brauchtum erlernt und 
gep� egt, die Kinderschuhplatt-
lergruppe nicht eingerechnet. Zu 
den Besonderheiten der Gruppe 

gehört das ungeschriebene Ge-
setz, dass Verheiratete und über 
35-Jährige ausscheiden müssen.
Neben vielen Wettbewerbsteil-
nahmen mit ausgezeichneten 
Platzierungen erinnert sich Ha-
rald Pühringer von den „Origi-
nal Altenberger Schuhplattlern“ 
gerne an diverse Highlights der 
jüngeren Vergangenheit: 2001 
und 2008 tourten die Ledersoh-
len 15 Tage durch die USA, Auf-

tritte beim Münchner Oktober-
fest, in Weißrussland bei einem 
Tanzfestival, beim Sommermu-
sikfestival in Sölden mit den 
Klostertalern und bei den Inter-
nationalen Musiktagen in Raste-
de (Nordwest-Deutschland) - um 
nur einige zu nennen.
„Wäre toll, wenn wir wieder 
einen Platz unter den ersten fünf 
ergattern, wir zeigen dieses Mal 
auch einen neuen Plattler“, kün-

digt Pühringer an. Das Niveau 
beim Oö. Wertungsplatteln sei 
mittlerweile sehr hoch, er hofft 
also auf „eine gute Jury und eine 
faire Bewertung“. Dass aber der 
olympische  Gedanke „dabei sein 
ist alles“ im Vordergrund steht, 
darin stimmt Pühringer mit Jo-
hann Diwold, dem Obmann des 
Veranstalters „Rieder Ledasoin-
buam“, überein.

Spektakuläre Ansicht: die „Original Altenberger Schuhplattler“ in Aktion.

PLATTELN12

Das Oö. Wertungsplatteln wird 
heuer erstmals von den „Rieder 
Ledasoinbuam“ veranstaltet:

Samstag, 27. Oktober
Beginn: 18 Uhr
Im Aktivpark 4222, Tennisweg 4, 
St. Georgen/Gusen
Eintritt frei!

2011 plattelten 24 Erwachsenen- 
und fünf Kindergruppen um die 
Wette. Den vierten Titel in Folge 
sicherten sich die „Pichler Voigas-
plattler“ aus Pichl bei Wels, die 
„Original Altenberger“ erreichten 
den hervorragenden fünften Platz.

Mehr Infos auf www.ledasoinbuam.at

Foto: Peter Weissböck

VORDERWEISSENBACH. Fa-
milien erhalten am Freitag, 26. 
Oktober, die Gelegenheit, die 
Umgebung auf familienfreundli-
chen und kinderwagentauglichen 
Wegen kennen zu lernen. Unter 
dem Titel „Fit für Vorderwei-
ßenbach - Gemeinsam gesund 
bewegen“ laden der Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde und die Sport-
union zu einer dreieinhalbstündi-
gen Wanderung ein. Für musika-
lische Stimmung sorgen die Pas-
sauer Bier Buam. Gestartet wird 
um 9 Uhr am Sportplatz.

WANDERN

Familientag
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» Ich schaue mir Sport 
prinzipiell nicht im 
Fernsehen an, lieber 
treibe ich selbst Sport. 
Die Leistung von Felix 
Baumgartner erkenne ich 
an, allerdings glaube ich, 
dass solche TV-Ereignisse 
manche Leute auf dumme 
Ideen bringen. Man sollte 
sich mehr auf der Erde 
bewegen und in allem die 
goldene Mitte fi nden.«

Maria Hotovy
Pensionistin, Linz

» Ich fi nde nicht, dass 
Sport extrem sein muss, 
nur unterhaltsam. Oft hat 
das Interesse etwas mit 
Nationen zu tun, dass die 
Leute zuschauen, so wie 
beim Fußball. Wrestling ist 
bei der Jugend etwa auch 
beliebt. Generell kommen 
Extremsportarten gut 
an, da sie nichts mit 
alltäglichen Sportarten zu 
schaffen haben. «

Manuel Althaler
Schüler, Linz

» Es geht nicht darum, 
wie extrem eine Sportart 
ist, sondern wie weit man 
an seine Grenzen gehen 
will. Von daher bewunde-
re ich Baumgartner, weil 
ich glaube, dass er diesen 
Sprung gemacht hat, 
um an seine persönliche 
Grenze zu gelangen. 
Nichts ist unmachbar, wie 
man an diesem Beispiel 
deutlich sehen kann. «

Walter Schwung
Journalist, Linz

» Ich denke mir, das 
ist von dem einzelnen 
Sportler abhängig, 
wie extrem so eine 
Angelegenheit sein 
muss. Sicherlich geht es 
auch darum abzucashen. 
Ich persönlich fi nde es 
einfach unverantwortlich, 
sein Leben derart 
leichtsinnig aufs Spiel zu 
setzen. Mit sehr viel Glück 
hat er das überlebt.«

Irmgard Bretbacher
Lehrerin, Linz

» Jeder, der diesen 
gewissen Kick benötigt, 
sollte diesen auch so 
extrem ausleben. Ich 
bin selbst Motorrad-
fahrerin und kenne 
dieses Gefühl, diesen 
Adrenalindrang sehr gut. 
Wenn der Sprung nicht so 
spektakulär aufgezogen 
worden wäre, hätte sich 
wohl kaum jemand dafür 
interessiert.«

Susanne Bukowski
Sozialpädagogin, Leonding

» Für mich muss eine 
Sportart überhaupt nicht 
extrem sein. Baumgart-
ners Sprung fällt für mich 
nicht mehr unter den 
Begriff Sport, sondern 
geht schon in Richtung 
Selbstmord. Außerdem ist 
das Ganze unverantwort-
lich gegenüber Baum-
gartners Familie. Gewisse 
Sportarten werden mit 
der Zeit zur Sucht.«

Sandra Radl
Beraterin, Linz

UMFRAGE

Wie extrem muss Sport für Sie sein?
LINZ. Am Sonntag ist Felix Baumgartner aus über 39 Kilometern aus der Stratosphäre gesprungen. Die Spannung war groß im Land. 
Tips wollte von den Lesern wissen, wie extrem der Sport sein muss, um für den Zuseher überhaupt noch interessant zu sein.
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Die Zahnklinik Dr. Bruna am Grenz-
übergang Wullowitz / Dolni Dvoris-
te feiert ihr 20-jähriges Bestehen. 
Wir danken unseren zahlreichen 
Patienten für das Vertrauen, das sie 
uns entgegen bringen. Unter dem 
Motto „Vertrauen verbindet“ freu-
en wir uns, sie auch weiterhin in 
unserer Zahnklinik zu behandeln. 
Für alle, die endlich ihren Neu-
jahrs-Vorsatz in die Tat umsetzen 
möchten, die Zähne in Ordnung 
bringen zu lassen: Nähere Infos auf

www.zahnprothetik.cz

38272 Dolni Dvoriste 161

Tel.: 00420-380/324252
Tel.: 00420-380/324021

E-mail: info@zahnprothetik.cz
www.zahnprothetik.cz

Zahnklinik 
MUDr. Bruna

Neujahrs-Vorsatz?
SCHENKENFELDEN. Nach lang-
jähriger Unterbrechung � ndet in 
der Volksschule wieder Block-
� ötenunterricht statt. Der Musik-
verein Schenkenfelden hat dafür 
Notenbücher angekauft und Noten-
pulte zur Verfügung gestellt, wel-
che durch Obmann Johann Leit-
ner und Jugendreferentin Monika 
Kreuzer überreicht wurden.

Bestens gerüstet für den Unterricht

MUSIKVEREIN

Tolle Spende

FILMEMACHER

Leidenschaft für Mustangs
GOLDWÖRTH/BAD LEONFEL-
DEN. Großartige Bilder, atem-
beraubende Szenen - so kennt 
man die Werke von Naturfi lmer 
Erich Pröll. Nun setzt er seine 
drei Mustangs aus der amerika-
nischen Prärie in Szene.

Neben seiner Leidenschaft als 
Filmemacher hat er sich den 
Mustangs verschrieben - und 
es schließlich als erster Nicht-
Amerikaner geschafft, drei Mus-
tangs nach Österreich zu im-
portieren. Mit zwei Stuten und 
einem Hengst beginnt Pröll nun 
mit einer Mustangzucht in Öster-
reich. Aus diesem Grund besucht 
der passionierte Reiter auch gern 
den Pferdehof Ollmann in Bad 
Leonfelden, um mit Seniorchef 
Johann Ollmann über Pferde zu 
fachsimpeln. Die Ollmanns be-

gannen bereits 1994 mit dem Im-
port amerikanischer Pferde: der 
Gangpferderasse Missouri Fox-
trotter. Diese Rasse zeichnet sich 
durch die spezielle Gangart, den 
„Foxtrott“, aus und lässt den Rei-
ter stundenlang bequem im Sattel 

sitzen. Pröll hält die aufregende 
Geschichte seiner drei Mustangs 
in Österreich in einer dreiteiligen 
TV-Dokumentation fest, einen 
Vorgeschmack bekommt man bei 
„Österreich-Bild“ am 21. Oktober 
um 18.25 Uhr auf ORF2.

Filmemacher Pröll zu Besuch bei Seniorchef Johann Ollmann, der von seinen 
Missouri Foxtrotters umringt wird. Auch hier war die Kamera immer dabei.

Foto: missouri-foxtrotter.at



Urfahr-U.5 42. WOCHE 2012 Land & Leute

McSHARK MULTIMEDIA AG
www.mcshark.at >> STELZHAMERSTRASSE 10, A-4020 LINZ

Alle Angebote inkl. 20% MwSt. Änderungen & Irrtümer, Druck- & 

Satzfehler vorbehalten. Aktion gültig bei Kauf eines Mac Com-

puters [ ab € 1.049,- Grundpreis ] von 15.10. – 17.11.2012. Aktion 

ist nicht mit anderen Angeboten, Rabatten und Aktionen kom-

binierbar. Gültig für Schüler, Lehrer & Studenten mit einem staat-

lich anerkannten, gültigen Bildungsnachweis. Die Gutscheine im 

Wert von € 70,- können erst auf den nächsten Einkauf eingelöst 

werden. Keine Barablöse möglich. Alle Abbildungen sind Sym-

bolfotos. Gerichtstand Wien. 

BACK TO
SCHOOL!
> Bis zu -8% Bildungs-

Rabatt auf Deinen neuen

Mac & noch 70,- Euro

McSHARK Gutscheine ON TOP!

Gültig von 15.Okt. – 17.Nov. 2012

Ba
ck

to School!

von McSHAR
K!

€ 70,-
Wert-Gutscheine

BACK TO 
SCHOOL!

-8% Bildungs-
 auf Deinen neuen

70,- Euro

BACK TO BACK TO 
SCHOOL!

-8% Bildungs-
 auf Deinen neuen

70,- Euro

GEBURTSTAG

Als der Zweite Weltkrieg drohte, fl oh 
Hanna Kopf nach Gallneukirchen
GALLNEUKIRCHEN. Ein ganz 
besonderes Wiegenfest beging 
kürzlich Hanna Kopf. Die Be-
wohnerin des Hauses Abend-
frieden feierte heuer ihren ein-
hundertsten Geburtstag. 

Trotz ihres hohen Alters ist Still-
stand für die agile Wienerin noch 
lange kein Thema: Täglich löst sie 
gemeinsam mit ihren Mitbewoh-
nern schwierige Kreuzworträt-
sel. Hanna Kopf gilt als Sonnen-
schein, humorvoll und stets gut 
aufgelegt. Einzig beim Laufen ist 
die Hundertjährige auf einen Rol-
lator angewiesen. 
Die Institution Diakonie begleitet 
Hanna Kopf bereits seit Kinder-
tagen, zwei ihrer Tanten waren 

dort beru� ich tätig. Als während 
des Zweiten Weltkrieges die ers-
ten Bomben � elen, � oh Kopf mit 
ihrem Sohn nach Gallneukirchen. 

In der Gemeinde richtete sich die 
Familie zunächst in einer Mitar-
beiterwohnung der Diakonie ein, 
später zog Kopf nach Linz, um bis 

zu ihrer Pensionierung im Magis-
trat zu arbeiten. Im Alter von 93 
Jahren übersiedelte Kopf schließ-
lich ins Haus Abendfrieden. 
Anlässlich ihres runden Geburts-
tages gratulierten heuer nicht nur 
Familienangehörige, sondern 
auch Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer und Vizebürgermeis-
ter Dietmar Wiesinger sowie der 
evangelische Pfarrer Günter Wag-
ner. Um der Jubilarin eine beson-
dere Überraschung zu bereiten, 
zauberten die Mitarbeiterinnen 
des Hauses Abendfrieden zudem 
eine echte Heurigenatmosphäre 
im Garten, Speck, Schmalzbrote 
und Wein inklusive. Für musika-
lische Unterhaltung sorgte außer-
dem das Musikantenduo Fredi & 
Pepi.

Bekannte kennen Hanna Kopf als agile Frau mit jeder Menge Humor.
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www.snow-and-fun.at*

bis 31. Oktober 2012
WinterStartVerkaufWinterStartVerkauf

SKITAG
ab € 16,–*

Saison Card

VERKEHRSAKTION

Sicher in der Dämmerung unterwegs: 
Warnwesten für die Taferlklassler
ALTENBERG. Der Herbst bringt 
eine frühe Dämmerung mit 
sich, umso wichtiger ist jetzt der 
Schutz der Kinder, die auf den 
Straßen unterwegs sind.

Daher führten der OÖ. Zivil-
schutzverband, das Familienre-
ferat des Landes Oberösterreich, 
UNIQA und AUVA auch heuer 
wieder die Kinderwarnwesten-
aktion durch, bei der die Ta-
ferlklassler eine reflektierende 
Warnweste erhalten. Allen ober-
österreichischen Erstklasslern 
wird diese Sicherheitsweste kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 
Erstmals wurde diese Aktion 
nicht zu Schulanfang, sondern 
im Rahmen der Landes-Zivil-

schutzwoche Anfang Oktober 
verteilt. In seiner Heimatgemein-
de Altenberg brachte OÖ. Zivil-

schutzverbands-Präsident NR 
Michael Hammer gemeinsam 
mit LH-Stv. Franz Hiesl, Gunter 

Seebacher von der AUVA und 
Bürgermeister Ferdinand Kai-
neder die Kinderwarnwesten in 
die Volksschule. Die Freude über 
das Geschenk war groß, sodass 
die Warnwesten gleich anprobiert 
wurden. Mit der Sicherheitswes-
te erhöht sich die Sichtbarkeit auf 
gut 150 Meter“, so Familienrefe-
rent Hiesl. Kinder schätzen Si-
tuationen im Straßenverkehr oft 
falsch ein, sind unaufmerksam 
oder laufen beispielsweise beim 
Spielen auf die Straße. Genau 
aus diesem Grund sind Kinder si-
cherer, wenn sie von Autofahrern 
rechtzeitig gesehen werden. Auch 
sollten Eltern stets ein gutes Vor-
bild sein und dafür Sorge tragen, 
dass ihre Kinder einen sicheren 
Schulweg benutzen.

Direktorin Renezeder, Bgm. Kaineder, LH-Stv. Hiesl, ZSV-Präsident Hammer, 
Gunter Seebacher (AUVA), Elke Maria Strauß sowie Maria Hödl

NATURKUNDE

Wandern mit Wissen
ENGERWITZDORF. Die Natur- 
und Landschaftsführerin Ursula 
Bock und die Naturfreunde Holz-
wiesen-Gallneukirchen laden am 
Samstag, 20. Oktober, um 13 Uhr 
zum Wandern ein. Anmeldung 
und Infos: ursula.bock@gmx.at, 
0650/4460853, 07235/66648 oder 
0664/73674284.

Ursula Bock erklärt Familien die Fauna. 
Foto: Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen
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Kneidinger
Sternwaldstraße 48, 4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797

Höglinger Denzel
Estermannstraße 4, 4020 Linz
Tel.: 0732 / 79 803

Der neue BMW 1er
3-TŸrer
 

www.bmw.at/1er Freude am Fahren

Sy
m
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lfo

to

BMW 1er 3-Türer: von 75 kW (102 PS) bis 235 kW (320 PS), 
Kraftstoffverbrauch gesamt von 3,8 l/100 km bis  
8,0 l/100 km, CO2-Emission von 99 g/km bis 188 g/km.

Denn im neuen BMW 1er Advantage sind der Fahr-
freude dank einzigartiger Abstimmung von Antrieb, 
Fahrwerk und Handling keine Grenzen gesetzt. Und mit 
dem inkludierten Advantage-Paket sparen Sie auch 
noch bis zu € 4.400,–*, wenn Sie Ihr aktuelles Fahrzeug 
gegen den neuen BMW 1er Advantage tauschen.

DER NEUE BMW 1er ADVANTAGE. 
JETZT AB € 19.950,–*.

DREI TÜREN, MIT DENEN 
IHNEN DIE GANZE WELT 
OFFENSTEHT.

* Dieses Händlerangebot ist gültig für alle BMW 114i 3-Türer (F21) Neuwagen-Kaufvertragsab-
schlüsse zwischen 16.08.2012 und 31.12.2012. Das Advantage-Paket umfasst Lederlenkrad mit 
Multifunktion, Freisprecheinrichtung mit USB Schnittstelle, Radio Professional und BMW Live.  
Die Effizienzprämie für Ihr gebrauchtes Fahrzeug in Höhe von € 1.200,- brutto setzt den Gebraucht-
wageneintausch voraus und ist im oben angeführten Händleraktionspreis bereits berücksichtigt.

Statt-Preise sind Listenpreise 2012

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 9 - 12 Uhr 
und 13 - 17 Uhr 
Sa: 9 - 12 Uhr. 
Jeden Donnerstag 
bis 19.00 Uhr! 

4183 Traberg, Ahorn 57Tel. 07218/8080

Aktionen auch 
im Webshop gültig!

HERBST-
    AKTION
17. 10. bis 10. 11. 2012

-50% auf gekennzeichnete Möbel

-20% auf alle lagernden Vorhänge,...

-15% auf das Schlafpaket

-10% auf alles im Haus, 
 Neubestellungen Möbel/Matratzen

Bett Holzschlag
Vollholz Zirbe
180 x 200 cm: 
statt € 1773,- 
jetzt -10% € 1595,-

MUSIKVEREIN

Obmann ist gewählt
ALBERNDORF. Mitglieder des 
hiesigen Musikvereins haben 
den Klarinettisten Klaus Stand-
hartinger zu ihrem Obmann 
gewählt. Standhartinger und 
dessen Stellvertreter Josef Roth 
werden den Verein künftig ge-
meinsam mit Kapellmeister 
Peter Griesmeier führen. 

„Ich möchte, dass sich jeder Mu-
siker bei uns wohlfühlt. Mein vor-
rangiges Ziel ist es, das musikali-
sche Leben des Musikvereins so 
gut wie möglich zu gestalten und 
dafür die optimalen organisato-
rischen Rahmenbedingungen zu 
schaffen“, so Standhartinger. 
Hans Aumayer, welcher den Ver-
ein in den vergangenen sieben Jah-
ren leitete, zog sich auf eigenen 
Wunsch von seiner Obmanntätig-
keit zurück. Besondere Schaffens-
punkte während seiner Amtszeit 

waren die Anschaffung einer 
neuen Tracht, eine CD-Produk-
tion, die Abhaltung des Bezirks-
musikfestes 2010 mit dreitägigem 
Zeltfest sowie eine umfassende 
Modernisierung des Instrumen-
tenbestandes. 
Musikalischen Höhepunkte des 
Vereins sind heuer die Teilnahme 
an der Konzertwertung in Vorder-
weißenbach und ein Herbstkonzert 
am 24. November im Turnsaal der 
Volksschule Alberndorf.

Standhartinger übernimmt das Amt.

VERANSTALTUNG

Basar für den 
guten Zweck
GRAMASTETTEN. Im Pfarrsaal 
� ndet am Samstag, 20. Oktober, 
zwischen 18 und 20 Uhr und am 
Sonntag, 21. Oktober, zwischen 
7.30 und 12 Uhr ein Missions-
markt statt. Angeboten werden 
Handarbeiten, hausgemachte Mar-
meladen, Schnäpse, Apfelchips, 
Kräuter- und Duftkissen, Gestecke 
und mehr. Am Sonntag wird Gu-
laschsuppe gereicht. Die Verkaufs-
erlöse werden für Projekte in Ent-
wicklungsländern verwendet.

ERWEITERUNG

Lagerhaus Schenkenfelden feiert Vergrößerung
SCHENKENFELDEN. Das Lager-
haus feierte kürzlich die erfolg-
reiche Eröffnung des erweiter-
ten Betriebsgebäudes mit einem 

gelungenen Festakt. Der Markt 
wurde im Rahmen einer gemüt-
lichen Feier mit Freibier eröffnet 
und zahlreiche Interessenten be-

sichtigten die neuen Räumlich-
keiten des Lagerhausmarktes. 
Das Gebäude präsentiert sich 
ansprechend und integriert sich 

gefällig in das Landschaftsbild. 
Das Lagerhaus bietet künftig ein 
neu erweitertes Nahversorgungs-
angebot und -sortiment.
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Nachwuchs zum Herbstbeginn Pünktlich zum Beginn der goldenen Jahreszeit brachte Alpakastute Sissy im 
Tiergarten Walding ein schokoladenbraunes Hengstfohlen zur Welt. Dem Neugeborenen wurde der wohlklingende 
Name Niño verliehen, von seiner jungen Mutter wird der Nachwuchs bestens umsorgt. Und auch eine Freundin hat der 
fl auschige Neuzugang bereits gefunden: Im Rahmen des Herbst-Patentreffens am Samstag, dem 6. Oktober, schloss 
Niño mit Helene aus Rottenegg Freundschaft. Und weil Eltern bei so viel Tierliebe selten wegschauen können, hat 
Helenes Vater auch prompt die Patenschaft für den Alpakajungen übernommen.

ELTERN-KIND-ZENTRUM

Neue Adresse für das Kanu
OTTENSHEIM. Die Mitarbei-
ter des Eltern-Kind-Zentrums 
Kanu - eine soziale Institution, 
welche aus der Gemeinde schon 
lange nicht mehr wegzudenken 
ist - bezogen kürzlich im Rah-
men eines Tages der offenen 
Tür ihre neuen Räumlichkeiten 
im Gemeindekern.

Die Geschäftsräume an der Lin-
zer Straße 6 neben dem Gemein-
deamt sollen dem Team um Lei-
terin Helga Satzinger künftig als 
ideales Arbeitsumfeld zur Verfü-
gung stehen. 
Das Eltern-Kind-Zentrum, wel-
ches von der Familienakademie 
Mühlviertel geführt wird, gilt als 
eine der wichtigsten Anlaufstel-
len für Kinder und Familien und 
bietet Eltern und am Erziehungs-
prozess von Kindern beteiligten 

Menschen nicht zuletzt ein viel-
fältiges Kursangebot. Fixe Öff-
nungszeiten und fachlich quali-
� zierte Angestellte ermöglichen 
Interessierten stetig Ansprech-
möglichkeiten, auch in Krisen-
situationen. „Unser Programm 
wird von Eltern, Kindern und 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
mitbestimmt und versucht immer 
genau die Bedürfnisse der Fami-
lien im Ort zu treffen“, erklärt 
Kanu-Leiterin Satzinger. „Wir 
spüren täglich in vielen Gesprä-
chen, wie wichtig unser Angebot 
für die Menschen im Ort ist.“ 
Auch Erich Wahl, Vorsitzender 
der Familienakademie Mühl-
viertel, ist von dem Konzept der 
sozialen Einrichtung überzeugt: 
„Das soziale Verständnis der 
Menschen für Gemeinschaft und 
Zusammenhalt hat sich dadurch 
stark erhöht.“ Weiterführende In-

formationen rund um das Eltern-
Kind-Zentrum gibt es auf der In-
ternetseite www.kinderfreunde.
cc/ekiz-kanu. 

Am Tag der offenen Tür freute sich das 
Kanu-Team über zahlreiche Besucher.
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Einganzes Leben.
Unsere Oberösterreichische

Am21. Dezember tritt die neue EU-Unisex-
Regelung in Kraft:
Frauen undMänner bezahlen künftig trotz unter-
schiedlicher Lebenserwartungen einheitliche
Prämien. Das heißt, dass Frauen noch rechtzeitig
die bis dahin geltenden günstigen Tarife einer
Unfall- und Ablebensversicherung nutzen sollten.

Wer spart wo?

Noch Fragen zur Vorsorge?
Nähere Infos bei Ihrem Keine Sorgen Berater,
auf www.keinesorgen.at/vorsorge oder unter
057891-71-585

Lückenlosvorgesorgt?
Jetzt noch schnell die günstigen Tarife nutzen.

Männer nutzen bei FlexiBel©Rente,
der flexiblen privaten Pensionsvorsorge,
noch schnell die günstigen Tarife.

Frauen sparen bei einer Unfall-
bzw. einer Ablebensversicherung
bei Abschluss bis zum Stichtag.

Seelsorgeteam Mit einem Gottesdienst am 28. Oktober um 9.45 Uhr wird 
Bischofsvikar Willi Viehböck das Seelsorgeteam in der Pfarre Eidenberg ins-
tallieren. Ein sechsköpfi ges Team von ehrenamtlich tätigen Laien absolvierte 
eine Ausbildung zur Leitung der Pfarre und wird gemeinsam mit dem Pfarrer 
die Bereiche Diakonie, Verkündigung, Liturgie und Gemeinschaft leiten.

Ausgezeichnet Im Rahmen eines Wissenstests für die Jugendfeuer-
wehrmitglieder des Bezirkes UU nahm Lukas Lasinger aus Steyregg seine 
Auszeichnung in der höchsten Kategorie Gold von Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Brandrat Josef Kernegger entgegen. Der Test umfasst The-
menbereiche wie Erste Hilfe, Löschlehre und allgemeines Feuerwehrwissen.

Ansturm auf die Teddyklinik beim Gesundheitstag der LIONS Gallneukir-
chen: 21 Ärzte, zwei Gipser und eine Apothekerin kümmerten sich rührend 
um die Stofftiere von rund 300 Kindern. Mit großen Augen verfolgten die 
Kinder jeden Handgriff der Ärzte an ihren Lieblingen, so wurden die kleinen 
Besucher spielerisch an ärztliche Behandlungen herangeführt.

Foto: Fischerlehner
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Jetzt
neu!

Ab jetzt können Sie auch bequem von zu
Hause aus bestellen. Besuchen Sie einfach
unseren neuen Online Shop unter hellweg.at

WC-Sitz mit
Absenkautomatik 19.99

Schnell-

befestigu
ng

(5
72

65
4)

Diesen Artikel no
ch bis zum
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ersandkos

tenfrei

bestellen!

DIAKONIE

Internationaler Austausch
GALLNEUKIRCHEN. Kürzlich 
reisten elf Mitglieder der Part-
nerorganisationen des Evangeli-
schen Diakoniewerkes „Brot für 
die Welt“ in die Gemeinde, um 
alles rund um das Thema Inklu-
sion von Menschen mit Beein-
trächtigungen in Österreich zu 
erfahren.

Im Rahmen ihres fünftägigen 
Besuches tauschten die Frau-
en und Männer aus Osteuropa, 
Südafrika, dem Kaukasus und 
dem Nahen Osten allerhand Er-
fahrungen und Wissen bezüglich 
ihrer gemeinnützigen Tätigkeiten 
aus und festigten Synergien für 
ihre künftige Zusammenarbeit. 

Gemeinsam besuchten die Teil-
nehmer die diakonische EDV-
Werkstätte Hagenberg, die Werk-
stätte am Linzerberg und die 
Martin-Boos-Schule inklusive 
Hort, um sich einen Überblick 
über die Bildungs- und Beschäfti-
gungsangebote für Menschen mit 
Beeinträchtigungen zu verschaf-
fen. Zentrales Thema war zudem 
die Einbindung integrativer Ar-
beitsplätze in den freien Arbeits-
markt. „Wir wollen es gemeinsam 
möglich machen, dass Menschen 
mit Behinderungen auch in den 
Partnerländern bessere Lebens-
chancen erhalten“, so Joanna Kin-
berger, Projektreferentin von „Brot 
für die Welt“ und Verantwortliche 
des Partnermeetings. Die entwick-

lungspolitische Aktion „Brot für 
die Welt“ ist eine Kooperation der 
Diakonie und der Evangelischen 
Frauenarbeit. Schwerpunkte der 
Projektarbeit sind des Weiteren 
die Ernährungssicherung sowie 
die Friedensarbeit für Menschen 
mit Behinderungen.

Die Mitglieder der Organisation „Brot 
für die Welt“ im regen Austausch.

AKTION 

Kompromisslos 
BEZIRK. 72 Stunden ohne 
Kompromiss, heißt es heuer 
im Rahmen einer landesweiten 
Jugendsozialaktion der Katho-
lischen Jugend und von young-
Caritas. Insgesamt 70 Projekte  
gingen am Mittwoch an den 
Start. Rund 1000 Jugendliche 
werden ihre Arbeitskraft und 
ihre Kreativität noch bis Sams-
tag, 20. Oktober, für soziale 
Zwecke zur Verfügung stellen. 

Und auch im Mühlviertel wird 
dieser Tage � eißig gebastelt, ge-
werkelt und organisiert: Frei nach 
dem Motto „Paint my Jungschar-
haus“ verpasst etwa die katholi-
sche Jungschar der Diözese Linz 
dem Jungscharhaus Lichtenberg 
einen neuen, ansprechenden  
Farbanstrich. 
Mitglieder des Caritas-Flücht-
lingshauses Rottenegg werden 
unter dem Titel „Fester Boden 
unter den Füßen“ ausgediente 
Grün� ächen auf dem Caritasge-
lände aufbereiten und  Sportgerä-
te sowie Gymnastikutensilien an 
die Bewohner übergeben. 
Ferner beschäftigen sich die Ju-
gendlichen der Pfarre Tref� ing 
mit der Lebenssituation der Be-
wohner eines Seniorenwohnhei-
mes und legen in Kooperation 
mit dem Seniorenzentrum ein 
Biotop auf dem Gelände an. An-
schließend soll ein großes  Fest 
gefeiert werden. 
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Am 19. und 20.10.2012Am 19. und 20.10.2012

auf ALLES
-15%*

2 Tage lang
WERDE FAN!WWW. F R E S S N A P F. AT |*Ausgenommen Aktionsware, fit + fun Produkte, Lebendtiere und -pflanzen, Gutscheine und Literatur. Nicht mit anderen

Aktionen oder Rabattgutscheinen kombinierbar. Alle Preise freibleibend. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

ALLES

NATURTIPP

Geheimnisvolle Moose: uralt & artenreich
Sie wachsen in unseren Mühl-
viertler Wäldern und Mooren 
genauso wie auf Feuchtwiesen, 
Felsblöcken, Hausdächern und in 
Steinbrüchen. Moose sind geheim-
nisvolle Pfl anzen, deren Schönheit 
und Formenvielfalt sich meist erst 
auf den zweiten Blick zeigt.

Im Gegensatz zu ihrem genügsa-
men und bescheidenen Auftre-
ten schmücken sich viele Moose 
mit ausgesprochen klangvollen 
Namen: Welliges Katharinenmoos, 
Spitzblättriges Torfmoos, Eich-
hornschwanz-Weißzahnmoos... 
Diese Bezeichnungen weisen auf 
botanische Eigenarten und Beson-
derheiten hin, die von Biologen ent-
deckt worden sind.
Vor 400 bis 450 Millionen Jah-
ren sind die Moose aus den ers-
ten Landp� anzen entstanden. Die 

ersten Blütenpflanzen tauchten 
erst 300 Millionen Jahre später 
auf unserem Planeten auf. Die an-
spruchslosen Überlebenskünstler 

kommen gänzlich ohne Wurzeln 
aus; sie heften sich mit wurzelähn-
lichen Fäden an der Unterlage fest. 
In Österreich gibt es zirka 1070 
verschiedene Moosarten. 

Moose speichern Wasser
Moose können als Überlebens-
künstler viel Wasser speichern 
- etwa das 15- bis 30-fache ihres 
Gewichtes. Eine besonders hohe 
Saugfähigkeit haben Torfmoose, 
die in den Mooren und Feuchtwie-
sen des Mühlviertels bei Regen-
perioden wie ein Schwamm das 
Wasser aufnehmen und in kleinen 
Portionen wieder abgeben. 
Diese Torfmoose hatten auch eine 
wirtschaftliche Bedeutung. Da 
sie im Boden nicht fest verankert 
sind, können sie jährlich nur weni-
ge Millimeter nach oben wachsen. 
Im Moor hemmen ständige Nässe 
und Sauerstoffmangel die sonst 

übliche Umwandlung in Humus. 
In einem langsamen über Jahr-
hunderte laufenden Prozess werden 
die abgestorbenen P� anzenteile zu 
„Torf“ umgewandelt. Dieser Torf 
war bis ins 20. Jahrhundert hinein 
ein wichtiger Brennstoff in den 
Glashütten und zum Brennen von 
Keramikgefäßen in St. Peter bei 
Freistadt. Heute stehen die weni-
gen Moore, die uns geblieben sind, 
unter Naturschutz. 

Moose als Schadstoffanzeiger
Da die Moose Wasser und Nähr-
stoffe direkt über die Ober� äche 
aufnehmen, reagieren sie extrem 
emp� ndlich auf Umweltgifte, im 
Besonderen auf Schwermetalle.

Moose sind anspruchslose Über-
lebenskünstler.   Foto: H. Hehenberger

VERFASSER

Karl Zimmerhackl, önj Haslach
www.boehmerwaldnatur.at
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ALBERNDORF

>> GEBURT: Felix Sey-
erl, Eltern: Verena Seyerl 
und Stephan Rechberger, 
Hirschstein 10, 
Foto: LKH Freistadt;

BAD LEONFELDEN
>> GEBURT: Elias Leitner, Eltern: Sylvia 
und Manfred Leitner, Gabauerweg 22;
>> HOCHZEITEN: Elke Dumfart und 
Gerald Wolf, Gabauerweg 23;  Monika 
Anna Aigner und Tomislav Nevistić, 
Ringstraße 11/12;
>> GEBURTSTAGE: Leopoldine Guss-
ner (99), A.-Stifter-Straße 13; Alfred Mayr 
(90), A.-Stifter-Straße 13;

ENGERWITZDORF
>> GEBURT: Noah Hans Fischer, Eltern: 
Annemarie und Jörg Fischer, Hofweg 53;
>> TODESFÄLLE: Robert Seyr, Frei-
städter Straße 19, verstarb im Alter von 85 
Jahren; Franziska Kaar, Treffl inger Allee 8, 
verstarb im Alter von 91 Jahren;

HELLMONSÖDT

>> GEBURTSTAG: 
Josef Emmer (80), 
Kreuzfeld 12;

HELFENBERG
>> GEBURTSTAG: Theresia Haselgrüb-

ler (80), Schulstraße 3/2;

GRAMASTETTEN
>> GEBURTSTAG: Günter Friedwag-
ner;

KIRCHSCHLAG
>> GEBURT: Elisa, am 7. Oktober, Eltern: 
Eva und Christoph Elmer;
>> GEBURTSTAGE: Alois Helmut 
Bernkopf (70), Stadtblick; Anna Fröller 
(94), Riedl;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> EHEJUBILÄEN: Frieda und Hubert 
Furthmüller, Drautendorf 8, 60 Jahre; 
Theresia und Johann Hauder, Allersdorf 
19/1, 40 Jahre; Marianne und Alois 
Höretseder, Alte Straße 14, 30 Jahre;
>> GEBURTSTAGE: Josef Füreder 
(60), Allersdorf 1; Hubert Pichler (70), 
Zeißendorf 7; Franz Leibetseder (65), Alte 
Straße 11;

>> TODESFALL: 
August Heitzinger, Am 
Emerberg 7, verstarb am 9. 
Oktober im 66. Lebensjahr;

OTTENSCHLAG/MKR.

>> GEBURT: Adrian 
Guttenbrunner, 
Eltern: Barbara und Georg 
Guttenbrunner, Eisslweg 2, 
Foto: LKH Freistadt;

REICHENTHAL

>> GEBURT: Annika 
Pachinger, Eltern: Brigit-
te und Harald Pachinger, 
Steingarten 5, 
Foto: LKH Freistadt;

>> GEBURTSTAGE: Wilfriede Schauer 
(70), Marktplatz 21/2; Emka Hamzic (70), 
Oberer Markt 2/1;

ST. JOHANN/WBG.

>> GEBURT: Julia 
Erlinger, Eltern: Manuela 
Erlinger und Andre-
as Krauck, St. Johann 15;

>> GEBURT: Sarah 
Lengauer, Eltern: Brigitte 
und Günter Lengauer;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURT: Anika, Eltern: Cornelia 
Oberngruber und Alfred Ganser, Ritzersdorf 
9/1;

SCHENKENFELDEN

>> GEBURTSTAG: 
Theresia Schaumber-
ger (80), Markt 5;

>> GEBURTSTAG: 
Franziska Neulinger 
(85), Anton-Schiesser-
Straße 3;

VORDERWEISSENBACH
>> GEBURTSTAGE: Gerhard Stefan 
Ganglberger (50); Christine Wakolbin-
ger (55); Günter Heidinger (65); 
>> TODESFALL: Maria Thumfart 
verstarb im 91. Lebensjahr;

WALDING

>> GEBURTSTAG: 
Franz Kaiser (85), 
Bezirksseniorenheim 
Walding;

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-rohrbach@tips.at
Tips, Gerberweg 6, 4150 Rohrbach

Neues

aus den 

Gemeinden

ENGAGEMENT

Wenn ein Schicksalsschlag die eigene 
Welt verändert und Fremde helfen
GRAMASTETTEN. Nach dem 
verheerenden Großbrand auf 
einem Vierkanthof im Ortsteil 
Großamberg am 3. September 
empfi ndet Hofbesitzerin Doris 
Prammer für die rund 159 
Feuerwehrleute, welche in der 
Schicksalsnacht tatkräftig im 
Einsatz waren, ausschließlich 
eines: tiefe Dankbarkeit.

von LENA JOHANNA LANDECK

Noch Wochen nach dem Ereignis 
sitzt Doris Prammer der Schreck 
in den Knochen: „Eigentlich 
bin ich eine sehr bodenständige 
Person. Doch dieser Schock ist 
unglaublich langanhaltend. Die 
erste Woche ist förmlich an mir 
vorübergezogen, ich war richtig 

weggetreten.“ Umso tiefer ist die 
Dankbarkeit, die Prammer für die 
Einsatzkräfte emp� ndet: „Insge-
samt waren 159 Feuerwehrleute 
aus Gramastetten, Koglerau, Las-
sersdorf, Ottensheim, Puchenau, 
Walding, Lichtenberg und Pöst-
lingberg vor Ort. Was diese Men-

schen geleistet haben, ist einfach 
Wahnsinn. Die Feuerwehrleute 
sind freiwillig tätig, das heißt, 
dass sich viele von ihnen am 
nächsten Tag sogar Urlaub neh-
men mussten, weil sie die ganze 
Nacht über gelöscht hatten.“
Nachdem die innere Dachstuhl-

seite des zur Hälfte mit Wohnun-
gen und einem Büro ausgebauten 
Hofes um 1.30 Uhr in der Früh 
lichterloh in Flammen stand - 
Ursache war eine defekte Lampe 
im Hof -, gelang es den Einsatz-
kräften nicht nur den Brand unter 
Kontrolle zu bringen, so dass die 
Nachbargebäude von den Flam-
men verschont blieben, sondern 
retteten außerdem zehn Hausbe-
wohnern, welche im Schlaf vom 
Feuer überrascht worden waren, 
das Leben. „Im Alltag nimmt 
man das gewaltige Engagement 
der Ehrenamtlichen einfach nicht 
so wahr“, sagt Prammer. „Erst 
wenn man selbst betroffen ist, 
dann wird einem klar, was diese 
Menschen tagtäglich leisten. 
Danke.“

Plötzlich stand der Hof lichterloh in Flammen.         Foto: Andreas Schilcher, FF Puchenau
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EDER fertigkeller

Zukunft Bauen.

Sparen Sie Zeit, Aufwand und Kosten. EDER Fertig-

keller werden individuell nach Ihren Plänen gefertigt 

und sind in einem Tag errichtet. Schnelle Information: 

07276/24 15-0 oder www.eder.co.at

In einem Tag errichtet 

Schneller und 
individueller!

PROGRAMM

Neue Leitung beim kfb
OTTENSHEIM. Mit der Aufstel-
lung eines neuen Leitungsteams 
geht die Katholische Frauen-
Bewegung Ottensheim (kfb) mit 
einem innovativen Jahrespro-
gramm 2012/2013 für interessier-
te Frauen an den Start. So laden 
die Initiatoren beispielsweise am 
Samstag, 24. November, um 14 
Uhr zum Adventkranzbinden in 

das Pfarrheim ein, am Mittwoch, 
16. Januar, lautet das Motto ab 19 
Uhr „Tanzen mit Leib und Seele“. 
Nach zehn erfolgreichen Jahren 
hat das kfb-Leitungsteam um 
Frieda Stütz seine Aufgaben nun 
in die Hände von Silvia Wohlge-
muth, Eva Zap� , Christa Weis-
häupl und Heidelinde Lehner 
gelegt.

Gut aufgestellt: Pauline Wielend, Gisela Kneidinger, Christa Weishäupl, Maria 
Schwantner, Eva Zapfl , Silvia Wohlgemuth, Frieda Stütz und Heidelinde Lehner 
(v. li.) warten mit einem vielfältigen Jahresprogramm auf.

STRASSENVERKEHR

Streit um geplante Änderung der 
Verkehrsregel im Siedlungsbereich
PUCHENAU. Seit geraumer 
Zeit herrscht in der Gemeinde 
Unmut. Der Grund: Eine im 
Vorjahr beschlossene Vorrang-
änderung im Bereich Schloss-
weg/Großambergstraße. Im 
Rahmen einer Gemeinderats-
sitzung am 10. Oktober über-
reichten Anrainer Bürgermeis-
ter Wolfgang Haderer nun eine 
Protestschrift.

Von LENA JOHANNA LANDECK

Unter dem Titel „Wir wehren 
uns“ sprachen sich insgesamt 455 
Anrainer mittels Unterschrift 
gegen die verkehrstechnische 
Änderung aus. Die Großamberg-
straße zweigt im Siedlungsbe-
reich von der Rohrbacher Straße 

ab und teilt sich nördlich in den 
Schlossweg und die weiterführen-
de Großambergstraße. Bisher hat-
ten Verkehrsteilnehmer, welche 
die Großambergstraße befuhren, 
Vorfahrt. Nun soll der Vorrang 

Nutzern des Schlossweges zuge-
sprochen werden. Für die Anrai-
ner gilt die Großambergstraße als 
wichtiger, regionaler Verkehrsträ-
ger und Ausweichrute nach Linz. 
Des Weiteren würden die meisten 

Verkehrsteilnehmer aus Richtung 
der Bundesstraße kommend die 
Großambergstraße nutzen, der 
Schlossweg hingegen weise einen 
klaren Sackgassencharakter auf. 
Dem entgegen steht das Ergebnis 
einer in der ersten Jahreshälfte 
durchgeführten Verkehrszählung, 
so Bürgermeister Haderer: „Beide 
Straßen werden in etwa von gleich 
vielen Fahrzeugen genutzt.“ Die 
Anrainer zeigen sich erbost. „Da 
fehlt doch der Hausverstand“, 
heißt es, vor allem da der Schloss-
weg von unten kommend kaum 
einsehbar sei und vermehrt Un-
fälle befürchtet werden. Haderer 
hingegen hält die neue Verkehrs-
regel, allem Ärger zum Trotz, für 
sinnvoll, da diese „die Sicherheit 
für Fußgänger künftig erhöhe“.

Norbert Kaimberger (links) übergibt die Protestschrift an Bgm. Wolfgang Haderer.
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DORFENTWICKLUNG

Von Apetlon bis Zell am Ziller: 
Eine Gemeinde auf Österreich-Tour
HAIBACH. Im April 2011 star-
tete die Dorfentwicklung Hai-
bach im Mühlkreis mit der 
Gemeinde ein ehrgeiziges Pro-
jekt. Nach der erfolgreichen Ös-
terreichquerung in 50 Etappen 
nahm man sich vor, innerhalb 
von sechs Jahren alle 2357 Ge-
meinden Österreichs offiziell 
zu besuchen. Landesrat Viktor 
Sigl gab dazu den offiziellen 
Startschuss.

Dank der lebhaften Beteiligung 
vieler Haibacher, die ihre Som-
merurlaube oder Wochenendaus-
� üge nutzten, ist es gelungen, in 
Rekordzeit einen markanten Mei-
lenstein zu erreichen: Ein Drittel 
aller Gemeinden Österreichs ist 
bereits besucht. Ein Besuch wird 
anerkannt, sobald ein Foto eines 
Haibachers zusammen mit der 
Ortstafel der besuchten Gemein-
de eingereicht wird. Der Krea-
tivität der Besucher sind jedoch 
keine Grenzen gesetzt: Fotos von 
Sehenswürdigkeiten, der Schule, 

dem Gemeindeamt, ein Foto mit 
dem Bürgermeister und weitere 
werten das entstehende Fotoal-
bum dementsprechend auf. 
Das Ehepaar Liselotte und Gott-
fried Bachner hat kürzlich Ill-
mitz als 786. Gemeinde erkun-
det. Nach einer Laufzeit von nur 
17 Monaten gilt damit ein Drittel 
der österreichischen Gemeinden 
als besucht, damit ist für die Um-
setzung des Projektes ein wichti-
ger Schritt gesetzt worden. 
Die meisten Gemeindebesuche 
absolvierte Familie Poscher. 
„Wir haben bereits 182 Gemein-
den besucht, das Projekt, das 
auch meine Frau und die Kinder 
begeistert, führt uns an so viele 
schöne und interessante Plätze in 
Österreich, die man sonst wohl 
nie kennen lernen würde“, sagt 
Martin Poscher aus Oberbaum-
garten. Aus allen Winkeln Öster-
reichs trafen im Sommer zahlrei-
che Berichte und hunderte Fotos 
ein. Die Bilder werden von Mar-
tin Poscher auf die Homepage 
der Dorfentwicklung (www.

unser-haibach.at) gestellt. Dort 
sind bereits über 3000 Bilder ge-
speichert und zeigen die Vielfalt 
der Besuche auf. Bürgermeis-
ter Josef Reingruber und Peter 
Neuböck schreiben dazu detail-
lierte Besuchsberichte und do-
kumentieren sie nach Gemeinde-
nummern. Helmut Ehrenmüller 
betreut die Homepage technisch. 
„Stellt man den Mauszeiger über 
die interaktive Landkarte Öster-
reichs, so sieht man sofort, ob die 
Gemeinde schon besucht ist oder 
nicht. Doppelbesuche können so 
weitgehend verhindert werden“, 
so EDV-Koordinator Helmut Eh-
renmüller. 
Seit dem Projektstart haben über 
5000 Personen auf die Homepage 
www.unser-haibach.at zugegrif-
fen. „So ein Projekt kann nur 
dann funktionieren, wenn man 
sich auf die Mitarbeit einer gro-
ßen Zahl von Personen verlassen 
kann. Nach anfänglicher Skepsis 
stimmt uns die Zahl der schon 
besuchten Gemeinden sehr opti-
mistisch, dass wir bis Ende 2016 

tatsächlich alle 2357 Gemeinden 
offiziell besucht haben“, sind 
Bürgermeister Josef Reingruber 
und Dorfentwicklungsobmann 
Siegfried Ehrenmüller überzeugt.

Projekt fi ndet Anklang
Dass diese Idee nicht nur bei den 
Haibachern großen Anklang � n-
det, beweisen die vielen positiven 
Reaktionen der österreichischen 
Bürgermeister. Die eingehenden 
Rückmeldungen gehen von „sehr 
ambitioniert“ über „fantastische 
Idee“ bis zu „Gratulation“ und 
„viel Erfolg“. Auch Josef Ke-
plinger von der Regionalbetreu-
ung der Orts- und Stadtentwick-
lung beim Land OÖ spricht von 
einem einzigartigen Projekt, das 
der Haibacher Verein mit der 
Gemeinde gestartet hat. Ganz 
besonders freut die Organisato-
ren, dass auch Landeshauptmann 
Josef Pühringer und Bundesprä-
sident Heinz Fischer bereits per-
sönlich dem Projekt einen er-
folgreichen Verlauf gewünscht 
haben.

Das Kernteam der Österreich-Besuche mit dem Ehepaar Bachner (links oben) freut sich über den Zwischenstand beim Projekt.

Foto: Helmut Ehrenmüller
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Installati onen I TV I Photovoltaikanlagen I Sat I Haushaltsgeräte 
Service I Verkauf I Hygienelüft ungen I Energiesysteme

SP:Elektro Füreder
ServicePartner

Schnopfh agenplatz 2 I 4173 St. Veit/Mkr. I Tel.: 07217 6059 I offi  ce@elektro-fuereder.at

Verkauf  Hygienelüft ungen Energiesysteme
Installati onen 

ServicePartner

WIR SIND IHRE SPEZIALISTEN & PARTNER FÜR
SAMSUNG LED-TV MIT 3D, HEIMKINO UND SAT-TECHNIK. KOCHEN, SPÜLEN, 
KAFFEE, BÜGELN, KÜHLEN, GEFRIEREN, WASCHEN UND TROCKNEN.

- Elektroinstallati onen
- EDV-Netzwerkinstallati onen
- LOXONE Steuerungslösungen
- Video- und Torsprechanlagen
- Photovoltaikanlagen
- Notstromanlagen
- Alarmanlagen

- Wohnraumlüft ungsanlagen
- Staubsaugeranlagen

w
w

w
.e

le
kt

ro
-fu

er
ed

er
.a

t

D
as

 H
au

s d
er

 g
ut

en
 M

ar
ke

n.

- Staubsaugeranlagen

DAMPFGARERVORFÜHRUNG: 
ENDE OKTOBER Bitt e um Anmeldung – be-

grenzte Besucherzahl. Nähere Infos im Geschäft !

4173 St.Veit,  Vorstadt 1 
Telefon: (07217) 60 09 

www.gh-atzmueller.at 

JEDEN MITTWOCH & SONNTAG AB 17:00

AB SOFORT BIS 25. NOVEMBER 2012

13. NOVEMBER 2012
MARTINI GANSL

HAUSGEMACHTE PIZZA

JETZT RESERVIEREN!
WEIHNACHTSFEIER

GUTEN APPETIT UND EINE SCHÖNE ZEIT 
IM GASTHAUS ATZMÜLLER!
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ZERTIFIKATSVERLEIHUNG

Ort ist familienfreundlich
ST. VEIT. Kinderbetreuung, Al-
tersgerechtes Wohnen, ein tol-
les Freizeitangebot und vieles 
mehr: Jetzt wurde die Gemeinde 
mit dem Zertifi kat „Familien-
freundliche Gemeinde" belohnt.

Jetzt ist es of� ziell: Mit der Ver-
leihung des Zerti� kates darf sich 
St. Veit als familienfreundliche 
Gemeinde bezeichnen. Ein Jahr 
lang wurde darauf hingearbeitet, 
diese Auszeichnung zu erhalten. 
„Wir haben uns weitere Ziele ge-
setzt, die wir jetzt umsetzen", be-
tont Bürgermeisterin Elisabeth 
Rechberger (VP). 
Dazu gehören die Errichtung 
einer Gemeindebibliothek, ein 
Essen auf Räder-Service mit den 
Gemeinden St. Johann, St. Peter 
und Auberg sowie eine weitere 
Verbesserung der Freizeitange-

bote. So soll auch in die Naturba-
deanlage weiter investiert werden. 
Diese kann sich aber schon jetzt 
sehen lassen: Ein Sonnenschirm-
Verleih, ein Beachvolleyballplatz,  
ein Tischtennis-Tisch und ein Wi-

ckeltisch betonen die Familien-
freundlichkeit. „Dass der Teich 
so gut angenommen wird freut 
mich total", heißt es dazu von 
der Ortsche� n. 200 Dauerkarten 
wurden vergangene Saison ver-
kauft. Übrigens: Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre dürfen die 
Anlage kostenlos benützen.
 bezahlte Anzeige

Motto: Verbessern statt Status halten

Bürgermeisterin Elisabeth Rechberger

ST. VEIT. Solide Klein- und Mit-
telbetriebe sind das Rückgrat 
der regionalen Wirtschaft. An 
die 170 Arbeitsplätze bieten die 
Betriebe der Region an. „Zu den 
größten Arbeitgebern zählen die 
Tischlerei Mayrhofer, der Nah-
versorger, sowie Gemeinde, re-
gionale Betriebe und Gastrono-
mie“, freut sich Bürgermeisterin 
Elisabeth Rechberger, die auch 
selbst einen Betrieb leitet. Der 
Großteil der Bevölkerung pendelt 
aber nach Linz. „Unsere Öf� -An-
bindung ist gut - zu den Stoßzei-
ten fährt jede halbe Stunde ein 
Bus in die Landeshauptstadt“, 
verrät Rechberger. Trotzdem sol-
len die Arbeitsplätze in der Ge-
meinde noch mehr werden. „Wir 
planen ein Mischbaugebiet, auf 
dem sich auch künftige Betriebe 
ansiedeln können“, erklärt die 
Bürgermeisterin.

ARBEITSMARKT

Jobs für 170 
Menschen

Fläche: 16,33 km2

Höhe: 686 m
Einwohner: 1205

Bürgermeister:
Elisabeth Rechberger

Homepage:
www.st-veit.ooe.gv.at

St. Veit
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SCHUHMODE

Der Winter steht bevor: Boots-Tage 
bei Schuhmoden Neundlinger
ST. VEIT. Das richtige Schuh-
werk für die kalte Jahreszeit 
gibt es im Schuhhaus Neund-
linger. Bei den Boots-Tagen 
vom 17. bis 27. Oktober gibt es 
zu jedem Paar wasserdichten 
Boots einen Imprägnierspray 
gratis.

Keine Angst vor kalten oder nas-
sen Füßen im bevorstehenden 
Winter: Bei Neundlinger wartet 
wieder eine große Auswahl an 
Winterstiefeln. Viele Modelle mit 
Gore-Tex Ausstattung sind garan-
tiert wasserdicht. Für rutschfreies 
Geh-Vergnügen sorgen Model-
le mit eingebauten Spikes. Auch 
modisch ist das Schuhhaus am 
Puls der Zeit: Stiefel in bunten 

Farben wie Rot, Grün oder Blau 
sind ebenfalls im Sortiment. Üb-
rigens: Bei den Boots-Tagen von 
Mittwoch, 17. bis Samstag, 27. 
Oktober gibt es zu jedem Paar 
wasserdichten Boots einen Im-
prägnierspray gratis dazu.
Ein „Wintercheck“ wird in der 
hauseigenen Schuhservice-Werk-
statt angeboten: „Mit rutschfesten 
Sohlen sind Ihre Lieblingsschu-
he dann wieder � t für den kom-
menden Winter“, erklärt Franz 
Neundlinger. Anzeige

Rutschfest und trocken durch den Winter: Dafür sorgt das Neundlinger-Team.

INFORMATION

Schuhhaus Neundlinger
Schnopfhagenplatz 16, St. Veit
Tel. 07217/6014
www.neundlinger.at

HANSBERGLAND

Visionen für 2020
ST. VEIT. Fit für die Zukunft 
werden - das ist das Ziel des 
Agenda21-Prozesses, den die 
Region HansBergLand star-
tete. Erstes Vorhaben: ein ge-
meinsames Zukunftsprofi l für 
das Jahr 2020.

„Eine Region ohne Vision lebt 
schon in der Vergangenheit“ - 
dieses Motto nimmt sich auch 
die Leader Region HansBerg-
Land zu Herzen: Der Vorstand, 
die einzelnen Vorstandsmitglie-
der der elf Mitgliedsgemeinden 
und die Amtsleiter haben sich 
bereits erste Gedanken gemacht 
und Ideen gesammelt. 

Bürgerbeteiligung
Günther Humer von der oö. Zu-
kunftsakademie stand beratend 
zur Seite und gab einen Ausblick 
auf die Megatrends und gesell-

schaftliche Entwicklung in der 
Zukunft. Er plädierte, langfris-
tig zu denken: „Wir nehmen uns 
meistens zu viel für das nächste 
Jahr aber zu wenig für die kom-
menden zehn Jahre vor.“ 
Jedenfalls: Auch die Bürger der 
elf HansBergLand-Gemeinden 
sind gefragt: Im Laufe des Pro-
zesses gibt es verschiedenste Ak-
tionen, die eine Beteiligung er-
fordern. Geplant sind die Etappen 
Rückschau, Planen und Tun.

Eine Region denkt in die Zukunft.

Sonnenstrom Zwei neue Photovoltaikanlagen sorgen für sauberen 
Strom für die Gemeinde: Eine 3 kwp-Anlage befi ndet sich am Dach der 
Volksschule und eine 5,06 kwp-Anlage schmückt das Dach der Sporthalle.
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ST. VEIT. Immer mehr Menschen 
entdecken die Gemeinde als 
Wohn- und Lebensmittelpunkt: 
„Vor zwei Wochen haben wir die 
1200-Einwohner-Grenze über-
schritten“, freut sich Bürgermeis-
terin Elisabeth Rechberger über 
einen regen Zuzug. Vor allem die 
Baugründe in der Gemeinde sind 
sehr beliebt. Dort kostet der Qua-
dratmeter zwischen 30 und 35 
Euro. Als Gründe für den Zuzug 
nennt die Bürgermeisterin neben 
der Nähe zur Landeshauptstadt  
(etwa 27 Kilometer) auch eine 
intakte Infrastruktur (drei Gast-
ro-Betriebe, Ärzte, Nahversorger 
und lokale Unternehmen) sowie 
ein funktionierendes Vereins-
leben.  „Wenn die jungen Leute 
bei einer Gemeinde-Organisation 
integriert sind, dann wollen sie 
auch dableiben“, ist sich Rech-
berger sicher. 

EINWOHNER

1200er-Grenze 
überschritten

TRACHTENMUSIK

Musik-Freundschaft 
mit den Franzosen
ST. VEIT/SAINT VIT. Dass Musik 
keine Grenzen kennt, beweisen 
die Musikkapellen St. Veit und 
Saint Vit: Die Musiker aus Ost-
frankreich kamen zum Gegen-
besuch.

Vor zwei Jahren besuchte die Mu-
sikkapelle aus dem Mühlviertel 
ihre Kollegen in Frankreich. Jetzt 
stand ein zweitägiger Gegenbe-
such an. Neben einem Ausflug 
nach Linz gab es auch ein Abend-
Konzert im Gasthaus Atzmüller, 
eine gemeinsam gestaltete Ernte-
dank-Messe und ein gemeinsames 
Konzert beim Kirtag am Ortsplatz. 
„Die Verabschiedung war herz-
lich, Musik kennt keine Grenzen“, 
heißt es von Kapellmeister Lud-
wig Schwarz. Auch in San Vito 
bei Rom waren die Musiker schon 

dreimal zu Gast. Initiiert wurden 
die St. Veiter Treffen von Obmann 
Franz Hehenberger 1984. Die Ka-
pelle mit 59 Mitgliedern wurde 
1859 gegründet und ist die neunt-
älteste im Bezirk. Das Durch-
schnittsalter der Musiker beträgt 
aber junge 31 Jahre. Am Samstag, 
3. November, lädt die Trachtenmu-
sikkapelle erstmals zu einem Kir-
chenkonzert. Mehr Infos: www.
mv-sanktveit.at

Die Musiker aus Saint Vit begeisterten.

KINDERGARTEN

Urkunde für die gute
und gesunde Küche
ST. VEIT. Im Kindergarten 
kommt nur das Beste auf den 
Tisch: Weil Ausspeisungs-Kö-
chin Melanie Reiter qualitativ 
hochwertige Lebensmittel für 
die Zubereitung des Essens 
verwendet, gab es eine Urkun-
de vom Land.

Mit der Auszeichnung „Gesunde 
Küche“ wurde die Arbeit, die in 
der Ausspeisungsküche geleistet 
wird, belohnt. Köchin Melanie 
Reiter schwört auf frische Zuta-
ten und gibt Fertiggerichten keine 
Chance. Das schlägt sich auch im 
Appetit nieder. Drei Jahre wurde 
von Seiten der Gemeinde darauf 
hingearbeitet, mit dem Gesund-
heitsprojekt des Landes diese 
Auszeichnung zu erhalten: Neben 
der gesunden Küche steht auch 

die gesunde Jause ganz oben. 
Übrigens: Auch die Zaungäste 
(kleine Männchen aus Holz) des 
alten Kindergartens wurden in 
Zusammenarbeit mit den Vätern 
der Kindergartenkinder restau-
riert und teilweise durch neue 
Figuren ersetzt.

Im Kindergarten ist man stolz auf die 
Auszeichnung des Landes.

JETZT MITSCH
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ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Claudia Natschläger
Redaktion

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 7895-922
Fax: 0732 / 78 59 55
c.natschlaeger@tips.at

    Pfarrgrundstraße 10
A-4293 Gutau

Tel.: 0664/2415798
Fax: 07946/ 20854
karte.kul@aon.at

Berdetschlag 37
A-4161 Ulrichsberg
Tel.: 0664/2415799
Fax: 07288/875615

lauss.kul@aon.at

Aufzugservice GmbH

www.kul.at

Bereits seit 15 Jahren sind wir erfolgreich am Markt täti g. 
Unser Team besteht momentan aus 15 Leuten. 4 für Pla-
nung Verkauf und Verwaltung, 11 für Montage und Kun-
dendienst.
Wir planen, liefern und monti eren Aufzugsanlagen: Per-
sonenaufzüge in jeder Größe und Ausstatt ung. (Ca. 40 
Stück jährlich) und Lastenaufzüge mit einer Tragkraft  von 
5 kg bis 5 Tonnen.
Wir modernisieren, warten und reparieren auch beste-
hende Aufzüge aller Fabrikate.

Bitt e senden Sie uns Ihre Anfrage, 
gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot.

Ofenbau · Fliesen · Stein

Sagmühler Ofenbau GmbH
Pesenbachstraße 31
4172 St. Johann a. Wbg.
+43 7217 6746-0
www.uweseidl.at

ALPINE Bau GmbH · ZNL Oberösterreich · Straßen- & Leitungsbau
Sophiengutstraße 20 · 4021 Linz · Telefon +43 732 90540-151
strassenbau-linz@alpine.at · www.alpine.at

Ihre Ideen
sind unsere Baupläne.

EILMANNSBERGER

Neues Küchen- und Wohnstudio
ROHRBACH. Wohnen heißt: sich 
wohlfühlen und das Zuhau-
se genießen. Das Fachgeschäft 
Eilmannsberger ist seit vielen 
Jahren die erste Adresse, wenn 
es um das Wohnen geht. Um 
Kundenwünschen noch besser 
gerecht zu werden, entschieden 
sich Manfred und Silke Eil-
mannsberger, ihren Firmensitz 
direkt an die B127 zu verlegen.

Auf zwei Etagen wird hier alles 
präsentiert, was das Kundenherz 
höher schlagen lässt: Ganz beson-
ders lohnt aber der Gang durch die 
neue Ausstellung. Auf 600 Quad-
ratmetern erwarten Kücheninter-
essenten und Liebhaber guter Kü-
chen acht Ausstellungsküchen, die 
die ganze Vielfalt der individuell 
geplanten Einbauküche zeigen - 
mit neuen Materialien und Far-
ben, mit leistungsfähigen Küchen-
geräten, die wahre Alleskönner 
und Blickfang jeder Küche sind 

und auch mit Küchen in Grundris-
sen „wie zu Hause“. Komplettiert 
wird die Ausstellung durch einen 
Workshop-Bereich, der eine breite 
Palette an Mustern und Materiali-
en bietet und durch eine moderne 
3D-Planungssoftware, die bereits 
am Bildschirm einen fotorealisti-
schen Eindruck der neuen Traum-
küche vermittelt. 
Hier wird schnell klar: Die Küche 
nach dem Geschmack des Besit-

zers einzurichten, seine Vorlie-
ben zu treffen, seine Wünsche so 
zu erfüllen, dass er sein Zuhause 
liebt, das ist eine Kunst, die Man-
fred Eilmannsberger und sein 
14-köpfiges Team beherrschen 
und täglich meistern. 

Außergewöhnliche Designs
Dass der erfahrene Küchenpro�  
dabei nach außergewöhnlichen 
Design-Konzepten sucht und 

offen ist für neue Materialien und 
Ein� üsse, beweisen Marken wie 
Intuo, EWE und FM-Küchen. 
Mit Genuss und Lebensqualität 
verbinden viele Menschen auch 
Räume, die mit ausgesuchten 
Möbeln liebevoll gestaltet sind. In 
den letzten Jahren ist eine völlig 
neue Kultur des Wohnens entstan-
den, die sich durch die auf indi-
viduelle Bedürfnisse ausgerich-
tete Einrichtung auszeichnet - mit 
Mut zur Farbe, kreativem Um-
gang mit Stoffen, Möbeln und 
Licht sowie der Wahl ausgefal-
lener Wohnaccessoires. All das 
und mehr � nden die Besucher in 
der Küchenausstellung im Ober-
geschoß.

Spezialist bei Fenstern
Und: Wer Fenster, Türen oder 
Sonnenschutzlösungen sucht, 
wird ebenfalls bei Eilmannsber-
ger fündig: Im Untergeschoß wer-
den die neuesten Innovationen 
präsentiert. Anzeige

Innerhalb von nur sieben Monaten entstand das Fachgeschäft an der B127.
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Ihr Partner In allen
FInanzIerungsangelgenheIten!

In jeder Beziehung zählen die Menschen.

TEAMWORK

Eilmannsberger: Erstklassiger Ruf 
und starker Partner in der Region
ROHRBACH. Schon als 24-jähri-
ger legte Manfred Eilmannsber-
ger 1996 die Tischler-Meister-
prüfung ab und gründete seine 
eigene Firma. 2003 eröffnete der 
Unternehmer seine erste Filiale.

In der Region genießt Manfred 
Eilmannsberger einen erstklas-
sigen Ruf: Begonnen hat alles 
mit einem kleinen Küchenstu-
dio im Jahr 1997. Sein Unter-
nehmen wuchs kontinuierlich, 
wurde für seine Planungen mit 
Kreativ-Preisen und dem TOP-
Handelszerti� kat von WIFI und 
Wirtschaftskammer ausgezeich-
net. 2003 eröffnete Eilmanns-
berger seine erste Filiale in Rohr-
bach. Aus Platzgründen verlegte 

er diese 2006 in die Schulstraße. 
Auch hier stieß man schnell an 
die Grenzen, sodass sich Manfred 
und Silke im Vorjahr zu einem 
Neubau entschieden. 
Den Kunden genau zuhören, 
sie umfassend beraten und ihre 
Wünsche sowohl mit fachlichem 

Wissen als auch mit architek-
tonischen Ideen verwirklichen 
- so möchte der erfahrene Kü-
chen- und Einrichtungspro�  auch 
künftig seine Kunden begeistern. 
Unterstützt wird er dabei von der 
MHK-Group, Europas führender 
Gemeinschaft für den mittelstän-

dischen Küchen- und Möbelfach-
handel mit mehr als 2000 Part-
nern, die gemeinsam einkaufen 
und so günstigere Konditionen 
bekommen. 

Günstige Konditionen 
„Diese geben wir direkt an unsere 
Kunden weiter“, so Eilmannsber-
ger. Auch Serviceleistungen wie 
Beratung zu Hause, kostenloses 
Ausmessen vor Ort, Koordinie-
rung der Gewerke, maßgeschnei-
derte Finanzierungslösungen 
sowie schnelle, saubere Montage 
überzeugen. 
„Der Standort an der B127 ist op-
timal, wir sind gut erreichbar und 
verfügen über ausreichend Park-
möglichkeiten“, sagen Silke und 
Manfred Eilmannsberger.

Das 14-köpfi ge Eilmannsberger-Team zeigt sich zuverlässig und fl exibel.
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Brüder resch
hoch- u. TiefBau

PEILSTEIN/ROHRBACH. Die 
gesamten Arbeiten aus Glas bei 
Eilmannsberger wie Glastüren, 
Geländer, Schrankraumvergla-
sungen, Schiebetüren und Kü-
chenrückwände wurden von 
Stephan Haider aus Peilstein ge-
fertigt. Professionelle Ausfüh-
rung, Kreativität, hochqualitative 
Arbeit sowie Pünktlichkeit haben 
zum perfekten Gelingen des Neu-
baues wesentlich beigetragen. 
Infos: www.glashaider.at 

QUALITÄTSARBEIT

Glas Haider 
macht es vor

Stephan Haider sorgt für Qualität.

FEIERLICHKEITEN

Tolle Stimmung bei 
der Eröffnungsfeier
ROHRBACH. Mehr als 1000 Be-
sucher, darunter Kunden, Lie-
feranten, regionale Polit-Promi-
nenz strömten zu der Eröffnung 
des neuen Wohn- und Küchenstu-
dios von Eilmannsberger an der 
B127. Neben einer Tour durch 
das neu errichtete Geschäftsge-
bäude standen auch verschiedene 
Kochvorführungen, Live-Musik, 
ein Kabarett und ein großes Ge-
winnspiel am Programm. Kabarettist Wolf Gruber moderierte.

Manfred und Silke Eilmannsberger mit ihren beiden Söhnen

Foto: cityfoto.at

ERÖFFNUNGSFEIER

Erste Kundschaften geehrt
ROHRBACH. Sie waren die 
Stars der Eröffnungsfeier: Die 
ersten Kunden, die dem dama-
ligen Jungunternehmer Man-
fred Eilmannsberger schon im 
Jahr 1996 vertraut haben und 
ihre ersten Aufträge bei ihm 
abschlossen. Sie sorgten dafür, 
dass sich das Unternehmen zu 
einer Paradefi rma entwickelte.

Hildegard Schenk aus Putzleins-
dorf war vor 16 Jahren Eilmanns-
bergers erste Kundin. Auch das 
Ehepaar Schmid aus Rohrbach 
wurde mit einem Geschenkskorb 
bedacht: Sie kauften ebenfalls 
im Jahr 1996 die erste Küche 
bei Eilmannsberger. Auch Peter 
Schütz vom Architekturbüro Ar-
kade wurde für den reibungslo-
sen Ablauf bei den Bauarbeiten 
gedankt. Peter Schütz vom ArchitekturbüroHildegard Schenk war die erste Kundin.

Ein Geschenkskorb für das Ehepaar Schmid: Sie kauften 1996 die erste Küche.
Fotos: cityfoto.at
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TB ARNREITER KG  ·  Rumerstorf 14  ·  A-4151 Oepping
T. +43 7289 80 24-20  ·  M. +43 664 23 15 087 
E. office@tb-arnreiter.at  ·  www.tb-arnreiter.at

BERATUNG / PLANUNG / PROJEKTIERUNG /
 Ingenieurbüro für Sanitär, Heizung, Klima, Lüftung.

Das Technische Büro Arnreiter wurde mit der gesamten Haustechnikprojektierung (Sanitär, Hei-
zung, Lüftung) beauftragt und plante für das Gebäude eine wirtschaftliche Gas-Brennwertanlage 
mit Niedertemperatursystem samt Energiesparender Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung.

IHR PARTNER 
FÜR‘S WOHNEN
UND ARBEITEN
Arnreiter GmbH · A-4122 Arnreit 9 · Fon +43 (0) 7282 7016-0
info@arnreiter.at · www.arnreiter.at

Arnreiter GmbH • A-4122 Arnreit 9 • Fon +43 (0) 7282 7016-0
info@arnreiter.at • www.arnreiter.at

ANGEBOT

Küchen und
Kochvorführungen
ROHRBACH. Wer auf eine quali-
tativ hochwertige Küche schwört, 
will auch ein Pro�  am Herd sein. 
Aus diesem Grund werden bei 
Eilmannsberger auch individuel-
le Kochvorführungen angeboten.  
Termine dafür können auf der 
Firmenhomepage nachgelesen 
werden. Für seine Küchen ist das 
Unternehmen bis weit über die 
Grenzen hinaus bekannt. Außer-

gewöhnliche Design-Konzepte 
vermischt mit individuellen Be-
dürfnissen und neue Marken wie 
Intuo oder EWE stehen dafür.

Die Eilmannsberger-Küchen versprechen hochwertige Qualität und Top-Designs.

KONTAKT

Eilmannsberger GmbH
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach
Tel.: 07289/400 83
www.eilmannsberger.at

Wohnträume Ob Wohnzimmer, Esszimmer, Küche, Schlafzimmer oder Bad: 
Eilmannsberger sorgt dafür, dass man sich beim Wohnen auch wohl fühlt. 
Neben qualitativ hochwertigen Produkten - wie Schlafzimmer mit Streck-
effekt - warten tolle Designs zu einem erschwinglichen Preis. Übrigens: Die 
gesamten Deko-Artikel in den Schauräumen können auch gekauft werden. 
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Pendler erhalten freie Bahn
BEZIRK. Die Bahnschranken 
an der Ottensheimer Straße 
bleiben künftig eine halbe Stun-
de länger geöffnet. Die zeitliche 
Verschiebung der Öffnungszei-
ten soll Pendler und Anrainer 
entlasten. 

In Zukunft werden die Schran-
ken in Alt-Urfahr in der Zeit 
zwischen 6.30 und 8.30 Uhr, 
statt wie ursprünglich zwischen 
6 und 8 Uhr, geöffnet bleiben. 
„Als Pendlerallianz haben wir 
dies schon lange gefordert“, er-
klärt Pendlersprecher NR Micha-
el Hammer.  Ziel der Vorkehrung 
sei es, die morgendliche Staubil-
dung in Richtung Linz deutlich 
zu verbessern. „Als Pendlerspre-
cher freue ich mich, dass unser 
Vorschlag nun endlich umgesetzt 
wird. Wir haben dies ja des Öfte-

ren angeregt, zuletzt beim Pend-
ler-Dialog mit der Stadt Linz. 
Diese Maßnahme zeigt uns, dass 
ein gedeihliches Miteinander von 
der Stadt Linz und den Umland-
bezirken Lösungen bringen kann, 
welche Pendler und Bevölkerung 
zugute kommen“, betont Ham-

mer. „Nach dem Halteverbot vor 
dem Rathaus ist dies der nächste 
wichtige Schritt zur Entspannung 
der Verkehrssituation in Linz.“ 
Und weiter: „Ich verspreche, 
dass wir uns weiterhin für die 
Anliegen der Pendler einsetzen 
werden.“

Pendlersprecher Michael Hammer freut sich über die neuen Öffnungszeiten.

Foto: privat

AUSZEICHNUNG

Best Business Award: vier Preise 
an oberösterreichische Unternehmen
BUDWEIS/OÖ. Auch heuer wur-
den nachhaltig wirtschaftende 
Unternehmen mit dem grenz-
übergreifenden „Best Business 
Award“ (BBA) ausgezeichnet. 
Bei der Preisverleihung holten 
sich auch vier Unternehmen 
aus Oberösterreich Top-Platzie-
rungen.

„Aus kleinen Anfängen hat sich 
das BBA-Forum zu einem bedeu-
tenden Wettbewerb entwickelt“, 
freut sich Rudi Fellner, Präsident 
des BBA-Forums über die erfolg-
reiche Entwicklung des BBA-
Awards, der heuer bereits zum 
dreizehnten Mal vergeben wurde. 
„Das Besondere an diesem Preis 
ist die Qualität. Wir haben viele 

Betriebe unter die Lupe genom-
men und es sind extrem viele gute 
Firmen dabei. Unser Motto lautet 
schließlich ‚Lernen von den Bes-
ten‘, erzählt Jurysprecher Klaus 
Pirklbauer vom Software Compe-

tence Center Hagenberg. Mit der 
Opticon Handels GmbH aus Wels, 
Rubble Master aus Linz, abatec 
Group aus Regau und Hargassner 
aus Weng im Innkreis holen sich 
heuer gleich vier oberösterreichi-

sche Firmen die begehrte Firmen-
auszeichnung.

Strahlende Sieger bei der Preisverleihung auf Schloss Hluboká bei Budweis

PREISTRÄGER 2012

Unternehmen bis 30 Mit-
arbeiter
1. Platz: Unterreiner Forstgeräte, 
Julbach/Buch (Bayern)
2. Platz: Opticon Handels GmbH, Wels
Kein dritter Platz vergeben
Unternehmen von 31 bis 100 
Mit arbeiter
1. Platz: Rubble Master, Linz
2. Platz: Leipfi nger Bader, Vatersdorf 
(Bayern)
3. Platz ADITO Software, Gesienhau-
sen (Bayern)
Unternehmen über 100 Mit-
arbeiter
1. Platz: JEDNOTA, Budweis (CZ)
2. Platz: Hargassner, Weng/Innkreis
3. Platz: abatec Group, Regau

Foto: BBA
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BERATUNGSINITIATIVE

Mehr Gesundheit am Arbeitsplatz:
Gesund beraten mit fi t2work
OÖ. Arbeitslust statt Arbeits-
frust – das ist das Ziel der kos-
tenlosen Beratung fi t2work zur 
Erhaltung und Förderung der 
Gesundheit am Arbeitsplatz.  

Faktoren wie Stress, falsche Hal-
tung oder der Umgang mit chemi-
schen Materialien am Arbeitsplatz 
können sich auf Dauer negativ auf 
die Gesundheit auswirken. Lange 
Krankenstände und der drohende 
Verlust des Arbeitsplatzes sind oft 
die Folge. 

Kostenlos und anonym
Für Betroffene hat die österrei-
chische Regierung gemeinsam 
mit Partnerorganisationen die 
Beratungsinitiative fit2work ins 
Leben gerufen. In Wien, Nieder-

österreich, der Steiermark, Salz-
burg, Tirol und Oberösterreich 
helfen eigens geschulte � t2work 
Experten kostenlos, rasch und 

unbürokratisch und auf Wunsch 
anonym, bei allen Fragen rund 
um ein gesundes Arbeitsleben –  
ab 2013 � ächendeckend in Bera-

tungsstellen in ganz Österreich.
Die IT-Spezialistin Andrea Blaha 
litt durch Bildschirmarbeit unter 
Rückenschmerzen. Eine arbeits-
medizinische Untersuchung be-
stätigte der 34-Jährigen, dass ein 
Spezialstuhl ihre Situation verbes-
sern könnte. „Bei unserem Ge-
spräch hat mir meine Beraterin 
Fördermöglichkeiten erklärt und 
sich auch gleich um alle notwen-
digen Anträge gekümmert“, so 
Blaha. Heute sitzt die IT-Fachfrau 
auf einem Spezialstuhl, der vom 
Bundessozialamt gefördert wurde, 
und kann ohne Schmerzen arbei-
ten.         Bezahlte Anzeige

Gesundes Arbeiten macht Spaß – fi t2work, die Beratungsinitiative, hilft kosten-
los, rasch und auf Wunsch anonym, Ratsuchenden zum Thema Gesundheit.

INFORMATIONEN

Alle Adressen der Beratungsstellen 
unter www.fi t2work.at

PRÄSIDIUM

Österreichischer Gewerkschaftsbund 
geht mit neuer Besetzung an den Start
BEZIRK. Ab sofort steht ein neues 
Team an der Spitze des Österrei-
chischen Gewerkschaftsbundes 
(ÖGB) in der Region Freistadt/
Urfahr-Umgebung. 

Herta Gruber, Betriebsratsvor-
sitzende des Krankenhauses in 
Freistadt, folgt dem bisherigen 
Vorsitzenden Josef Manzenreiter. 
Das neue Präsidium setzt sich wie 
folgt zusammen: Herta Gruber 
(Fraktion sozialdemokratischer 
GewerkschafterInnen, FSG), 
Gerlinde Tucho (Fraktion christ-
licher Gewerkschafter, FCG), Ri-
chard Pichler (FSG), Wolfgang 
Himmelbauer (FCG) und Ange-
lika Pointner (FSG). Anlass zur 
Diskussion gab im Rahmen der 

kürzlich abgehaltenen ÖGB-
Regionalkonferenz vornehmlich 
die Forderung nach einer Finanz-
transaktionssteuer. „Gerade bei 
uns am Land ist leistbare Mobili-

tät wichtig. Deshalb kämpfen wir 
für den Ausbau des öffentlichen 
Nahverkehrs“, so Gruber. „Für 
jene, die auf das eigene Auto an-
gewiesen sind, fordern wir eine 

kilometerbezogene Pendlerpau-
schale.“ Als Referent zum Thema 
„Sozialstaat - Gerechtigkeit 
braucht Gewerkschaft“ betonte 
Johann Kalliauer, ÖGB-Vorsit-
zender, zudem die Notwendigkeit 
einer Vermögenssteuer. Von der-
lei Steuereinnahmen würde der 
Mittelstand pro� tieren, da so die 
Leistungen des Sozialstaates von 
der Bildung über die P� ege bis 
zum Straßenbau für die Zukunft 
gesichert werden könnten. Es sei 
an der Zeit, dass Millionäre einen 
gerechten Beitrag zum Funktio-
nieren des Gemeinwesens leisten. 
Dies beweise auch eine aktuelle 
Studie der Österreichischen Nati-
onalbank, welche dem Land eine 
ungleiche Verteilung von Vermö-
gen attestiert.

Die Mitglieder des neuen Präsidiums: Angelika Pointner, Richard Pichler, Gerlinde 
Tucho, Vorsitzende Herta Gruber, ÖGB-Vorsitzender Johann Kalliauer, ÖGB-Landes-
sekretär Walter Haberl                 Foto: privat
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BILDUNG

Plätze an landwirtschaftlichen 
Fachschulen bleiben heiß begehrt
BEZIRK/OÖ. Der Beruf Land-
wirt gilt nicht länger als un-
attraktiv. Dafür spricht jeden-
falls die aktuell hohe Nachfrage 
nach Ausbildungsplätzen an of-
fenen Landwirtschaftsschulen 
in der Region. 

Das Bildungsangebot jener Aus-
bildungsstätten spreche verstärkt 
die Bedürfnisse junger Menschen 
in der Landwirtschaft und im 
ländlichen Raum an, so Agrar-
Landesrat Max Hiegelsberger. 
Tatsächlich: Seit Mitte Septem-
ber diesen Jahres drücken mehr 
als 3000 Schüler an insgesamt 
17 landwirtschaftlichen Fach-
schulen in Oberösterreich die 
Schulbank. Hinzu kommen 130 
Berufsschüler, welche die land-
wirtschaftliche Ausbildung im 
dualen Bildungssystem über den 
Weg einer Lehre und Berufsschu-
le absolvieren. „Damit bleibt die 
Nachfrage nach landwirtschaft-
licher Berufsausbildung in einer 
landwirtschaftlichen Fachschule 

auch im aktuellen Schuljahr sta-
bil auf hohem Niveau“, bestätigt 
Hiegelsberger. An manchem Bil-
dungsstandort sei die Nachfrage 
bisweilen sogar größer als die 
Aufnahmekapazität. 

Fähigkeiten gezielt einsetzen
Der ungebrochene Bedarf sei au-
ßerdem Beweis für die Richtig-
keit der Ausbildungsinhalte die-
ses Schultyps, welcher in gleicher 
Weise auf eine landwirtschaftli-
che Berufstätigkeit wie auch auf 
die Bedürfnisse der Arbeitgeber 
im ländlichen Raum abziele. 
Eine immer wieder formulierte 
Forderung an die agrarischen 
Bildungseinrichtungen lautet 
schließlich: „Bauern müssen Un-
ternehmer werden.“ Das Erlernen 
unternehmerischer Fähigkeiten 
sei ein zentrales Bildungsziel der 
Landwirtschaftsschulen, so Hie-
gelsberger. Es gehe vornehmlich 
um die Befähigung, sein eigenes 
Leben, sowohl im betrieblichen 
als auch im persönlichen Bereich, 
unternehmerisch bewerkstelligen 

zu können. Offene Landwirt-
schaftsschulen gelten neben der 
klassischen Berufsausbildung als 
Bildungsdrehscheibe im ländli-
chen Raum. Neben der Anrech-
nung für außerlandwirtschaftli-
che Berufsausbildungen besteht 
zudem eine geregelte Durch-
lässigkeit zu höheren Schulab-
schlüssen. Mehr als zehn Prozent 
der Fachschulabsolventen errei-
chen so einen Maturaabschluss. 

Blick in die Zukunft 
Einer aktuel len Befagung 
zufolge sind rund 85 Prozent der 
bisherigen Absolventen binnen 
drei Monaten nach Abschluss 
der Fachschule in eine Berufs-
tätigkeit oder eine Schulausbil-
dung eingetreten. 61 Prozent der 
Befragten gaben zudem an, dass 
sie keinerlei Wartezeit bis zum 
Berufseinstieg oder weiterfüh-
renden Schuleintritt in Kauf neh-
men mussten. „Im Vergleich mit 
allen anderen Ausbildungsschie-
nen haben die Absolventen der 
landwirtschaftlichen Fachschu-

len damit die mit Abstand ge-
ringste Wartezeit vom Ende der 
Schulausbildung bis zum Berufs-
eintritt“, betont Agrar-Landesrat 
Hiegelsberger. 
Auch in punkto Perspektive be-
wegten sich die landwirtschaft-
lichen Facharbeiter in spe auf si-
cherem Terrain: „Bildung ist die 
Voraussetzung für eine positive 
Zukunftsperspektive für Wirt-
schaft und Gesellschaft, gerade 
auch für die Agrarbranche.“ 
Da die Zukunft der bäuerlich 
strukturierten österreichischen 
Landwirtschaft gleichermaßen 
auf unternehmerischen Fähig-
keiten wie auf sozialen Kompe-
tenzen ruhe, wählten zahlreiche 
Absolventen nach ihrem erfolg-
reichen Schulabschluss einen zu-
kunftsorientierten Berufsweg im 
Gesundheits- und P� egebereich.
Aktuellen Angaben zufolge wer-
den am Ende dieses Schuljahres 
mehr als 1000 Absolventen eine 
landwirtschaftliche Schule als 
Facharbeiter in einem landwirt-
schaftlichen Beruf verlassen.

Auf dem Vormarsch: Immer mehr junge Menschen sehen im Beruf landwirtschaftlicher Facharbeiter sinnvolle Zukunftsperspektiven.               Foto: Dieter Schütz/pixelio.de
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Im Rahmen des Martinikirtag
in Zwettl a.d. Rodl am Sonntag,
11. November 2012 um 13 Uhr
am Betriebsgelände Kneidinger1880

TRAKTOR-
VERSTEIGERUNG

zum 2. Geburtstag
des Betriebes Zwettl an der Rodl

Wann?
33 2

am Betriebsgelände Kneidinger1880

2
1

MEINS!

Das „Jubiläumsmodell 24“
Modell Steyr Kompakt 4065 S
mit 65 PS

Preisvorteil mind. 5000,- zum Normalkaufpreis,
Mindestpreis 29.990,-. Details und
Ausstattung sowie Anmeldung
zur Versteigerung unter
www.kneidinger.at

Was?

Ihr Vorteil

am Betriebsgelände Kneidinger1880am Betriebsgelände Kneidinger1880 1

MEINS!

Das „Jubiläumsmodell 24“
Modell Steyr Kompakt 4065 S 
mit 65 PS 

Preisvorteil mind. 5000,- zum Normalkaufpreis, 
Mindestpreis 29.990,-. Details und Mindestpreis 29.990,-. Details und 
Ausstattung sowie Anmeldung Ausstattung sowie Anmeldung 
zur Versteigerung unter 
www.kneidinger.at

Was?

Ihr Vorteil

KNEIDINGER 1880

Traktor-Auktion zum Geburtstag
ZWETTL. Die Zeit läuft und 
schon gibt es Kneidinger 1880 
zwei Jahre in der Gemeinde. 
Dieser zweite Geburtstag wird 
beim Martinikirtag am 10. und 
11. November gefeiert. Dabei 
wird ein Traktor versteigert. 
Obwohl der Fasching beginnt, 
ist das kein Scherz.

Versteigert wird ein neuer Steyr 
Kompakt 4065 S mit 65 PS zum 
Listenpreis von 48.888 Euro, 
wobei eine Preisgrenze von 29.999 
Euro eingezogen wird. Der Modus 
ist einfach: Auf der Videowall am 
Betriebsgebäude wird der Zähler 
gestartet. Begonnen wird mit dem 
Listenpreis von 48.888 Euro und 
jede Minute wird der Traktor um 
1000 Euro günstiger - so liegt der 
Preis nach 15 Minuten bei rund 
33.500 Euro. Dann kommt die 

heiße Phase: Ab nun wird der 
Traktorpreis alle zehn Sekunden 
um 100 Euro gesenkt. Nerven-
stärke und Ausdauer sind dabei 
gefragt, denn: jeder Bieter kann 
sofort zuschlagen. Voraussetzung 
für die Teilnahme an der Verstei-
gerung ist die vorherige Anmel-
dung unter www.kneidinger.at 
oder unter 07282/6366-224 sowie 
eine Anzahlung von 1000 Euro in 

bar bei Zuschlag. Übrigens: Wer 
den Traktor nicht ersteigert, aber 
auch gerne ein Jubiläumsmodell 
24 des Steyr Kompakt S bei sich 
am Haus oder Hof haben möchte, 
hat die Chance, einen von zehn 
weiteren Traktoren zum Netto-
preis zu kaufen. 
Zieht man nach 24 Monaten 
eine Zwischenbilanz, so ist diese 
durchaus positiv: „Wir sind in 

Rohrbach seit Jahrzehnten Markt-
anteilsführer und konnten dieses 
Kunststück in nur zwei Jahren 
auch im Bezirk Urfahr schaffen“, 
freuen sich Geschäftsführer Mar-
kus Kneidinger und sein Team.

1000 Maschinen verkauft
Nahezu jeder dritte neue Traktor 
im Bezirk wurde von Kneidinger 
verkauft. In Summe sind das etwa 
100 Neu- und Gebrauchttrakto-
ren, die am Standort Zwettl über-
geben werden konnten. Ein Land-
maschinenbetrieb lebt aber nicht 
nur vom Traktorverkauf: Weitere 
900 Geräte und Maschinen wech-
selten ebenfalls ihren Besitzer. 
Somit wurden 1000 Verkäufe ge-
tätigt. „Eine positive Bilanz und 
eine Bestätigung für uns“, freut 
sich Kneidinger, der den Kunden 
für ihr Vertrauen dankt. 
 Anzeige

Verkaufsleiter Hermann Höfl er im Steyr 4065 S
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ZÄUNE-TORE-BALKONE

hausmesse LINZ

ZÄUNE-TORE-BALKONE
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9.00-17
.00 UhR
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www.BRixZAUN.COM

Brix Alu
LiNZ, THANHOFERSTRASSE 8
0732/370 008

BETREUTES WOHNEN

Oase für Ältere
HAGENBERG. Die Gemeinde 
plant gemeinsam mit der Woh-
nungsgenossenschaft VLW und 
der Volkshilfe Freistadt eine be-
treute Wohnanlage mit täglicher 
Hilfe vor Ort im Zentrum von 
Hagenberg. Es wird auf die indi-
viduellen Bedürfnisse jedes Be-
wohners eingegangen und ver-
sucht, die Selbstständigkeit und 
das Verbleiben in den eigenen 

vier Wänden so lange als möglich 
zu erhalten. Die betreute Wohn-
anlage ist speziell für die Bedürf-
nisse älterer Menschen konzipiert 
und  be� ndet sich in unmittelba-
rer Nähe zu umfangreicher In-
frastruktur. Die barriere freien 
Wohnungen  sind  rund  50 Qua-
dratmeter groß. Anmeldung und 
Fragen: Isabella Lindner, Tel. 
07236/231813 Anzeige

Selbstständig und selbstbestimmt leben und rundum versorgt sein können 
ältere Menschen bald in der Wohlfühl-Oase in Hagenberg.

AUSGEZEICHNET

Erfolgreiche Lehrlinge
GUGLWALD. Bei den Landes-
meisterschaften für Lehrlinge in 
Gastronomieberufen konnten sich 
Bernhard Preining und Markus 
Auböck, Service-Lehrlinge des 
4-Sterne-Superior-Hotels Gugl-
wald, durchsetzen und dürfen 
sich nun Landes- beziehungswei-
se Vizelandesmeister nennen. Markus Auböck und Bernhard Preining

Foto: Klemens Fellner

REGIONALWIRTSCHAFT

Agrarfördermittel als 
Wirtschaftsmotor
BEZIRK. Agrar-Landesrat Max 
Hiegelsberger sprach sich beim 
Agrarforum für Solidarität in 
der Gesellschaft aus.

„Von einer produzierenden Land-
wirtschaft profitiert auch der 
Wirtschafts- und Industriestand-
ort Österreich. Bauern sind Er-
nährer, Landschaftserhalter und 
Wirtschaftsmotoren“, so Hie-
gelsberger. Des Weiteren würde 
ein Bauer heute 70 Menschen in 
Österreich ernähren und jeder 
sechste Arbeitsplatz hängt mit 
Lebensmitteln und Landwirt-
schaft zusammen. Im Jahr 2011 
betrugen die Gesamtausgaben 
der bäuerlichen Betriebe in Ös-
terreich gemäß den Ergebnissen 
der für den grünen Bericht frei-

willig buchführenden Betriebe 
7,96 Milliarden Euro. Diese Aus-
gaben sind um mehr als das Drei-
fache höher als die Fördermittel 
mit 2,27 Milliarden Euro. „Wis-
sen die Konsumenten überhaupt, 
dass von einer Semmel lediglich 
1 Cent als Rohstoffkostenanteil 
für Weizen beim Bauern landet“, 
stellt sich Hiegelsberger die Frage 
und spricht sich im Zuge der Ver-
handlungen für die neue EU-För-
derperiode der gemeinsamen Ag-
rarpolitik 2014-2020 nicht nur für 
eine Beibehaltung der Ausgleichs-
zahlungen in bisheriger Höhe aus, 
sondern fordert auch eine zielge-
richtete agrarische Forschungs-
förderung, die die Produktion in 
der Landwirtschaft weiter erhö-
hen und den Ressourcenverbrauch 
hiefür verringern soll.

GAP-Verhandlungen sind zukunftsgestaltend.                                    Foto: pixelio.de
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KREUZSCHMERZEN

Ursache und Wirkung 
der Volkskrankheit Nr. 1
ROHRBACH. Die Wirbelsäule 
übernimmt bei allen Bewegun-
gen eine zentrale Stützfunktion. 
Der Großteil der Bevölkerung 
leidet zumindest zeitweise unter 
Rückenschmerzen, die meist auf 
körperliche Verhaltens- und hal-
tungsbedingte Faktoren zurück-
zuführen sind. „Unser Referent 
Dr. Florian Heidinger ist Leiter 
des Ergonomieinstitutes in Mün-
chen und informiert über Ursache, 
Entstehung und Lösung mancher 
Rückenprobleme“, lädt Ing. Mar-
tin Hartl vom Einrichtungshaus 
Hannerer zu einem Themenabend 
ein. „Wir haben mit Österreichs 
Top-Schlafsystem ‚Austro-FLEX‘ 
ein sensationelles Schlafsystem im 
Sortiment, welches nun schon in die 
vierte Generation geht.“ Dies wird 
in Rohrbach mit einer Premiere und 
einem informativen und wirksamen 

Abend gefeiert. Als Abrundung gibt 
es praktische Tipps für den Alltag 
von Sportprofessor Mag. Friedrich 
Scherrer.  Anzeige

Heidinger spricht über Rückenprobleme.

TERMIN

Donnerstag, 18. Oktober, 19 Uhr
Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstraße 28, Rohrbach
Anmeldung: e.pauli@hannerer.at
Tel. 07289/4259, www.hannerer.at
Eintritt frei

Ausg´stellt is
Fr. 19. Oktober

10-18 Uhr
Holz- und Pelletsheizungen

14-18 Uhr Gratisseminar Haussanierung
Weinverkostung und Heurigenaufstriche

A-4209 Engerwitzdorf/Katsdorf · Bach 8
Tel 0 72 35 / 89 7 89 · office@solarier.at
www.solarier.at

Wir holen
einfach mehr
für dich heraus!

Holzheizung
komfortabel wie nie

IM EINSATZ

Taucher prüfen Werke
OTTENSHEIM. Die Mitarbeiter 
des Stromunternehmens und 
Donaukraftwerke-Betreibers 
VERBUND haben kürzlich 
Überprüfungen an den Kraft-
werken vorgenommen. Neben 
den Standorten Aschach, Ab-
winden-Asten und Wallsee-
Mitterkirchen wurden auch 
die Wehrfelder, Maschinen und 
Schleusen des Werkes Ottens-
heim-Wilhering auf mögliche 
Schäden hin untersucht.

„Die Maschinen haben im sechs-
jährigen Revisionsintervall sehr 
hohe Laufzeiten und sind wie 
die Wehrfelder einem hohen 
Wasserdruck und im Betrieb 
Schwingungen ausgesetzt“, er-
klärt Werksgruppenleiter Rein-
hard Kremslehner. „Die Schleu-
senanlagen sind aufgrund der 
hohen Zahl an Schleusungen - 

im Sommer können Schleusun-
gen bis zu 60 Mal am Tag vor-
kommen - einer hohen Belastung 
ausgesetzt.“ Um mögliche Schä-
den im Vornherein aufzuspüren 
und anschließend notwendige 
Sanierungen an den Kraftwer-
ken durchführen zu können, 
braucht es allen voran geschul-
tes Fachpersonal wie Taucher 
und Schwimmkranführer.
Die Taucher dringen bis auf den 
15 Meter tief gelegenen Grund 
der Donau vor und tasten das 
Bauwerk ab, kontrollieren den 
Wehreinlauf und reinigen die 
Dichtf lächen. Gibt der Tau-
cher grünes Licht, kommt der 
Schwimmkran zum Zug, um 50 
Tonnen schwere Dammbalken 
exakt übereinander zu setzen. 
Am Ende geht für die Mitarbei-
ter ein spannender Arbeitstag zu 
Ende - an Land gleichsam wie 
unter Wasser.
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LEHRLINGSAKTION

Lehrstellenbörse: Drehscheibe 
für Fachkräfte der Zukunft
OÖ. Jedem Talent die passende 
Lehre. Rund 350 Lehrstellen in 
der Industrie stehen oberöster-
reichischen Jugendlichen auf der 
Lehrstellenbörse www.traumbe-
ruf-industrie.at zur Auswahl.

„Die gute Ausbildung unserer Indus-
trielehrlinge ist einer der zentralen 
Eckpfeiler für den wirtschaftlichen 
Erfolg der oberösterreichischen In-
dustriebetriebe“, freut sich Rudolf 
Mark, Bildungssprecher der Sparte 
Industrie der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich über die erfolgrei-
che Lehrstellenbörse auf www.
traumberuf-industrie.at. 

Rund 350 Jobs online
Das Internetportal, mit klarer Aus-
richtung auf Industrieunternehmen 
und deren potenziellen Lehrlinge, 
trägt als Imageträger und Service-
plattform zur weiteren Verbesse-
rung der Ausbildungssituation in 
der oberösterreichischen Industrie 
bei. Gemeinsam mit projects4stu-
dents.net schuf die sparte.industrie 
eine moderne Lehrstellenbörse für 
Industrielehrlinge, die die erfolg-
reiche Ausbildung von Lehrlingen 
in der Industrie auch zukünftig si-
cherstellen soll. Aktuell sind über 
100 Industriebetriebe registriert, 
die etwa 350 Lehrstellen in über 
50 verschiedenen Lehrberufen zur 
Verfügung stellen. Derzeit wird 
aus diesen gesammelten Daten ein 
Lehrstellenfolder erstellt, der jedem 
Berufsorientierungslehrer der OÖ 
Hauptschulen, Neuen Mittelschu-
len und Polytechnischen Schulen 
zugeschickt wird. 
„Oberösterreich hat sich zum füh-
renden Industriestandort in Öster-
reich entwickelt. Viele namhafte, 
international erfolgreiche Indus-
trieunternehmen haben in Ober-
österreich ihren Firmensitz. Den 
Wettbewerbsvorsprung unserer 
Industriestandorte wollen wir wei-

ter ausbauen - mit engagierten, gut 
ausgebildeten, jungen Menschen“, 
bestätigt Heinz Moosbauer, Ge-
schäftsführer der sparte.industrie 
der Wirtschaftskammer Oberös-
terreich. 

Informatik aus Leidenschaft
Fabian Weber ist 19 Jahre alt und 
absolviert bei TGW Logistics Group 
eine Informationstechnologie-Leh-
re. „Mit 13 Jahren habe ich die Lei-
denschaft fürs Programmieren ent-

deckt und ich habe eine Vorliebe für 
technische Berufe, vor allem für die 
Informatik. Ich habe die HTL für 
Informationstechnologie in Wels 
bis zur dritten Klasse besucht, mich 
dann aber für eine Lehre entschie-
den“, erzählt  Florian, der sich jetzt 
im dritten Lehrjahr be� ndet. Das 
Welser Unternehmen TGW plant 
und realisiert Logistiklösungen für 
verschiedene Branchen. An seiner 
Lehre schätzt er den Abwechs-
lungsreichtum, die Kundennähe, die 

Auslandseinsätze und die Einzigar-
tigkeit jeder TGW-Anlage. Dass In-
formatik auch spannend sein kann, 
zeigen Florians Einsätze in der Pra-
xis. „Mein erster Auslandseinsatz 
war bei unserem Kunden Kärcher 
in Deutschland, wo wir ein automa-
tisches Lagersystem in Betrieb neh-
men. Da kann ich die Technologie 
von TGW hautnah erleben und ich 
habe das Gefühl, Verantwortung 
zu bekommen“, erinnert sich der 
leidenschaftliche Informatiker.
Die duale Ausbildung bei TGW ist 
dabei die ideale Kombination aus 
Theorie und Praxis, auf die spätere 
Fachkräfte zurückgreifen können. 
Denn die Lehre kann auch Sprung-
brett in eine Fach- oder Führungs-
karriere im Lehrbetrieb sein. Einige 
Abteilungsleiter haben ihre Karriere 
ebenfalls mit einer Lehre bei TGW 
gestartet.
Wer nach seiner Lehrzeit bei TGW 
Lust hat, Auslandsluft zu schnup-
pern, hat auch dazu die Möglich-
keit. Entweder in einer der Nie-
derlassungen oder im Rahmen von 
Montage-, Inbetriebnahme- und 
Serviceeinsätzen bei den Kunden. 
Die Lehre kann Florian weiteremp-
fehlen: „Ich bin der Meinung, dass 
eine Lehre in der heutigen Zeit kei-
nesfalls mehr ‚schlechter‘ als eine 
Hochschulausbildung ist. Die Fort-
bildungsmöglichkeiten sind nahe-
zu identisch, verglichen mit denen 
eines Hochschulabsolventen. Ich 
bin sehr froh, dass TGW mir diese 
Ausbildungsmöglichkeit bietet und 
würde den Lehrberuf jederzeit wie-
der wählen.“

Florian Weber absolviert bei TGW Logistics Groups eine Lehre zum Informatiker.

LEHRSTELLENBÖRSE

Unter www.traumberuf-industrie.at sind rund 100 Industriebetriebe regis-
triert, die eine Ausbildung in über 50 unterschiedlichen Lehrberufen anbieten. 
Auf der Jobplattform befi nden sich neben Jobangeboten auch noch zahlreiche 
weitere Infos rund um den „Traumberuf Industrie“.

Teilnehmende Firmen sind unter anderem:
aluplast Austria (Wartberg)
Cofely Kältetechnik (Wels)
Hauser (Linz)
Jeld-Wen Türen (Spital/Pyhrn)
Leitz (Riedau)
Tannpapier (Traun)
Miba Sinter Austria (Vorchdorf)
Voith Paper Fabrics (Frankenmarkt)
Palfi nger Europe (Lengau)
FCI Austria (Mattighofen)
Hueck Folien (Baumgartenberg)

Traum-

beruf 

Industrie

Foto: WKOÖ
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Einrichtungshaus Linz/Dornach | Freistädterstraße 334 , A-4040 Linz / Urfahr
Tel. +43 (0) 732 / 75 06 75 0, Fax +43 (0) 732 / 75 06 80  
www.manzenreiter.at | office@manzenreiter.at

Erleben Sie 2.000 m2 neu erschaffene Architektur in Linz! 
dieeinrichtung Manzenreiter zeigt ab sofort die Trends 
einzigartiger Wohnkultur. 

DIE VERWANDLUNG IST VOLLBRACHT 
UND WIR FREUEN UNS AB SOFORT AUF 
IHREN BESUCH!

ERÖFFNUNGSTAGE IM 
EINRICHTUNGSHAUS LINZ
19.10.2012 / 13.00 - 20.00 Uhr
20.10.2012 / 09.30 - 18.00 Uhr
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ROCHADE

Mit vollem Einsatz für Puchenau: 
Schimböck neuer 1. Vizebürgermeister
PUCHENAU. Die Wahl ist ge-
schlagen, Gerald Schimböck ist 
seit 10. Oktober neuer erster Vi-
zebürgermeister. Gerald Schim-
böck ist in der Puchenauer ÖVP 
seit Jahrzehnten verankert: Be-
reits in der JVP war er Mitglied, 
seit 2009 ist er auch im Gemein-
derat in Puchenau. 

Die Wahl zum ersten Vizebür-
germeister ist nun logische Kon-
sequenz des jahrelangen Einsat-
zes für seine Heimatgemeinde. 
„In Puchenau bin ich verwurzelt, 
hier will ich aktiv sein“, so der 
diplomierte Sozialarbeiter. Ak-
tuell widmet sich Schimböck 
nebenbei auch noch dem Mas-
terstudium „Business Manage-
ment“, hauptberuflich ist der 
diplomierte Sozialarbeiter seit 
2008 Geschäftsführer des ober-
österreichischen Zivil-Invaliden-
verbandes. Dieser umfasst unter 
anderem einen Verband von 18 
Orts- und Bezirksgruppen, mehr 
als 200 ehrenamtlichen Funktio-
näre und etwa 5200 Mitgliedern 
in ganz Oberösterreich. Diese Tä-

tigkeit sei eine „spannende Auf-
gabe“, wie Schimböck im Ge-
spräch mit Tips anführt. Ebenso 
spannend wird auch die Zukunft 
an der Seite von Bürgermeister 

Wolfgang Haderer, die beiden 
verbindet ein bereits jahrelang 
andauernder gemeinschaftlicher 
und freundschaftlicher Weg, ide-
ale Voraussetzungen also für ein 

starkes Führungsteam für Puche-
nau. „Mir ist lösungsorientiertes 
Arbeiten sehr wichtig, auch über 
Parteigrenzen hinweg“, so der 
neue erste Vizebürgermeister. 
Viele Aktivitäten stehen in den 
Startlöchern beziehungsweise in 
der Vorbereitung: sei es der Neu-
bau des Wirtschaftshofes Ottens-
heim Puchenau, die Erweiterung 
des Seniorenhauses, diverse Fi-
nalarbeiten im Bereich Markt-
platz-Gemeindezentrum und 
nicht zuletzt auch die Stromerzeu-
gung aus Photovoltaikanlagen zur 
Deckung des Gemeindestrom-
bedarfs. Trotz der wirtschaft-
lich angespannten Zeiten sieht 
Schimböck der Aufgabe freudig 
entgegen, wichtig seien gebün-
delte Kräfte und ein tatkräftiges 
Team hinter sich. „Wir streben 
einen guten gemeinschaftlichen 
Weg an, um miteinander mehr 
zu erreichen. Ich setze auf starke 
Teamarbeit, mit einem Bündel an 
Kompetenzen und klaren Zielen 
werden wir uns erfolgreich für 
Innovation und Lebensqualität in 
Puchenau einsetzen“, ist Schim-
böck überzeugt.

Gemeinsam Lösungen erarbeiten ist oberste Priorität für Gerald Schimböck.

GARTENGESTALTUNG

Mit projekt.garten zum Traumgarten

AIGEN-SCHLÄGL. Für alle, die 
sich ihren Wunsch vom per-
sönlichen Traumgarten erfüllen 
wollen, sind die Gartenpro� s von 

projekt.garten in Aigen-Schlägl 
die erste Adresse.
Die kreativen und erfahrenen 
Gartenprofis von projekt.gar-

ten bieten alles aus einer Hand: 
Beratung, Planung, Gestaltung, 
P� asterungen, Biotop und Pool.
Und damit der Traumgarten auch 

in vollen Zügen genossen werden 
kann, kümmert sich das Team 
um Gärtnermeister Peter Nat-
schläger auf Wunsch auch um 
die laufende P� ege der grünen 
Wohlfühloase. Anzeige

Kreative Gartengestaltung auf höchstem Niveau KONTAKT

projekt.garten
Baumgartenmühle 1
4160 Aigen-Schlägl
Tel.: 07281/20530
www.projektgarten.at

Die Gartenprofi s von projekt.garten
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LEUCHTHALSBAND

Mit Dogsworld sicher 
durch den Herbst
NEUFELDEN. Dogsworld, der 
Hundefachmarkt an der B 127, 
sorgt dafür, dass Hund und 
Herrchen auch frühmorgens 
oder in der Dämmerung sicher 
unterwegs sind. 

Die Day&Night Visio Light LED-
Leuchtschlauchhalsbänder machen 
beim Spaziergang schon auf 500 
Meter sichtbar. Batterien sind dank 
des au� adbaren Akkus (inkl. USB-
Kabel) nicht nötig. Die Halsbänder 
sind wasserfest, universell kürzbar, 
Blink- und Dauerlicht kann einge-
stellt werden.

Optimaler Kälteschutz
Auch gegen Kälte hat Dogsworld 
den perfekten Schutz parat: den 
Touchdog Hundemantel Outdoor. 

Dieser ist wind- und wasserabwei-
send, atmungsaktiv, reflektierend 
und hat ein ausknöpfbares Innen-
futter aus Soft Polar� eece, das auch 
einzeln als Fleecejacke getragen 
werden kann. Klettverschlüsse sor-
gen für die perfekte Passform für 
Hündinnen und Rüden. Für Lang-

haarrassen ist Touchdog auch als 
Overall erhältlich.
Ob Trockentücher bei nasskaltem 
Wetter, Bürsten und Kämme, Pfo-
tenschutzschuhe, Ruheplätze für 
Hund und Katz für den Innenbe-
reich, Hütten und Wärmeplatten für 
den Außenbereich - bei Dogsworld 
gibt’s nichts, was es nicht gibt. 
Vorbeischauen lohnt sich also, 
das Dogsworld-Team berät gerne 
näher. AnzeigeDas Day&Night-Leuchthalsband 

macht Hunde von Weitem sichtbar.
KONTAKT

Dogsworld
Veldnerstraße 55, Neufelden
Tel. 072 82/20 766 
www.dogsworld.at

Jugend-
Tipp

Elisabeth Leitner
Kunden-, Anlage- und 
Jugendberaterin
der Sparkasse in Ulrichsberg
Tel.: +43(0)50100 - 42923
Mail: LeitnerE@smw.at

StudentID-Card… 
Alles, was man im 
Studentenleben 
braucht!

ü Nichts verpassen?
ü Alles auskosten & trotzdem   
          unbeschwert studieren?
ü Weltweite Ermäßigungen?
ü Bankgeschäfte über Apps, SB-   
          Geräte, usw. dort erledigen,
          wo immer du gerade bist ohne     
          dafür in deine Bank-Filiale
          kommen zu müssen?
ü BankCard, Kontoführung, 
          Mobile Banking, E-Banking,     
          uvm. gratis?
ü BankCard & international 
          gültiger ISIC-Studentenausweis
          in nur einer Karte?

Anzeige

Service-Tipp
Du hast bereits ein Studentenkonto,
möchtest aber zur Sparkasse wech-
seln? Du brauchst dich um nichts zu 
kümmern, denn wir erledigen alles 
für dich!

Wir freuen uns auf deinen Besuch.

http.//studenten.sparkasse.at

Du möchtest während 
des Studiums…

Komm in die nächste 
Filiale der SPARKASSE 
und hol dir deine 
STUDENT ID - CARD!

RATSSITZUNG

Diskussion um Spielplätze
FELDKIRCHEN. Im Rahmen 
einer Gemeinderatssitzung 
haben die Ratsmitglieder eine 
Reihe neuer Beschlüsse gefasst. 
Heiß diskutiert wurde unter 
anderem die Neugestaltung der 
örtlichen Spielplätze.

Verkündet wurde die neue Fest-
setzung des Finanzierungsplans 
für das Schul- und Kulturzentrum 
durch die Direktion Inneres und 
Kommunales des Amtes der OÖ. 
Landesregierung. Die Gesamt-
kosten, welche sich laut Finanzie-
rungsplan auf rund 10,1 Millionen 
Euro belaufen, erhöhen sich auf 
rund 14 Millionen Euro. Der An-
teil der Gemeinde an den Kosten 
wächst damit von ursprünglich 
20,46 auf 41,42 Prozent. Zu einer 
intensiven Diskussion führte die 
Festlegung der Reihenfolge für die 

Neugestaltung der sechs Kinder-
spielplätze am Union-Sportplatz, 
beim Pesenbach-Wirt, in Lacken, 
Landshaag, Mühllacken und im 
Zentrum. Der Gemeinderat be-
auftragte den Sozialausschuss, 
die Umsetzung entsprechend der 
budgetierten Mittel in Höhe von 
19.000 Euro für 2012 und jeweils 
100.000 Euro für die Jahre 2013 
und 2014 unter Berücksichtigung 
von Eigeninitiativen und Eigen-
leistungen der Bürger und des 
Bauhofes durchzuführen. 
Der von der SPÖ-Gemeinderats-
fraktion eingebrachte Antrag, ein 
Petitionsrecht einzuführen, wel-
ches den Bürgern ermöglichen 
soll, direkt und aktiv in die Ent-
scheidungen auf Gemeindeebene 
einzugreifen und den Gemeinde-
vorstand mit der Erarbeitung von 
Richtlinien zu betrauen, wurde 
vom Gemeinderat mehrheitlich an 

den Sozialausschuss verwiesen. 
Nach der im Februar beschlosse-
nen Verbreiterung des Platzerwe-
ges und der Audorfer Straße wird 
die öffentliche Straße nördlich der 
Parzelle ebenfalls um einen Meter 
verbreitert. Ferner ist bei der Bus-
haltestelle Audorfsiedlung ein 
Wartehaus aufgestellt worden. Die 
Durchführung der zweiten Bau-
etappe des Gehsteiges Pesenbach-
Ort wurde, unter der Vorausset-
zung, dass die dafür anfallenden 
Lohnkosten der Straßenmeisterei 
Ottensheim vom Land Oberöster-
reich getragen werden, ebenfalls 
einstimmig beschlossen. Die Ma-
terialkosten, welche von der Ge-
meinde getragen werden, belaufen 
sich auf 37.206 Euro.
Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung � ndet am Donners-
tag, 8. November, um 19 Uhr im 
Gasthaus Wögerer statt.
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4974 Ort im Innkreis - Fussl Happy Day
Direkt an der Autobahn A8 Abfahrt Ort, Tel. +43 7751 8902-20

Das Fussl Festtagshaus
Mode & Accessoires für Braut, Bräutigam und alle Festgäste auf über
2000 m2 mit über 500 Brautkleider zur Auswahl - auch in großen Größen!

4974 Ort im Innkreis - Fussl Happy Day
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Brautmodenschau: 11, 14 und 16 UhrBrautmodenschau: 11, 14 und 16 UhrBrautmodenschau: 11, 14 und 16 Uhr
Mit 50 Aussteller aus allen Branchen!  Mit 50 Aussteller aus allen Branchen!  Mit 50 Aussteller aus allen Branchen!   EINTRITT FREI! EINTRITT FREI! EINTRITT FREI!

www.fussl.at/hochzeit

AUSLAND

Mit Einsatz und Know-how auf 
Karrierekurs in Singapur unterwegs
ENGERWITZDORF. Die Karri-
ereleiter bis ganz oben erklom-
men hat Jochen Philipp aus En-
gerwitzdorf, der für die Firma 
Hitzinger in der Zweigstelle in 
Singapur tätig ist.

 
Die Firma Hitzinger ist ein Tra-
ditionsunternehmen aus Linz und 
verfügt mittlerweile über Zweig-
stellen weltweit. Für einen dieser 
Stützpunkte ist der Engerwitzdor-
fer Philipp seit mittlerweile drei 
Jahren tätig und war am Stand-
ortaufbau beteiligt. „Ich habe 
nach der Ausbildung ganz unten 
begonnen und dann im Verkauf 
beziehungsweise Marketing für 
Flughafenausrüstung gearbeitet, 
bevor das Singapur-Angebot kam“, 

so Philipp. Seiner Begeisterung für 
den Stadtstaat mit internationalem 
Flair verleiht er Ausdruck: „Singa-
pur ist eine tolle Stadt mit hoher 
Lebensqualität, nur die Berge und 
das kalte Wasser aus der Was-

serleitung fehlen mir ein wenig.“ 
Aber ansonsten hat Philipp nur 
Worte des Lobes für Singapur: 
„Kulturell gibt es alle Möglichkei-
ten hier, jede Woche gibt es große 
Konzerte von internationalen 

Popgrößen und klassische Musik 
hat einen sehr hohen Stellenwert 
im asiatischen Raum.“ Aber auch 
beru� ich ist Philipp von der Her-
angehensweise der Asiaten über-
zeugt, seiner Meinung nach hat 
diese Region großes Potzenzial, 
demogra� sch gebe es einen Rie-
senmarkt. Die Zukunft, so Philipp, 
sei hier zu � nden. Als Mitgrund 
für das rasche Wachsen nennt er 
unter anderem das schnelle Han-
deln: „Projekte werden hier viel 
schneller umgesetzt ohne langwie-
rige, zeitraubende Diskussionen.“ 
Wie er seine Zukunft sieht? „Ich 
habe einen Fünf-Jahres-Vertrag 
mit der Option auf Verlängerung, 
danach sehen wir weiter. Aber zu-
rückkehren nach Österreich werde 
ich in jedem Fall.“

Jochen Philipp vor der beeindruckenden Kulisse von Singapur.

Foto: Kraml/Land OÖ
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Erziehungs-Tips

Klassenwohlfühlklima

So wie Pfl anzen einen nährstoff-
reichen Boden und guten Dünger 
brauchen, so brauchen Menschen-
kinder passende atmosphärische 
Voraussetzungen, um gute Leis-
tungen erbringen zu können. Die 
positive Beziehung zur Lehrperson 
und zu den Mitschülern ist die tra-
gende Säule. Unabhängig davon, 
wie viel Wertschätzung Kinder zu 
Hause erfahren, ein Klassenlehrer 
hat unzählige Möglichkeiten, 
Anerkennung zu geben, Selbst-
wert und Dazugehörigkeitsgefühl 
zu stärken. Kinder können auch 
lernen, sich gegenseitig zu ermu-
tigen und Konfl ikte wertschätzend 
auszutragen. Das trägt enorm zur 
Kameradschaftlichkeit und zur 
Freude am Lernen bei. Beziehungs-
arbeit ist nicht nur eine Frage der 
Einstellung - die Kinder spüren Lie-
be, Ungeduld oder Gleichgültigkeit 
ihrer Lehrkraft -, sondern auch eine 
Frage der Methodik. LehrerInnen 
müssen praxisorientiert ausgebildet 
sein, gruppendynamische Prozesse 
zu begleiten, um Kinder zu stärken 
und sich selbst vor Burnout zu 
bewahren. Auch für den Lehrer 
ist es bestimmt schöner, geachtet 
und geliebt statt gefürchtet oder 
verlacht zu werden. Die in Ermuti-
gung und Klassenklima investierte 
Zeit bringt reiche Früchte, weil die 
Kinder kooperativ, leistungsbereit 
und arbeitsfähig werden. Mir geht 
es nicht um eine oberflächliche 
Kuschelpädagogik, die nichts von 
Kindern verlangt, sondern sie in 
ihren Bedürfnissen ernst nimmt 
und ihnen etwas zutraut. Die Kern-
botschaft muss lauten: „Du bist 
wichtig und wertvoll, du kannst 
was, auf dich kommt es an.“

von
Maria 
Neuberger-
Schmidt

„Gemeinsam sind wir stark“ 
Familienwochenende für Eltern 
und Kinder inklusive ABC-Eltern-
führerschein und Aufbaumodul: 
16. bis 18.11.2012 und 1.12.2012.
Trainer: Andreas Keckeis und 
Renate Rudolf. Anmeldung bis 
31. Oktober: Tel. 0664/42 40 261. 
www.elternwerkstatt.at

Erziehungs-Tips

Neuberger-

Erziehungs-Tips

FELIX FAMILIA

Preise für Gemeinden
OÖ. Das Land Oberösterreich 
sucht gemeinsam mit dem 
Oberösterreichischen Gemein-
debund, Tips und den Ober-
österreichischen Nachrichten 
die familienfreundlichsten Ge-
meinden des Landes.

Ziel des Wettbewerbs „Felix 
Familia“ ist es, familienfreund-
liches Engagement vor den Vor-

hang zu holen und auszuzeichnen. 
Bisher sind bereits zahlreiche in-
teressante Bewerbungen einge-
langt. Ab 17. Oktober sind nun 
alle Oberösterreicher aufgerufen, 
am Online-Voting teilzuneh-
men. Auf der Homepage www.
familienkarte.at kann unter dem 
Punkt „Felix Familia Wahl“ ab-
gestimmt werden. Parallel dazu 
gibt es auch die Möglichkeit über 
Facebook abzustimmen.

„Felix Familia“ bietet familienfreundlichem Engagement eine Plattform.

Foto: Cityfoto

JUGENDKARTE

Berufsinfomesse in Wels
WELS/OÖ. Die Berufsinformati-
onsmesse Jugend & Beruf bietet 
Jugendlichen von 17. bis 20. Ok-
tober in der Messe Wels die Mög-
lichkeit, detaillierte Informatio-
nen über die unterschiedlichsten 
Bildungsangebote einzuholen.

Auch die 4youCard wird mit einem 
Stand vor Ort sein und ein tolles 
Rahmenprogramm liefern. Wer 
fleißig Informationen sammelt, 
soll mit Spaß und Action belohnt 
werden. Beim spannenden Web-
Checker-Quiz auf der 4youCard-
Bühne gibt’s jede Menge Wissen 
zum Thema Internet und viele tolle 
Preise zu gewinnen. Auch die „ich 
bin andersGLEICH“-Kampagne 
des Landesjugendreferats ist mit 
on board. Mit einer Unterschrift 
beim CodeX zeigen Jugendliche, 
dass sie sich für ein faires Mit-

einander einsetzen. Beim „ich 
bin andersGLEICH“-Fotocontest 
werden lässige Fotos zum Thema 
„Anders“ geknipst. Hier gilt: Das 
Bild mit den meisten Likes auf 
www.facebook.com/4youcard 
gewinnt. Außerdem können sich 
alle Jugendlichen aus Oberöster-

reich zwischen zwölf und 26 beim 
Stand der 4youCard eine kostenlo-
se 4youCard ausstellen lassen.

Auch 4youCard betreibt einen Stand auf der Infomesse.  Foto: Andreas Röbl

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

KURSBEGINN

Training mal anders 
BAD LEONFELDEN. Ein Jahr 
nach der Gründung von Ober-
österreichs erster Pole Dance 
Schule in Linz werden nun auch 
ab 19. Oktober in Bad Leonfelden 
Kurse angeboten. Die Polestan-
gen haben bereits die Wohnzim-
mer, Küchen und auch Schlaf-
zimmer der Kursteilnehmerinnen 
erobert: Etwa 1000 Damen haben 
bereits Kurse beziehungsweise 
Workshops besucht. Couch Pota-
toes wurden bekehrt und haben 
festgestellt, dass Training kombi-
niert mit Tanz auch richtig Spaß 
machen kann. 
Am Freitag, dem 19. Okto-
ber, gibt es von 18.15 bis 19.45 
Uhr die Möglichkeit, diesen 
Trendsport einmal unverbind-
lich beim Schnupperkurs auszu-
probieren. Ein perfekter Mix für 
all jene, die auf tänzerische Art 
und Weise ihre feminine Seite 
spüren und darüber hinaus auch 

ihren Körper in Bestform bringen 
möchten. Ab 2. November starten 
die ersten Kurse, jeweils am Frei-
tagabend beziehungsweise Sams-
tagvormittag. 
Anmelden kann man sich ganz 
einfach online unter www.dance-
moves.at/kursanmeldungen.

Training und Sinnlichkeit kombiniert

Unter Tage Zu einem außergewöhnlichen Ausfl ug mit professioneller 
Leitung brachen kürzlich die Mitglieder der Jungen ÖVP Urfahr-Umgebung 
auf. Eineinhalb Stunden lang wanderten die mit Taschenlampen und Hel-
men ausgerüsteten 40 Jugendlichen durch das unterirdische Labyrinth der 
ehemaligen Luftschutzstollen unter der Stadt Linz.
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von Michael Altenhofer

„TU ES JETZT – Manifest gegen das Aufschieben“ ist für Menschen geschrieben, 
die durch kraftvolle Entscheidungen ihre Lebensqualität steigern und ihre per-
sönlichen Fähigkeiten besser nutzen möchten. 

In diesem Buch lernen Sie Ihre Mechanismen im Kopf kennen, die Sie manchmal 
in Ihren Handlungen blockieren und erfahren auch, wie Sie damit besser umge-
hen können. 

„TU ES JETZT – Manifest gegen das Aufschieben“
Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in Ihrer Tips-Geschäftsstelle und im Buchhandel.

„TU ES JETZT – 
Manifest gegen das Aufschieben“ 

BESTELLSCHEIN
MENTALTIPPS



Name: ............................................................................................................................................................................................................................... 

Straße: ................................................................................................................................................  Tel.Nr.: ................................................................

PLZ: ......................... Ort: .......................................................................................................

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 16,70/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   Kto.: .........................................................

                   BLZ: .........................................................

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 zH Kathrin Kaltenberger
 4010 Linz, Promenade 23

Fax: 0732 / 78 59 55
E-Mail: buch@tips.at
Infos: 0732 / 78 95 - 290

BestellformularJA, ich möchte das Buch „TU ES JETZT – Manifest gegen das Aufschieben“ von Michael Altenhofer bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 1,80 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

Unterschrift: ...........................................................................................................

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt Kontonummer und BLZ anführen.

JETZT
in Ihrer GS
erhältlich

NEUERSCHEINUNG

TU ES JETZT – 
Manifest gegen das Aufschieben
LINZ. Wer seine Lebensqualität 
durch kraftvolle Entscheidun-
gen steigern und seine persönli-
chen Fähigkeiten besser nutzen 
möchte, sollte sich die Lektüre 
des Buches „TU ES JETZT – 
Manifest gegen das Aufschie-
ben“ nicht entgehen lassen. 

Mit seinem praxisnahen Buch will 
der Linzer Autor Michael Alten-
hofer Menschen zu einem noch 
besseren Leben verhelfen. „Mit 
Bequemlichkeit und einer passiven 
Lebensgestaltung wird in diesem 
Buch abgerechnet“, so Bestseller-
autor und Extremsportler Wolf-
gang Fasching, der das Vorwort 
schrieb. Der Leser lernt durch das 
Buch jene Mechanismen im Kopf 

kennen, die ihn manchmal in sei-
nen Handlungen blockieren, und 
erfährt auch, wie er damit besser 
umgehen kann. „Entscheidend für 
unsere Lebensqualität ist nicht nur 

zu wissen, was wir tun sollen, son-
dern, dass es uns gelingt, das zu 
tun, was wir wissen. Dieses Buch 
unterstützt uns dabei“, so Michael 
Altenhofer. 
Entstanden ist das 200-Seiten-
Werk durch die Veröffentli-
chung seiner Kolumnen in Tips. 
Aber nicht nur im Kolumnen-
schreiben ist Michael Altenho-
fer erfolgreich. Der Autor zählt 
zu den gefragtesten Mentalcoa-
ches in Österreich und betreut 
u. a. den Paralympicsieger Wal-
ter Ablinger. Außerdem präsen-
tiert er auch als Veranstalter der 
größten Vortragsreihen in Öster-
reich, dem Wiener Kongress und 
den Power- & Motivationstagen, 
internationale Referenten und 
wird selbst oft als Vortragender 

gebucht. 
Erhältlich ist das „Manifest gegen 
das Aufschieben“ ab sofort. Am 
20. November präsentiert der 
Autor sein Buch übrigens um 
19 Uhr bei Thalia, Landstraße 
41, in Linz. Wer sich jetzt schon 
einen Platz sichern möchte, kann 
das kostenfrei unter service.
linz@thalia.at tun.

Autor Michael Altenhofer

INFOS

TU ES JETZT – Manifest gegen das 
Aufschieben
ISBN: 978-3-85358-012-7
Preis: € 14,90
Versandkosten: € 1,80 
erhältlich: in allen Tips-Geschäfts-
stellen, im Buchhandel, per Bestell-
schein, auf www.erfolgsagentur.at 
oder auf www.amazon.at
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WER WILL MICH?

Stubentiger suchen nach einem 
neuen Zuhause zum Wohlfühlen
LINZ. Kätzchen, die im Herbst ge-
boren werden, seien anfälliger als 
Frühjahrskätzchen, heißt es oft. 
Die Erklärung dazu ist einfach 
und logisch: Früher hatten Katzen 
fast ausschließlich die Funktion 
von Nutztieren inne. Es war ihre 
Aufgabe Mäuse zu jagen und die 
Ernte zu schützen. Die Tiere leb-
ten draußen auf dem Hof und es 
wurde kaum zugefüttert. In diesem 
Umfeld hatte es der Frühjahrswurf 
viel leichter: Einen ganzen Sommer 
über blieb Zeit, um heranzuwach-
sen und jagen zu lernen, um kräftig 
und groß zu werden. Dem Herbst-
katzenwurf � el es schwerer, sich in 
den kalten Wintermonaten gut zu 
ernähren - in der Folge waren die 

Tiere schwächlicher und kleiner. 
Heutzutage hingegen müssen sich 
Katzenfreunde keine Sorgen mehr 
um vermeintlich schwache Herbst-
kätzchen machen. Längst sind die 
meisten Katzen zum geliebten 
Heimtier aufgestiegen. Natürlich 
werden noch immer viele Kätz-
chen im Tierheim abgegeben, die 
teilweise sogar unter erbärmlichen 
Umständen geboren wurden - je-
doch einmal hier, bekommen sie so-
fort hochwertiges und gut verdauli-
ches Futter vorgesetzt, wodurch die 
Tiere die nötigen Vitamine und alle 
stärkenden Inhaltsstoffe nachholen 
können. Je besser der Energiebedarf 
der kleinen Rabauken gedeckt wer-
den kann, desto lebendiger und neu-

gieriger werden sie. Für unsere Tier-
p� egerinnen ist es immer wieder ein 
kleines Wunder, wenn so ein kleines 
nasses, unterkühltes Bündel bei uns 
landet und sich die Tiere unter der 
Rotlichtlampe schnell erholen. Um 
solche Fälle möglichst gering zu 
halten, ersuchen wir immer wieder, 
dass Tierfreunde Tierschutz vor Ort 
machen sollen. Bitte einfach auch 
den Tieren, die man sich nicht aus-
gesucht hat - die einfach eines Tages 
im Garten aufgetaucht sind - eine 
Futterstelle einrichten. Beizeiten 
den Streuner einfangen, wenn es 
anders nicht möglich ist, eine Kat-
zenfalle ausleihen und vom Tierarzt 
kastrieren lassen. Heuer haben wir 
vielen Leuten bei der Vermittlung 

von  Kuckucks-Babykatzen helfen 
können unter der Bedingung, dass 
eben das Muttertier kastriert wird 
und immer sind wir auf positives 
Echo gestoßen und diesen Men-
schen möchte ich hier im Namen 
des OÖ Landestierschutzvereines 
herzlich danken. Der Anschaffung 
eines kleinen Herbstkätzchens steht 
also nichts im Wege - Sie werden 
genauso viel Freude an der Samt-
pfote haben wie an einem Früh-
jahrskätzchen.

Diese Katze (oben, 2 Jahre) ist Freigang 
gewohnt und war immer mit mehreren 
Katzen zusammen, als Zweitkatze ist sie 
also bestimmt gut verträglich. Eine ande-
re Katze (unten) wurde als Pensionstier 
bei uns abgegeben und nie mehr abge-
holt. Sie braucht nun jemanden mit einem 
besonders großen Herzen, der es einfach 
als besonderes Merkmal ansieht, dass sie 
nur ein Auge hat. In der Wohnung kommt 
sie damit ohne Probleme zurecht.

„Balu“ (oben) sollte gemeinsam mit 
„Gina“ (unten, kastriert, 5 Jahre) 
vergben werden. „Balu“ ist ein 
weißer, sehr zutraulicher Perser.  Auch 
„Gina“ ist eine schöne Perserkatze. 
Sie musste wegen Wohnungswechsel 
ihr Zuhause verlassen. Sie lebte mit 
fünf anderen Katzen zusammen, ist 
sehr sozial und mag auch Menschen 
sehr gerne. Perserkatzen müssen 
regelmäßig gebürstet werden.

Diese hübsche Halbangorakatze 
(oben, weiblich, 6 Jahre) wurde im 
Stiegenhaus eines Mehrfamilienhau-
ses gefunden. Da sich kein Besitzer 
gemeldet hat, wurde sie von Tier-
freunden ins Tierheim gebracht. Die 
etwa vier Monate alte weibliche Katze 
(unten) wurde in Urfahr gefunden. Sie 
trug ein blaues Brustgeschirr, ist sehr 
zutraulich. Hoffentlich meldet sich der 
Besitzer.

Tier-
Ecke

„Oskar“ (oben) und sein  Gefährte 
„Gismo“ wurden im Tierheim 
abgegeben, da ihr Frauchen einen 
Unfall hatte und sich nun nicht mehr 
um die beiden kümmern konnte. Sie 
sollen gemeinsam vergeben werden. 
Dieser Kater (unten, 2 Jahre) ist in 
Pasching zugelaufen. Das Tier ist 
zwar gechippt, die Besitzer kön-
nen aber nicht ausfi ndig gemacht 
werden.

HINWEIS

Linz, Mostnystraße 16
Telefon: 0732/247887
offi ce@tierheim-linz.at
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MESSE

Größte Hochzeitsausstellung des 
Herbstes in Oberösterreich
WELS. Mit rund 80 Ausstellern 
ist die Hochzeitswelt Wels die 
größte Hochzeitsausstellung 
des Herbstes in Oberösterreich. 

Am 27. und 28. Oktober fin-
det die Hochzeitswelt Wels 
am Messegelände im Europa-
center statt. Die Ausstellung ist 
ein Muss für alle Brautpaare, 
die etwas Besonderes suchen 
und die Vielfalt an regionalen 
und überregionalen Ausstellern 
schätzen.

Verschiedenste Branchen
Eine Vielzahl an Branchen ist 
mehrfach vertreten. Das An-
gebot ist einzigartig und bietet 
den Besuchern optimalen Ver-

gleich der einzelnen Dienst-
leistungen. Bei der Messe wird 
Kinderfreundlichkeit groß ge-
schrieben. Es gibt Kinderwa-
genabstellpätze, Wickelraum, 
und alle Hallen sind mit Wagen 
befahrbar. Begleitende Omas 

und Opas, die auf die Kleinen 
aufpassen, sind eingeladen und 
haben freien Eintritt. Weiters 
gibt es für jedes Besucher-
paar der Hochzeitswelt einen 
100-Euro-Reisegutschein von 
World of Travel, der für jede 
Hochzeitsreise eingelöst werden 
kann, egal wohin sie geht. Als 
besonderes Geschenk erwartet 
alle Paare der spezielle Wedding 
Guide.

Modeschauen
Täglich � nden professionelle Mo-
deschauen von Fussl Happy Day 
statt. Am Samstag und Sonntag 
werden um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr 
und 15.30 Uhr die neuesten und 
schönsten Hochzeitskleider und 
-anzüge präsentiert.   

Umfassende Informationen für den 
schönsten Tag im Leben

HOCHZEITSWELT

27. und 28. Oktober
Messe Wels - Europacenter

Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag 10 bis 17 Uhr
www.hochzeitswelt.at

Die professionelle Modeschau von 
Fussl Happy Day

Nachname

Vorname

PLZ/Ort

Straße Nr. Stiege Stock Tür

Unterschrift

Datum

Bestellen Sie bei den OÖNachrichten mit
Kennwort „Erste Hilfe für mein Ich“:
Telefon: 0732/7805-429
(Mo-Do 9-16 Uhr und Fr 9-12 Uhr),
E-Mail: OONBuecher@nachrichten.at
oder Bestellformular einsenden oder faxen an:
OÖNachrichten, Kennwort „Erste Hilfe für mein Ich”,
Promenade 23, 4020 Linz, Fax: 0732/7805-569

Das Buch „Erste Hilfe für mein Ich“ ist auch in den OÖN-Geschäfts-
stellen in Linz (Promenade 23), Wels (Stadtplatz 41), Steyr (Bruck-
nerplatz 1) und Ried im Innkreis (Kirchengasse 15) erhältlich, sowie
im gut sortierten Buchhandel.

* Preis von 6 19,90 inkl. MwSt, zzgl. 6 1,60 Verandgebühr. Ohne
Risiko: Sollte das Angebot nicht zusagen, besteht ein 14-tägiges
Rückgaberecht.

Erste Hilfe für mein Ich.
Die besten Tipps für Psyche,
Ernährung und Bewegung.

Ja, ich bestelle das Buch „Erste
Hilfe für mein Ich“ um nurE 19,90*

EDITION BY TRAUNER

Erste Hilfe
für mein Ich
Die besten Tipps
für Psyche,
Ernährung und
Bewegung.
Wie oft haben wir das Gefühl, den
Anforderungen des Alltags nicht
mehr gewachsen zu sein? Durch
unseren Lebensstil ist der Körper
geschwächt, die Seele ausgelaugt,
doch das muss nicht so sein.

Anhand von typischen Alltags-
situationen zeigen erfahrene Experten
auf, wie Sie Konflikte lösen und am
besten gleich verhindern können.

Mit diesem Buch steigern Sie
die eigene Lebensqualität mit
vielen Tipps und Tricks.

(1. Auflage 2012, 176 Seiten, Hardcover)

Nur
6 19,90
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horoskop für die Woche vom 17. bis 23. Oktober 2012

Mangelnde Anpassung ist eine Ei-
genschaft, die Ihnen immer wieder 
vorgeworfen wird. Manchmal sicher 
zu Unrecht, und manchmal würde es 
sich doch auszahlen auch die andere 
Seite anzuhören. Jetzt zum Beispiel; 
inklusive Belohnung.

21. März bis 20. April
Widder

21. April bis 20. Mai
Stier

22. Dez. bis 20. Jänner
Steinbock

21. Jänner bis 19. Februar
Wassermann

21. Mai bis 21. Juni 23. Nov. bis 21. Dez.
Schütze

20. Februar bis 20. März
Fische

22. Juni bis 22. Juli
Krebs

23. Juli bis 23. August
Löwe

24. Sept. bis 23. Oktober
Waage

24. Oktober bis 22. Nov.
Skorpion

24. August bis 23. Sept.
JungfrauZwilling

Hach, dieses Pendeln zwischen 
Wunschwelt und Realität, was leider 
viel zu oft zur Folge hat, dass Sie re-
signieren. Momentan geschieht aber 
zumindest „oben“ genau das Gegen-
teil. Die Wirklichkeit wird wirkli-
cher, weil Sie Durchsetzung lernen.

Sie sind auf einem guten Weg, denn 
inzwischen hat wahrscheinlich die 
letzte Waage verstanden, dass über-
gefällige Angepasstheit kaum je-
mals zum Ziel führt. Extra-Kraft zur 
Durchsetzung individueller Bedürf-
nisse gibt‘s dazu von Mars.

Saturn bringt auch Beruhigung, 
gerade, weil er in manchem einen 
Schlusspunkt setzt. Besonders in 
den Tagen nach dem Wochenende 
dürfen Sie sich mit der Frage befas-
sen, was Sie schon immer loswerden 
wollten. Auch an sich selbst.

Auf der einen Seite nährt Jupiter Ihre 
Träume vom Glück, auf der anderen tut 
Saturn zwar nicht das Gegenteil, aber 
ein bissl karg ist das schon, was die 
Außenwelt an Gefühl für Sie übrig hat. 
Da stellt sich die Frage, was Sie bis 
jetzt zu geben bereit waren und sind.

Die grüblerische Auseinanderset-
zung mit sich beherrscht der Skorpi-
on wie kein anderes Zeichen. Wieso 
dies nicht nur richtig, sondern mo-
mentan besonders wichtig ist, wer-
den Sie merken, denn Saturn zeigt 
auf, was sich sonst verstecken lässt.

Lieber zweimal hinsehen, bevor Sie 
loslassen, aber auch bevor Sie fest-
halten. Falscher Stolz auf der einen 
Seite, die Angst vorm Verlust auf der 
anderen. Das Gute allerdings ist, dass 
Ihnen das derzeit durchaus bewusst 
ist. Und das ist die halbe Miete.

Nein, die Sterne planen keine Ver-
schwörung gegen Sie. Ganz im Ge-
genteil, sie wollen Ihnen helfen, sich 
den Dingen zu widmen, um die Sie 
bis jetzt immer einen großen Bogen 
machen könnten. Sie könnten das 
auch als Potenzial sehen.

Nichts wird so heiß gegessen wie’s 
gekocht wird, das gilt besonders in 
Zeiten wie diesen, wenn Zankapfel 
Mars quer zu Ihrer Sonne steht und 
damit Selbstzweifel an der Tages-
ordnung stehen. Distanz alleine ist 
aber auch keine Lösung.

Selbstbeschränkung ist derzeit 
nicht so Ihres. Und das ist nicht mal 
schlecht. Denn nicht der Tatsache, 
dass Kränkungen stattfinden, sollten 
Sie sich widmen, sondern der Frage, 
wie Sie damit umgehen. Manches 
ließe sich so nachhaltig ändern.

Manches fühlt sich momentan viel-
leicht noch nicht so ganz richtig an, 
für Zweifel haben Sie aber schein-
bar auch keine Zeit. Das Problem ist, 
dass Sie vor lauter Details Ihr Ziel 
aus den Augen verlieren. Ziel wieder 
da, Problem gelöst. So einfach.

Unbequeme Aspekte haben immer 
nur einen Sinn und Zweck: Bewusst 
zu machen, wo wir es uns zu be-
quem machen. Wer das in Angriff 
nehmen kann, hat die astrologischen 
Hausaufgaben erledigt. Wer nicht, 
darf es dennoch lernen.

www.barbaraweninger.at

MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 17. Oktober

 

Blatttag – Wassertag
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane – absteigender Mond

Günstig: Kraut hobeln; Wasserinstalla-
tionsarbeiten; Zimmerp� anzen gießen; 
Komposthaufen bearbeiten; je nach Wit-
terung nochmals Rasen mähen; Kälber 
entwöhnen; Massagen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Hausputz

DO 18. Oktober
 

bis 02:21 Uhr Skorpion

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln – absteigender Mond

Günstig: Veredeln von Zier- und Obst-
gehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Früchte einlagern und konservie-
ren; Butter machen; Wohnung lüften

Ungünstig: Brennholz schlagen

FR 19. Oktober
 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln – aufsteigender Mond

Siehe gestern

SA 20. Oktober
 

bis 03:45 Uhr Schütze

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut – aufsteigender Mond

Günstig: Wurzelgemüse ernten; Klau-
enp� ege bei Haustieren; Einlagern und 
Konservieren von Wurzelgemüse; Brot 
backen; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

SO 21. Oktober
 

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut – aufsteigender Mond

Günstig: Wurzelgemüse ernten; Klau-
enp� ege bei Haustieren; Einlagern und 
Konservieren von Wurzelgemüse; Brot 
backen; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

MO 22. Oktober
 

bis 06:58 Uhr Steinbock 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel – aufsteigender Mond

Günstig: P� ege von blühenden P� an-
zen; Schnittblumenp� ege; Reparaturen 
im Haushalt; Aufräumarbeiten; Woh-
nung gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kon-
takte zu neuen Menschen; günstige Zeit, 
um zu � iegen

Ungünstig: P� anzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

DI 23. Oktober
 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel – aufsteigender Mond

Günstig: P� ege von blühenden P� an-
zen; Schnittblumenp� ege; Reparaturen 
im Haushalt; Aufräumarbeiten; Woh-
nung gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kon-

takte zu neuen Menschen; günstige Zeit, 
um zu � iegen

Ungünstig: P� anzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

MI 24. Oktober
 

ab 13:05 Uhr Fische

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel – aufsteigender Mond

Siehe gestern und morgen

DO 25. Oktober
 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – aufsteigender Mond

Günstig: P� anzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Zimmerp� anzen düngen; 
Komposthaufen bearbeiten;  Gartenzäu-
ne setzen; Wasserbau; Wasserinstallatio-
nen; Schlachttag; Salben herstellen; Be-
werbungsgespräche; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten

Ungünstig: Haare schneiden; Obstbäu-
me schneiden; Malerarbeiten



Urfahr-U.39 42. WOCHE 2012 Leben

GARTEN

Herbstzeit ist Pfl anzzeit
WELS. P� anzen haben im Herbst 
genug Feuchtigkeit und Zeit zum 
Anwurzeln, daher kann die P� an-
ze im Frühjahr gleich mit vollem 
Wachstum beginnen.
Der Herbst ist eine Zeit des 
Rückzugs – das Leben verlagert 
sich wieder ins Haus. Der Gar-
ten wird winterfest gemacht, die 
Kübelpflanzen hereingebracht 
und im Wohnraum hält mit der 
passenden Dekoration und schö-
nen Grünp� anzen Gemütlichkeit 
Einzug. Vor der Haustüre schmü-
cken edle Gefäße mit Bux oder 
Herbstzauber-P� anzen. Sonnen-
blumen, Kürbisse und gefärbtes 
Laub zaubern die schönen Seiten 
des Herbstes ins Zuhause. Die 
Gärtnerei Dopetsberger berät bei 
der Auswahl.
Im Saisonhaus wartet ein viel-
fältiges Angebot an dekorativen 
Herbstp� anzen, im Trendhaus � n-
det man alles für die Herbstdeko-

ration. Und während im Glashaus 
die Auswahl an Zimmerp� anzen 
überzeugt, werden in der hausei-
genen Baumschule ständig Neu-
heiten präsentiert. Anzeige

Große Auswahl an Zimmerplanzen

KONTAKT

Gärtnerei Dopetsberger 
Flugplatzstraße 38, Wels
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8 
bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 17 Uhr
07242/42054, www.dopetsberger.at

LESER-AKTION

Tips-Glücksengerl überraschte 
Kirchdorferin beim Einkaufen
KIRCHDORF. „Da war ich wirk-
lich mal zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort“, freute sich So-
phie Schütte-Weixlbaumer, als 
sie beim Einkaufen am Simon-
Redtenbacher-Platz in Kirch-
dorf vom Tips-Glücksengerl 
überrascht wurde. Mit der richti-
gen Antwort auf die Frage nach 
ihrer Lieblingszeitung, Tips, 
durfte sie sich gemeinsam mit 
Söhnchen Julius (13 Monate) 
über Fussl-Gutscheine im Wert 
von 1000 Euro freuen. „Ich ge-
winne sonst nie etwas, ich habe 
einfach immer Pech im Spiel“, 
so die Gewinnerin. Mit den Gut-
scheinen steht einem ausführli-
chem Shopping-Tag nichts mehr 
im Weg und die kalte Jahreszeit 
kommt bestimmt.  Sophie Schütte-Weixlbaumer (l.) und Söhnchen Julius wurden von Tips-Glücksengerl Nora Heindl in Kirchdorf überrascht.

Tips

Glücks-

engerl

Schlank sein bedeutet Selbstbe-
wusstsein, Lebensfreude, Beweg-
lichkeit und bessere Gesundheit. 
Seit bald 40 Jahren verhilft Weight 
Watchers Menschen in Österreich, 
schlank zu werden und vor allem 
schlank zu bleiben, und ist das 
weltweit erfolgreichste Abnehm-
konzept. Das aktuelle Programm 
PointPlus basiert auf den neues-
ten ernährungswissenschaftlichen 
Erkenntnissen. Neu und revoluti-
onär: Powerfoods-Lebensmittel, 
die besonders gesund sind und satt 
machen.
Bei Einstieg in einen Weight Wat-
chers-Kurs bis 4. November spart 
man die komplette Einschreibge-
bühr und erhält als Willkommens-
geschenk „Das Beste aus dem 
Weight Watchers Forum“ gratis 
dazu (solange der Vorrat reicht). 
Infos: www.weightwatchers.at oder 
Tel. 01/5325353 Anzeige

WEIGHT WATCHERS

Neue 
Herbstaktion

HIRSCHBACH. Kräuter und Ge-
würze sind für die Lebensmit-
telwirtschaft unerlässlich. Wie 
sie eingesetzt werden, erklären 
Mitarbeiter des Lebensmittel-
clusters Oberösterreich am Mitt-
woch, 24. Oktober, in der Zeit 
zwischen 9 und 13 Uhr im Rah-
men einer Info-Veranstaltung 
im Gemeindeamt. 

Informiert wird über die Einsatz-
möglichkeit von Kräutern und 
Gewürzen, die gesetzlichen Re-
gelungen bei ihrer Verwendung, 
die Herstellung von Extrakten, 
die Qualitätsanforderungen und 
die Wirkung von Geruchsstoffen. 
Infos und Anmeldung bei Nicole 
Knoll unter nicole.knoll@wkooe.
at oder 05/909093553. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 150 Euro, 
LC-Partner zahlen 90 Euro.

VERANSTALTUNG

Die große Welt 
der Kräuter
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Schaurig ist nur die Sage vom 
Teufelsloch und vielleicht auch 
der erste Eindruck, den die den 
Mondsee fl ankierende Drachen-
wand auf den Betrachter ausübt. 
Doch davon sollte sich der passi-
onierte Bergwanderer keinesfalls 
abschrecken lassen, gibt es doch 
mit Drachenstein, Marienköpfl  
und Almkogel gleich drei wun-
derschöne Aussichtsgipfel zu
erstürmen.

von MICHAEL WASNER

An schönen Herbsttagen ist der 
Andrang am Parkplatz groß, 
zählt doch der neue Klettersteig 
(Helmpflicht!, einige Stellen 
Schwierigkeitsstufe D) durch die 
Nordostabstürze zu den beliebtes-
ten im ganzen Land. Doch auch 
der Normalweg verlangt etwas 
Mut, Trittsicherheit und eine 
Portion Schwindelfreiheit. An 
der Straßengabelung nach dem 
Gasthof be� nden sich rechts die 
ersten Wanderwegschilder (herr-
licher Blick in die Wand mit dem 
Teufelsloch), die uns in zehn Mi-
nuten in den Wald zur idyllisch 
gelegenen Theklakapelle leiten. 
Dort queren wir den Klausbach 
und steigen entlang der Nr. 12 
im Graben aufwärts zur nächs-
ten Gabelung. Am linken Steig 
wäre der Almkogel in einer Stun-
de leicht zu bezwingen (unser 

Rückweg), während 12a rechts 
die Drachenwand anvisiert. Kurz 
darauf zweigt der Zustieg in die 
Kletterwand ab. Auch der Nor-
malweg wird jetzt steiler, felsiger. 
Leitern, Seile und Tritte helfen die 
Steilstufen durch einen abschüssi-
gen Seitengraben zu überwinden. 
Rasch gewinnen wir an Höhe und 
sind nach einigen Serpentinen auf 
einem Waldsattel, von dem wir 
bereits zur  Wandschneide hinü-
ber sehen. Davor trennt uns aller-
dings noch der 100 m tief einge-
furchte Klausbach, der auf gutem 
Steig problemlos zu überwinden 
ist. Auch der Gegenanstieg birgt 
keine Schwierigkeiten und ist 
durch dichten Buchenbewuchs an-
genehm schattig. Von einer Kahl-
stelle aus ist der Klettersteig mit 
der Hängebrücke gut einzusehen. 
Frei und nahezu eben ist dagegen 
das letzte Wegstück knapp unter-
halb des Grates zum Teufelsloch 
(Schwindel erregender Durch-
blick auf den Mondsee) und weiter 
zum Drachenstein (1060 m – 2 ¼ 
Std., Gipfelkreuz, Buchkassette, 
Mündung des Klettersteigs), der 
zwar nicht der höchste Gipfel im 
Kammverlauf der Drachenwand 
ist, als nordöstlicher Eckpfeiler 
aber der aussichtsreichste. 
Auf gleichem Weg wieder zurück 
über den Grat und im Buchenwald 
ein Stück abwärts bis zur gelben 
Tafel „Gh. Drachenwand 1 Std. 

30 Min.“. Dahin-
ter beginnt ein 
unmarkierter aber 
gut ausgeprägter 
Steig, der nach 
etwa 10 Minuten 
(Landesgrenze) 
in eine Forststra-
ße mündet. Auf 
dieser abwärts bis 
zur Einmündung 
(900 m) in die von 
Fuschl kommen-
de Forststraße mit 
dem Wanderweg 
13. In Begleitung 
des munter plät-
schernden Eiben-
seebaches queren 
wir das Landschaftsschutzgebiet 
Wildmoos und gelangen leicht 
ansteigend zur Weggabelung vor 
dem Eibensee (952 m). Ein Fünf-
Minuten-Abstecher auf 13b führt 
ans romantische Seebankerl, der 
Weiterweg auf 13a lässt uns das 
über dem See thronende Mari-
enköp�  (1074 m – 3 ½ Std.) er-
obern. Zurück auf der Forststraße 
folgen wir nun der Almkogelmar-
kierung 13c durch das wildreiche 
Waldrevier (viele Gämsen!) leicht 
ansteigend in den Höllkarsattel 
(mit 1125 m höchster Punkt unse-
rer Runde) und mit sporadischen 
Durchblicken aufs Mondseeland 
zur Abzweigung Almkogel (1030 
m – 4 ¼ Std.), der über eine harm-
lose Felspartie rasch und gefahrlos 
zu besteigen ist. Über ihn verläuft 
die Landesgrenze zwischen Salz-
burg und Oö. Der gut angelegte 
Abstieg im Bergwald ist zwar steil 
aber gefahrlos und in einer Stunde 
zu bewältigen. 

MONDSEE/ST. LORENZ

Drei-Gipfel-Runde
um die Drachenwand

Blick vom Höllkar auf Drachen-, Mond- und Zellersee und die Drachenwand

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
5 – 6 Stunden

ANSTIEGE: ca. 800 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Gut versicherte Steiganlage zum 
Drachenstein, ansonst Forststraßen 
und Waldpfade, mit Ausnahme 
des Übergangs ins Salzburgerische 
bestens markiert. 

ANFAHRT

ANFAHRT: A1 Mondsee und B154 
in Richtung St. Gilgen nach St. Lorenz

AUSGANGSPUNKT:
St. Lorenz, Gasthof Drachenwand 
(Parkmöglichkeit bei der Abzwei-
gung des Güterwegs Wistauden 
– 498 m)

Mondsee
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Brustkrebs ist das häufigste 
Karzinom der Frau in Öster-
reich. Frühzeitige Erkennung 
und neue Behandlungen haben 
in Österreich in den letzten 10 
Jahren zu einer Abnahme der 
Sterblichkeitsziffern um 18 Pro-
zent geführt. Der Brust-Selbst-
untersuchung kommt dabei be-
sondere Bedeutung zu, da diese 
ohne Aufwand von den Frauen 
monatlich vorgenommen wer-
den kann. Der ideale Zeitpunkt 
ist eine Woche nach der Monats-
blutung - falls noch eine besteht. 
Auf Veränderungen wie Einzie-
hung der Brust oder Brustwarze, 
Hautschuppung oder Absonde-
rung aus der Warze ist zu achten. 
Jeder Knoten sollte durch einen 
Arzt abgeklärt werden. Trotzdem 
bleiben oft Fragen offen – ist das 
ein Knoten oder eine ungefährli-
che Verdichtung?
Die Krebshilfe Oberösterreich 
bietet zum Erlernen dieser Me-
thode Tastseminare an. Die Teil-
nehmerinnen können unter fach-
licher Anleitung von Dr. Peter 
Schrenk (Brustkompetenzzen-
trum AKH Linz) und Karin Lett-
ner an einem Brustmodell selber 
lernen, wie sich Knoten anfühlen 
und auf welche Punkte es noch 
ankommt. Anzeige

KREBSHILFE

Durch Tasten 
früh erkennen

Vorstandsmitglied Peter Schrenk 

TASTSEMINAR

23. Oktober um 16 Uhr und 20. No-
vember um 15 Uhr. Anmeldung erfor-
derlich bei Krebshilfe OÖ, 4020 Linz, 
Harrachstr. 13, Tel. 0732 / 77 77 565 
oder offi ce@krebshilfe-ooe.at

ST. MARTIN. Auf eine harte 
Probe wurde die Geduld von 
Familie Enzenhofer gestellt - 
jetzt konnten sie ihre Reitthe-
rapiehalle endlich in Betrieb 
nehmen. Und mit ihnen freuen 
sich all jene, die von dem beson-
deren Angebot profi tieren.

von MARTINA GAHLEITNER

Probleme und Einsprüche in der 
Planungsphase und nach dem 
Bau verhinderten bisher, dass 
die mühlviertelweit einzigartige 
Reittherapiehalle nahe St. Martin 
auch genutzt werden konnte. Jetzt 
hält Andrea Enzenhofer stolz das 
Zerti� kat „Therapieeinrichtung - 

Reittherapiezentrum Bühübl“ in 
den Händen. 

Hilfe bei psychischen und 
körperlichen Problemen
„Im September haben die Thera-
pien in unserer Halle gestartet“, 
freut sich die Mutter dreier Mäd-
chen, die selbst heilpädagogisches 
Voltigieren anbietet. Diese The-
rapieform wird bei Verhaltens-
auffälligkeiten, geistiger Behin-
derung, bei Lernschwächen oder 
Problemen im emotionalen und 
sozialen Bereich eingesetzt. „Die 
Bewegung und der Umgang mit 
dem Pferd wirken sich positiv auf 
die Wahrnehmung, die Motorik 
und das Be� nden aus“, weiß An-

drea Enzenhofer. Nicht nur Kin-
dern und Jugendlichen, sondern 
auch Erwachsenen kann hoch zu 
Ross geholfen werden - etwa nach 
einem Schlaganfall oder auch bei 
Burn-out. 
Am Bühübl wird außerdem Hip-
potherapie (Physiotherapie am 
Pferd) angeboten, das bei körper-
lichen Beeinträchtigungen wirkt. 
Insgesamt sind im neuen Reit-
therapiezentrum drei Hippo-
therapeutinnen und zwei HPV 
(heilpädagogisches Voltigieren)-
Therapeutinnen im Einsatz. 

Abseits der Therapien gibt es auch 
Sportvoltigieren für Kinder. „Wir 
sind mit vier altersgemäß zusam-
mengestellten Gruppen gestartet“, 
freut sich Enzenhofer über den 
regen Betrieb in der Reithalle. 
Die of� zielle Eröffnung ist übri-
gens im Frühling geplant.

Groß, hell und freundlich ist die Reittherapiehalle, in der Pferde zu aufmerksamen Therapeuten werden.

REITTHERAPIEZENTRUM

Am Bühübl wird 
endlich therapiert

Abseits der Therapien bietet Andrea Enzenhofer auch Sportvoltigieren für Kinder 
jeden Alters an. Fotos: Reittherapiezentrum Bühübl

Der Kontakt mit dem 
Pferd tut einfach jedem 

gut - egal ob mit oder ohne 
Handicap.

ANDREA ENZENHOFER

INFORMATION

Auskünfte zum Therapiebetrieb 
gibt Andrea Enzenhofer, Tel. 0664/ 
636 58 28, www.reittherapie-
buehuebl.at (im Aufbau)
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EXPERTENGESPRÄCH

Haut- und Körperpfl ege mit 
naturbelassenen Pfl anzenölen
Naturbelassene Pfl anzenöle sind 
aufgrund ihres hohen regenerati-
ven Potenzials nicht nur für die 
Ernährung, sondern auch für die 
Körperpflege wertvoll. Direkt 
auf die Haut aufgetragen, kann 
der Körper die im Öl enthaltenen 
Vitamine und Wirkstoffe lang-
sam aufnehmen, wodurch die 
Haut erneuert und vor Feuchtig-
keitsverlust geschützt wird.

Doch auch bei der P� ege mit na-
turbelassenen Ölen sollte man ein 
zum Hauttyp passendes Öl ver-
wenden. „Für trockene Haut kann 
man etwa Mandel-, Wildrosensa-
men- oder Avocadoöl verwenden“, 
erklärt die Apothekerin Barbara 
Gehmayr, die beim Unternehmen 
Grüne Erde für die Produktent-
wicklung verantwortlich ist. Für 
die Pflege spröder Lippen emp-
� ehlt die Expertin Sheabutter und 
Nachtkerzenöl ist für emp� ndliche 
Haut geeignet. Allerdings soll-
te man ein neues Produkt immer 
klein� ächig testen, emp� ehlt Geh-

mayr. Die Anwendungsmöglich-
keiten gehen über die Hautp� ege 
aber weit hinaus. „Mit natürlichen 
P� anzenölen kann man den gan-
zen Körper p� egen“, erklärt die 
Apothekerin. Öl kann auch wun-
derbar für die Pflege der Haare 
eingesetzt werden. So macht etwa 
Brokkolisamenöl die Haare ge-
schmeidiger und es eignet sich 
auch gut dazu, um trockene Haar-
spitzen zu behandeln. „Einfach 
einen Tropfen zwischen die Finger 
nehmen und wie einen Conditioner 
in die Haarspitzen einmassieren“, 
erklärt Gehmayr. 
Wer möchte, kann auch versu-
chen, selbst ein eigenes P� egepro-
dukt herzustellen. „Das Problem 
bei vielen Ölen ist, dass sie sehr 
dünn� üssig sind und deshalb nicht 
gut haften. Man muss daher eine 
Mischung mit Bienenwachs her-
stellen, um das Öl gut auftragen 
zu können.“ Natürlich sind auch 
Cremes, Shampoos und Seifen im 
Handel erhältlich, die biologische 
Öle enthalten. Die Verarbeitung 
von naturbelassenen Ölen zu bio-

logischen P� egeprodukten stellt 
aber besondere Ansprüche an die 
Produktion. Eine der Herausforde-
rungen ist es, auf Konservierungs-
mittel zu verzichten. „Da man für 
schonende Pflegeprodukte auch 
auf Alkohol verzichtet, muss man 
bei der Produktion peinlich genau 
auf Hygiene achten“, erklärt der 
Drogist und Naturkosmetik-Ex-
perte Kuno Haas. Die Produktion 
bei Grüne Erde � ndet deshalb in 
einem Sauberraum statt. Darü-
ber hinaus finden während des 
gesamten Produktionsprozesses 
Qualitätskontrollen statt. „Die 
Kontrollen beginnen schon bei der 
Warenannahme“, so Haas. 
Weitere mikrobiologische Tests 
� nden vor und nach der Abfüllung 
statt. So stellt man sicher, dass nur 
einwandfreie Produkte an die Kun-
den geliefert werden. Wer Lust be-
kommen hat, P� egeprodukte mit 
Öl auszuprobieren, hat nun die 
Chance zu gewinnen. Wir verlo-
sen vier exklusive Badeöl-Sets im 
Wert von je 40 Euro, bestehend 
aus einem p� egenden Macadamia-

Ölbad und drei herrlich duftenden 
Aromaölmischungen. Die Gewin-
ne werden von der WKOÖ, Fach-
gruppe Parfümerie und Drogerie, 
zur Verfügung gestellt.

Natürliche Öle fi nden sich in vielen Pfl egeprodukten, in Seifen, Cremen oder in Shampoos.  Foto: WKOÖ

Kuno Haas, Branchenvertreter der 
WKOÖ
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Kupon bitte ausfüllen und bis spätestens 31.1.2013 an die OÖNachrichten, Promenade 23, 4020 Linz senden. Noch einfacher können Sie Ihr Abo per Fax
unter der Nummer 0732/7805-10685, per E-Mail unter abo-service@nachrichten.at oder telefonisch unter 0732/7805-560 bestellen.

VIG20709/19241

In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten in meinem Haushalt/an meiner Adresse nicht im Abo bezogen.
Das Angebot gilt nur mit Abbuchungsauftrag. Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die von mir zu entrichtenden
Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Das Vignettengeld in Höhe von
€ 80,60wirdmir nach Zahlungseingang der ersten Abogebühr aufmein Konto überwiesen. Ich bin damit einverstanden,
auch künftig über Aktionen der OÖNachrichten - postalisch, telefonisch, per SMS oder via E-Mail verständigt zu werden.
Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit widerrufen. Weitere Infos unter nachrichten.at/agb. Aktion gültig
bis 31.1.2013.

€ 80,60 Vignettengeld für
Ihre Neubestellung: Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Geb.Datum

Hausnr. Stiege Stock Tür

BLZ Konto-Nr.

Unterschrift

E-Mail

Lieferbeginn:
Ti
ps

Schon wieder
Vignettenzeit?!
Denken Sie schon jetzt an die Autobahnvignette
für 2013 und holen Sie sich mit einem
OÖNachrichten-Abo Ihr Vignetten-Geld!

Vignettenzeit?!

PKW-
Jahres-Vignette

2013
GRATIS

Ja, ich werde neuer OÖNachrichten-Abonnent
Zum derzeit gültigen Abopreis von € 21,90 pro Monat für mind.
1 Jahr und danach bis auf schriftlichen Widerruf (mit sechs-
wöchiger Kündigungsfrist zum Monatsletzten).

Als Geschenk erhalte ich
€ 80,60 Vignettengeld
direkt auf mein Konto.
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OFFENE TÜR

Über Schule 
informieren
PUCHENAU. Die Mittelschule 
lädt zu einem Tag der offenen 
Tür und zu einem Informati-
onsabend ein. 

Am Montag, 5. November, erhal-
ten Schüler und Eltern in der Zeit 
zwischen 9.30 und 11.35 Uhr die 
Möglichkeit, Schnupperbesuche 
in den Unterrichtsstunden vor-
zunehmen. Am Dienstag, 6. No-
vember, � ndet von 19 bis 20.30 
Uhr ein Informationsabend im 
Buchensaal statt. 
Im Rahmen eines innovati-
ven Schulmodells wird in der 
Neuen Mittelschule Puchenau 
auf Leistungsgruppen verzich-
tet. Sämtliche Schüler bleiben 
im Klassenverband, Kinder mit 
einem schwächeren Leistungs-
spektrum werden individuell 
gefördert. Im vergangenen Jahr 
verlieh das Land Oberösterreich 
der Einrichtung das Zertifikat 
„Schule innovativ“. Weitere Infos 
gibt es im Internet unter: www.
hs.puchenau.eduhi.at.

Die Kinder bleiben im Klassenverband.

SPITZENKLASSE

Tips sucht die 
beliebteste Klasse
OÖ. Auch dieses Jahr sucht Tips 
im Rahmen der Veranstaltung 
„Spitzenklasse“ nach der belieb-
testen Schulklasse in Oberöster-
reich. Ab sofort sind Bewerbun-
gen möglich.

Die Anmeldung muss vom jewei-
ligen Klassensprecher vorgenom-
men werden, ein Klassenfoto oder 
Klassenvideo und eine vollstän-
dige Namensliste aller Schüler 
beinhalten. Natürlich muss auch 
erklärt werden, warum die  Klasse 

„Spitzenklasse“ ist. Noch bis 
9. November läuft die Wahl für 
die Bezirkssieger. Stimmen kann 
man mittels Originalstimmzettel, 
der wöchentlich in Tips erscheint. 
Dieser muss ausgeschnitten, aus-
gefüllt und eingeschickt werden. 
Wer online abstimmen möchte, 
muss sich vorab mit Namen und 
E-Mail-Adresse registrieren. Dann 
kann man einmal täglich auf www.
tips.at und www.4more.at seine 
Stimme abgeben.  Darüber hinaus 
gibt es auch die Möglichkeit via 
Facebook abzustimmen.

Auf die Sieger warten tolle Preise.  Foto: Cityfoto

Tips sucht die tollste Schulklasse
Wir sind Spitzenklasse!

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

NAME DER SCHULE:.................................................................... KLASSE:............................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

.................................................................... KLASSE:............................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

 werden tolle Preise verlost. 

(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

In Kooperation mit

Berufsschule

» Ich bin erst vier Jahre in 
Österreich, beginne jetzt mit 
der Berufsschule und habe 
Angst, dass ich sie nicht 
schaffe. Wo kann ich mir 
Unterstützung holen? 

Florent, 16 

Hallo Florent,

ich fi nde es gut, dass du dir gleich 
zu Beginn der Berufsschule Ge-
danken über Nachhilfe machst. Es 
gibt von der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich eine Förderung für 
Lehrlinge mit Lernschwierigkeiten, 
bei der dein Lehrbetrieb bis zu 100 
Prozent der Kurskosten für Nach-
hilfekurse auf Pfl ichtschulniveau 
ersetzt bekommt. Infos darüber 
bekommst du von der Lehrlings-
stelle der WKO oder auf  www.
lehre-foerdern.at 
Tipps fürs Lernen und Infos über 
Nachhilfeinstitute fi ndest du auf 
www.jugendservice.at / lernen 
Außerdem gibt es im JugendService 
eine Lernbörse mit vielen Schülern 
oder Studenten, die Lernunterstüt-
zung für Jugendliche anbieten. 
Infos unter www.jugendservice.
at/nachhilfe 
Du gibst uns die Fächer bekannt, in 
denen du Nachhilfe möchtest, und 
wir suchen einen Nachhilfelehrer in 
deiner Nähe. Die Kosten und den 
Ort, wo die Nachhilfe stattfi ndet, 
müsst ihr euch dann selbst verein-
baren. Viel Erfolg beim Lernen.  

Martina 
Engelberger
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo. bis Fr.: 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544 
jugendservice@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

PUPPENKISTL

Kasperl ist da
LINZ/URFAHR. Der Kasperl 
kommt am 20. Oktober um 15 
Uhr und am 21. Oktober um 11 
und 15 Uhr mit seinem neuesten 
Stück „Kasperl auf heißer Spur“ 
in die Puppenkistlbühne in der 
Leonfeldnerstraße 10, 4040 Linz. 
Weitere Informationen unter 
www.puppenkistlbuehne.at-  
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HERBSTWANDERN 

Raus aus dem Nebel: Sonne tanken im   
malerischen Salzkammergut    
BAD ISCHL. Mild-sonnige 
Herbsttage laden ein, die freie 
Zeit wieder einmal draußen 
zu verbringen. Die traumhafte 
Berg- und Seenwelt des Salz-
kammerguts zeigt ihre Natur-
schönheiten in dieser Jahres-
zeit in einem faszinierenden 
Licht.

Der Luftkurort Bad Ischl bleibt 
wegen des milden, subalpi-
nen Klimas auch in der kühlen 
Jahreszeit völlig nebelfrei und 
bietet die besten Bedingungen 
für Bewegungshungrige. Nach 
Lust und Laune gemütlich in 
der Altstadt � anieren oder ein-
mal eine anspruchsvolle Gipfel-
tour wagen: Die Möglichkeiten 
für erlebnisreiche Stunden und 
nachhaltige Erholung sind auch 
wenn es kälter wird zahlreich. 

Atemholen mit Fernblick
Bewegung in der frischen Luft 
ist in dieser sonnenreichen Re-
gion Balsam für die Seele. Bei 
einer Gipfelwanderung auf den 
Bad Ischler Hausberg Kat-
rin oder eine der umliegenden 

Bergspitzen kann man nebel-
freie Aussichten auf die Ge-
birgslandschaft genießen. Die 
faszinierende Berg- und Seen-
welt und glasklare Bergluft be-
lohnen jeden Gipfelstürmer.

Heilsames aus der Natur
Neben den zahlreichen Frei-
zeitaktivitäten und Sport, im 
Wasser und an Land, finden 
Erholungshungrige auch Mög-
lichkeiten für Entspannung und 
Wellness.
Spezialitäten aus der Region sind 
die altbekannten und bewährten 
Naturheilmittel Salz, Schwefel, 
Sole und Sole-Schlamm wurden 
jahrhundertelang als Hausmittel 
verwendet. Heute werden die 
heilenden Substanzen bei unter-
schiedlichen Beschwerden ein-
gesetzt. Die heilsame Wirkung 
von Salz, Schwefel, Sole und 
Soleschlamm bringt Linderung 
bei Beschwerden der Atemwe-
ge, des Immunsystems und bei 
Entzündungen. Beim Thermal- 
und Heilbaden ist  der Entspan-
nungsfaktor sicher. EurothermenResort Bad Ischl, Voglhuberstraße 10, A-4820 Bad Ischl

Tel.: +43(0)6132/204-2600, royal@eurothermen.at, www.eurothermen.at

Salzkammergut-Special
3 Urlaubstage / 2 Nächte

inkl. Verwöhn-Halbpension im

ganztägiger Zutritt in die Salzkammergut-Therme und Sauna
auch am An- und Abreisetag
1 klassische Massage (25 min)

pro Person im DZ Classic ab € 269,-
4 Urlaubstage / 3 Nächte p. P. im DZ Classic ab € 399,-
Angebote gültig bis 23. 11. 2012

Ihre Extras:

Be
za
hl
te

A
nz

ei
ge

Die Natur entdecken.

Unternehmungslustige genießen die idealen klimatischen Bedingungen in der Region Bad Ischl für Herbstwanderungen.

Foto: Tourismusverband Bad Ischl

Foto: Tourismusverband Bad Ischl
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 Jubiläumsangebot:
GRATIS TRAINIEREN und keine Mitgliedsbeiträge bis Ende 2012! 

Nur 29,- Einschreibgebühr

30-jähriges Jubiläum30-jähriges Jubiläum30-jähriges Jubiläum30-jähriges Jubiläum30-jähriges Jubiläum30-jähriges Jubiläum

tel. Terminvereinbarung für Probetraining

Tel.: 0732 / 73 32 51
4040 Linz/Urfahr

Leonfeldnerstr. 77
max.pangerl@liwest.at

www.studio-max.at

Öffnungszeiten: Täglich von 7 - 21 Uhr

 Jubiläumsangebot: Jubiläumsangebot: Jubiläumsangebot:

Gleich 
anmelden!

LINZ. Seit 30 Jahren verhilft 
Max Pangerl, Gründer des Fit-
ness-Studio Mühlviertel, seinen 
Mitgliedern zu einer besseren 
Körperhaltung, weniger Schmer-
zen des Bewegungsapparates, at-
traktiverem Aussehen und einer 
gesünderen Lebenseinstellung.

Training bis Jahresende 
kostenlos
Im Fitness-Studio Mühlviertel 
mit Solarium, Sauna und Vib-
ro-Gym können alle Neukun-
den noch bis Jahresende gratis 
trainieren. Außerdem beträgt 
die Einschreibgebühr jetzt nur 
29 Euro.  Anzeige

FITNESS MÜHLVIERTEL

Aktion im
Fitness-Studio

FITNESS MÜHLVIERTEL

Leonfeldner Straße 77, 4040 Linz
0732/73 32 51, www.studio-max.at
Um eine Terminvereinbarung wird
gebeten.

GESUNDHEIT

Nahrungsmittelergänzung
Der Konsum von Nahrungser-
gänzungsmitteln boomt. Sie ste-
hen für Gesundheit, Energie, Ak-
tivität und Spannkraft und sollen 
für gute Laune und Konzentrati-
onsfähigkeit sorgen. Ob der Kör-
per wirklich eine Extraportion 
Vitamine aus der Pillenschachtel 
braucht, ist allerdings umstritten. 

Nahrungsergänzungsmittel sind 
Gesundheitsprodukte, die Nähr-
stoffkonzentrate enthalten. Zu den 
Stars unter den Ergänzungen zählen 
antioxidative Vitamine – bekannt 
als Ace-Mischungen. Rechtlich ge-
sehen sind sie Lebensmittel, wes-
halb sie im Gegensatz zu Arzneimit-
teln nicht zulassungsp� ichtig sind. 
Klare belegte Ergebnisse im Sinne 
einer Verringerung von Krebs- und 
Herzkreislauferkrankungen wurden 
in zahlreichen Studien bei verstärk-

tem Obst- und Gemüsekonsum fest-
gestellt. Ein Hauptargument der Be-
fürworter von Nahrungsergänzung 
ist allerdings, wir würden im Fast-
food-Zeitalter nicht mehr genügend 
Vitamine zu uns nehmen. Gemüse 
und Obst werden weit transportiert, 
oft wochenlang zwischengelagert 
und konserviert. Dabei würden 
kaum Vitamine mehr übrig blei-
ben. Gegner meinen, noch nie sei 
der Esstisch so abwechslungsreich 

gedeckt gewesen wie heutzutage, 
unabhängig von der Jahreszeit sind 
alle Arten von Gemüse und Obst 
erhältlich. Grundsätzlich sind Nah-
rungsergänzungen kein Ersatz für  
vollwertige und ausgewogene Er-
nährung. Stark überhöhte Zufuhren 
an einzelnen Vitaminen und Mine-
ralien sollten vermieden werden. 
Mehr Informationen zum Thema 
gibt es unter www.arbeiterkammer.
com. 

Vitamin-Präparate können bei einer Überdosis der Gesundheit schaden. 

Foto: Sara Hegewald/pixelio.de

OÖ. Jetzt im Herbst gibt es viele 
Möglichkeiten, angenehme Stun-
den aktiv im Freien zu verbrin-
gen. Auch die kühlere Jahreszeit 
hat wohlig-warme Sonnentage zu 
bieten, die ideal zum Erholen und 
Entspannen sind. Wenn die Blät-
ter fallen und die Natur in maleri-
schen Farben erstrahlt, ist  Zeit für 
kreative und lustige Betätigungen. 
Beim Blätter- und Früchtesammeln 
lassen sich wahre Schätze für die 
Wohnraumgestaltung finden. So 
kann man den bunten Herbst in all 
seinen Farbvariationen in die eige-
nen vier Wände mitnehmen  und 
für die Wintersaison konservieren. 
Beim Spaziergang mit Kindern 
gesammeltes Herbstlaub lässt sich 
zu Hause in einer Familien-Bastel-
stunde in Dekorobjekte verwandeln. 
Zwischen Zeitungsseiten gelegt und 
für einige Tage mit Büchern be-
schwert, können die Blätter für die 
Gestaltung von Bildern - auf farbi-
gen Karton aufgeklebt- werden. 

NATUR 

Herbstzeit
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GESUNDHEIT

Zwei Gründe fürs Plasma spenden
LINZ. Die Plasmaspende rettet 
Leben: Die Rettung auch nur 
eines Menschenlebens ist für 
viele Leute Grund genug, um 
über eine Plasmaspende nach-
zudenken. 

Mit Plasma zurück ins Leben
Blutplasma ist der Ausgangsstoff 
zur Herstellung vieler Arznei-
mittel, die dazu beitragen, dass 
weltweit tausende Menschen 
mit seltenen, chronischen Er-
krankungen, oder nach einem 

schweren Unfall, wieder ein ge-
sünderes, produktives und erfüll-
tes Leben führen können. 

Plasma spenden ist Gewinn 
Als Plasmaspender erhält man 
20 Euro Aufwandsentschädi-
gung pro Spende. Man pro� tiert 
außerdem von den regelmäßi-
gen, persönlichen Gesundheits-
Checks und dem attraktiven Prä-
miensystem. Die Mitarbeiter im 
Plasmazentrum beraten gerne 
unverbindlich. Anzeige

Blutplasma spenden und Leben retten

HINWEIS

Baxter Plasmazentrum Linz
Gruberstraße 23, 0732/790013
Baxter Plasmazentrum Wels
Pollheimerstr. 15, 07242/43636
www.plasmazentrum.at

GESUNDHEIT

Kindgerechte
Ernährung
Für Kinder ist eine richtige Er-
nährung die Basis für Wachs-
tum, Entwicklung, Gesundheit 
und Leistungsfähigkeit. Die in 
der frühen Kindheit geprägten 
Ernährungsmuster werden oft 
bis ins Erwachsenenalter auf-
rechterhalten.

Was Hänschen nicht lernt, lernt 
Hans nimmermehr, weiß der Volks-
mund in diesem Zusammenhang. 
Falsch erlerntes Essverhalten ist 
unter anderem mitverantwortlich 
für die Entstehung von Übergewicht 
und Adipositas. Kinder brauchen 
Hilfe, um aus dem Nahrungsange-
bot die richtige Auswahl zu treffen 
und somit ein gesundheitsförderli-
ches Ernährungsverhalten zu ent-
wickeln. Wichtig ist, dass „gesunde 
Alternativen“ regelmäßig angebo-
ten werden und diese für das Kind 
leicht zugänglich sind. Genauso wie 
Erwachsene lassen sich Kinder al-
lein durch den Anblick verführen. 
Kinder unterscheiden sich aber von 
Erwachsenen sowohl im Bedarf an 
wichtigen Nährstoffen, als auch in 
ihrem Essverhalten. Sie benötigen 
daher eine ernährungsphysiologisch 
ausgewogene und dem Alter ange-
passte Ernährung, die kindgerecht 
zubereitet und angeboten wird. Ge-
nerell sollten keine Lebensmittel 
verboten werden, denn dann werden 
diese Lebensmittel gerade deshalb 
besonders interessant. Auch regel-
mäßige gemeinsame Mahlzeiten 
spielen eine wichtige Rolle für das 
Ernährungsverhalten. Essen dient 
nicht nur allein zur Sättigung, son-
dern ist auch Teil des sozialen Er-
lebens. 

Auch Schokolade ist ab und zu erlaubt.

Foto: Benjamin Thorn/pixelio.de

HERBST

Richtige Hautpfl ege gegen
drohende Schäden wichtig
Gesichtsmasken, Cremes und 
Peelings: Besonders im Herbst 
ist richtige Pflege angesagt, 
damit die nach dem Sommer 
oftmals geschädigte Haut wie-
der gut geschützt und mit Flüs-
sigkeit versorgt wird. Aus klei-
neren Schäden könnten sonst 
rasch größere werden.

„Hautschichten, die im Sommer 
verbrannt wurden, gehören jetzt 
weg. Außerdem muss man gera-
de im Herbst der Haut viel Feuch-
tigkeit zuführen“, weiß die Lin-
zer Kosmetikerin Eva Freilinger. 
Auch das Aufhalten in geheizten 
Räumen und die niedrigen Au-
ßentemperaturen seien für die 
Haut gefährlich. Neben Erfrie-
rungen drohen etwa bei älteren 
Menschen auch das  zunehmende 
Aufkommen von Herbst� ecken 
und andere Hautschäden. Die 
Kosmetikerin weiß um wirksame 
Anwendungen: „Neben Frucht-
säure-Behandlungen, die die toten 
Hautschichten entfernen, sind 
auch Sauerstoff-Behandlungen 
sehr beliebt, um der Haut die not-

wendige Flüssigkeit zuzuführen 
und einen Schutz aufzubauen.“ 

Beratung wichtig
Neben regelmäßigen Behand-
lungen im Kosmetik-Salon wird 
auch immer wieder auf Cremes 
für den Hausgebrauch zurückge-
griffen. „Das Angebot ist groß. 

Auch hier zahlt es sich aus, mit 
Experten zu besprechen, was 
man alles zuhause selber machen 
kann.  Denn etwa eine sündteure 
Hautcreme für hunderte Euro ist 
oft nicht viel wirksamer als eine 
gewissenhaft ausgesuchte und 
um einiges billigere Lösung“, 
betont Eva Freilinger.

Gesichtsmasken führen der Haut die notwendige Flüssigkeit zu.        Foto: Wodicka
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So, 21. Oktober 2012So, 21. Oktober 2012
Am Cineplexx Family Day stehen zwischen 13:30 und 17:00 Uhr

vier Familienfilme für deinen Filmspaß zur Auswahl.

Kinokarte pro Person um nur*

für 2D-Filme€ 4,–
€ 5,– für 3D-Filme

Almdudler still 0,33l Haribo
Goldbären,
12g

Für alle Kids gratis:**

*Aktion gültig ab 2 Personen, mind. 1 Kind unter 14 Jahren. **Solange der Vorrat reicht.

madagascar-derfilm.at

Kinoinfos auf www.cineplexx.at

Buch-Tips

Sehr persönlich

Fußballer-Biograf ien haben 
nicht unbedingt den besten Ruf. 
Und wer braucht ein Buch eines 
25-Jährigen, der gar nicht in der 
A-Nationalmannschaft spielte und 
die Fußballschuhe schon an den 
Nagel gehängt hat? 
„Träume verändern“ des ehemali-
gen SV Ried- und Wacker- Innsbruck-
Profi s Peter Hackmair ist trotzdem 
nicht nur für Fußballfans interessant. 
Es ist nur zum Teil eine Biografi e, 
auch wenn Hackmairs Entwicklung 
vom SV Kammer zur SV Ried und 
Wacker Innsbruck und ins U20-Na-
tionalteam, das 2007 WM-Vierter 
wurde, den gebührenden Raum 
einnimmt. Der 25-Jährige denkt 
aber auch viel darüber nach, wie er 
diese Ziele erreichen konnte, welche 
Einstellung dafür nötig war, wie sich 
seine lang- und kurzfristigen Träu-
me änderten oder nach mehreren 
schweren Verletzungen ändern 
mussten und warum letztlich auch 
Verletzungen ihr Gutes haben („Al-
les im Leben hat einen Sinn“). Er 
sieht seinen Traumjob Fußballprofi  
mit den Nebenwirkungen wie Geld, 
Medien und Manager sehr kritisch, 
erläutert aber auch, was er durch 
den Fußball fürs Leben gelernt hat. 
So viel, dass er den Job Fußball-
profi nicht mehr 
braucht. 

Träume verändern
von Peter Hackmair

profi nicht mehr 

Peter 
Hackmair:
Träume 
verändern
Verlag: www.peterhackmair.at
ISBN: 9783 2000 27817
Preis: 21,50 Euro; erhältlich bei 
Thalia und in den Fanshops von 
SV Ried und Wacker Innsbruck

Diesen Tipp widmet Ihnen:

Smartphone-Apps, die Bilder und 
Videos erstellen, gibt es wie Sand 
am Meer. Die App „Cinemagram“ 
geht jedoch noch einen Schritt 
weiter und kombiniert beides. 
So entstehen innerhalb weni-
ger Sekunden beeindruckende 
„animierte Bilder“ - also Bilder, 
in denen sich doch so manches 
bewegt. Das tolle an Cinema-
gram ist, dass man gewisse Be-
reiche definieren kann, die im 
Gesamtbild eingefroren werden 
- so lassen sich wahnsinnig tolle 
Effekte erzeugen. Für Fans von 
Instagram gibt es zusätzlich auch 
die Möglichkeit aus einer großen 
Auswahl an Foto-Filtern zu wäh-
len, und so dem Bild z. B. einen 
Retro-Look zu verpassen. Cine-
magram ist kostenlos und derzeit 
nur für das iPhone und den iPod 

touch im App Store verfügbar. 
Eine Version für Android ist 
aber schon in Entwicklung. 

Medien

Seite

APP-TIPPS?

Senden auch Sie so wie Juliana 
Mitterbauer Ihren App-Tipp an 
t.hinterreiter@tips.at, und
kassieren Sie 20 Euro Prämie bei
Veröffentlichung in der Tips.

 PC-TIPP     APP-TIPP    WEB-TIPP

Bewegte Bilder
mit Cinemagram

Kreative Animationen per Smartphone

CD-Tips

Lena - Stardust 

Es gibt wohl nichts Schwierigeres, 
als nach einem großen Triumph 
das Niveau zu halten, und in 
diesen schnelllebigen Zeiten nicht 
gleich wieder in der Versenkung 
zu verschwinden. 2010 gewann 
die damals 19-Jährige nicht ganz 
überraschend den Eurovision Song 
Contest, das Jahr darauf versuchte 
man erfolglos den Sieg zu wieder-
holen. Dem Charme der jungen Er-
wachsenen erlag der halbe deutsche 
Sprachraum, ihr Debütalbum „My 
Cassette Player“ schoss im Nu auf 
Platz 1 der Albumcharts. Mittlerwei-
le ist Lena Meyer-Landrut sichtlich 
gereift, macht sich selbst keinen 
Stress mehr, nach einer längeren 
musikalischen Pause packte sie 
nun wieder die Lust auf ein Album, 
ihr nun schon drittes. Jene Freude 
ist bei der ersten Single deutlich 
spürber, „Stardust“ schaffte es nicht 
ohne Grund aus dem Stand in die 
Radioplaylists. Diese zwölf Tracks 
werden freilich die Musikwelt nicht 
revolutionieren, die Fans der jungen 
Deutschen werden zweifelsohne 
aber ihre Freude daran haben. 
Song Nr. 2 „Pink Elephant“ riecht 
genauso nach Hit wie der lässige 
Song „To The Moon“, der das 
absolute Highlight darstellt. Eine 
sehr schöne Ballade liefert Lena mit 
„Day To Stay“, sie beschreibt einen 
romantischen Herbsttag, den man 
am besten nur im Bett verbringt. In 
die Retro-Kiste greift Meyer-Landrut 
bei „asap“, das lebensfrohe „Bet-
ter Days“ ist ebenso ein weiterer 
Anspieltipp. Gewinnen Sie auf
www.tips.at eines von zwei Lena-
Alben.

Schön langsam Erwachsen
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums 
auf www.liferadio.at

Brainpool/Universal
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>> Brennstoffe

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Bekleidung

>> Film/Video

MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten
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Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

 Nieder-
 österreich

  Amstetten
 Melk (14-tägl.)
 Ybbstal (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Horn (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490-11

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEiN

 RiNGSCHALTUNG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTANzEiGE
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRTANzEiGEN 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: tips-urfahr@tips.at
 oder Fax: 07289 / 5021 möglich)

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 NoRMALDRUCK € 5

 FETTDRUCK € 10

 FoTo Aufpreis € 10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    € 10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRÉ-ANZEIGEN € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 AUSGABEN DER TiPS                     PREiSVERzEiCHNiS

 ober-
 österreich

  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

AkTioN bis 

      Ende Dezember 2012:

Fotoglückwünsche 

nur € 10
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BRENNHOLZ
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10 Fuß WAP Container mit
Auffahrtsrampe für PKW,
2 Fenster, Stromanschluss und
Licht vorhanden, Preis € 999,-
Infos:  0664-8011765236

BROTHERS TATTOO
Linz - Landstr. 66
www.g-eddy.com
 0732-376920

Gebrauchten, teilweise repara-
turbedürftigen Wohnwagen
(Münsterland - Siesta) gegen
Selbstabholung (4563 Michel-
dorf) um € 200,- abzugeben.
 0650-3011311.

MALER MALER MALER
Wohnraumanstriche
Rufen Sie: 0664-2542347

MALERGESELLE Österreicher
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0676-5404359.

ÖSTERREICHER übernimmt
Ihre Malerarbeiten, Profi. 0664-
2542347.

Seher, Medium
  0664-3535277

Suche dringend Benzinrasen-
mäher, Motormäher, Motor-
sensen und Sägen, Mopeds,
Fahrräder, Traktor, Kärcher u.
Plastikkisten, alles das Sie ent-
sorgen. Hole alles gratis ab.
 0664-4967698

Suche NachfolgerIn für
Handarbeitsgeschäft in guter
Lage in Linz.  0664-5013026

ZAHN TAXI Steyr Gleink
Info 7 - 22 Uhr 07252-77677

KAUFE ALLE
ANTIQUITÄTEN!
FA. SCHRATTENECKER.
0664-4210222
Kaufe zu Höchstpreisen An-
sichtskarten! 0676-3476826

Was nicht passt, wird
passend gemacht!
Änderungsschneiderin Gerda.
Änderungen, Kürzen, enger-
weiter Nähen, Reißverschluss
wechseln, etc. Gerda Matzin-
ger, 4210 Gallneukirchen.
 0664-4811581
gerda.matzinger@gmx.at

Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin Maria
 0900-488411 (1,81/min)
Kartenlegen GRATIS testen!
 0800-601197 (gebühren-
frei), www.viversum.at
Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)
Wahrsagerin 01-26761616

Donaupatent,  Küste, Funk.
0664-4118966.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Fichte trocken rm € 42,-, Bu-
che trocken rm € 62,-, Selbstab-
holung Sandl, neben Bundes-
Forststraße.  0664-9366950

Holzbriketts direkt vom Er-
zeuger. Sonderpreise für größe-
re Mengen!
Hobelwerk Schweitzer Altenfel-
den 07286-8212

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Professionelle Videopro-
duktionen - ob Produktvi-
deo, Imagefilm oder Musikvi-
deo, wir sind Ihr kompetenter
Partner! www.finalmotion.at
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>> Hausbau/Baustoffe

>> Flohmarkt

>> Heirat

>> Geschenke

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2012:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2012 Ihre Fotoglückwünsche (in Standard-
größe) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein 
ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

90 Jahre
32 872 Tage
788 928 Stunden
47 335 680 Minuten
Egal wie man‘s drehe oder wende,
die 90 bleibt und spricht Bände!
Bände von Freud‘ und Leid,
es ist viel geschehen in dieser Zeit.

Doch heute wollen wir keine Zeit verlieren,
und Dir zum „90iger“ gratulieren!

A��e� Gu�� ��ns���� D�� 
D���� Tö�h��� s�m� F�������

F�i��� Wa����

Die neue Generation HOCHBEETE
Herbstaktion -10%
0732 / 652826-3
www.green-tender.eu

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam 
mit dem ausgefüllten Bestellschein 
einsenden bzw. vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2012  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

Wir gratulieren dir zu deiner
bestandenen LAP 

als Installations- und 
Gebäudetechniker, 
Heizungstechniker und 
Ökoenergietechniker!

Mama, Papa, Verena, Etzi und dein Patenkind Selina 

Wir sind stolz auf 
            unsere Lehrlinge!

Deine Tischlerkollegen aus Reichenthal 
                  gratulieren dir recht herzlich.

Alles Gute zum 
Geburtstag Michi!

Wir gratulieren Hannes und Martin 
zur bestandenen Imkerfacharbeiter-Prüfung!
 Eure Familie

Ennsdorf: Gewerbefloh-
markt, Gewäxhaus, 28. Okto-
ber. Gewerbliche und private
Aussteller werden noch ange-
nommen:  0699-12732921.
VA: Verein Ennsdorf lebt
Flohmarkt Perg, So. 21. Okto-
ber (7.00-13.00), am Eurospar-
Parkplatz, Info: 0664-3960682
Flohmarkt Sonntag 21. Okto-
ber (Vormittag) in Freistadt
ÖTB-Halle. Anmeldung: 07942-
73835
Wimm 5 bei Ennsdorf: Großer
Flohmarkt, Sa.+So 20.+21. Ok-
tober, 9-15 Uhr.  0664-
4040483

HAARVERLÄNGERUNG -
HAARVERDICHTUNG -50%
0732-607441

Buchsbäume für Hecke (Hö-
he 30-40 cm) um nur € 1,50
per Stk.; Säulenthujen (Hö-
he 1,25-1,50 m) um nur € 13,-
per Stk., außerdem viele Pflan-
zenraritäten zu Bestpreisen.
 0650-3115097
Komposter Aktion, ver-
schiedene Modelle. Kompostbe-
schleuniger gratis dazu.
Fa. Schweitzer Rohrbach
07289-8977
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
schneeexpress@aon.at

Pool-, Teich-, Gartenbau. 0664-
5763474, www.ptgb.at

Terrassenüberdachungen,
Topqualität. Tel. 07243-58342
www.sunhouse.at

Wir fräsen Ihre Baum-
stümpfe! 0699-10111525.

Ballonfahrten
Die Geschenk-idee
0800-201318
gebührenfrei anrufen.
www.ballonfahren.com

Bereit für Neues?
Hochseilgarten-Gutscheine
unter www.hochseil.at

Herbstaktion!
Energiesparwasserbetten und
WaLuMa Luftbetten.
Vom Therapeuten empfohlen.
Terminvereinbarung 0699-
10666636 www.waluma.at

Hilfe, wir ersticken in Ar-
beit! Wer möchte mit Hypno-
se Geld verdienen? Haupt-
oder Nebenberufliche Zukunft
möglich!
Alles was sie dafür benötigen,
zeigen und lernen wir Ihnen!
Interessiert - dann schnell anru-
fen.  0732-274599
www.hypno-fit.at

Massage-Aktion
www.wohlfuehlmassagen.at
 0688-8194753

Massagetisch burgundrot,
klappbar, verstellbare Alu-Kopf-
stütze, Armablage Luxuspolste-
rung, Verbreiterung Tasche,
neuwertig, NP € 269,-, VP
€ 160,-  0699-11058644

Neu Watpo-Thai-Spa!
Thailändische Gesundheits-
Massage Mo-Sa 10-20h, Schu-
bertstr. 12, Linz.
  0676-4275422

Nichtraucher + schlank
durch Hypno-Fit.
 0699-11258995
Prävention durch Stoff-
wechselmessung: Sehen
Sie dazu ein Video auf "You Tu-
be": Prävention durch Stoff-
wechselmessung
SONDERAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler & Fliesenarbeiten
usw.) 0676-5403065
MALER MALER MALER
Wohnraumanstriche
Rufen Sie: 0664-2542347
MALERGESELLE Österreicher
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0676-5404359.

MTW
Dach- und Innenausbau zu
fairen Preisen. 0660-4014334,
0680-2152322,
mtwanstalt@gmx.net

Kunststoff und Alu
Fenster-Türen,
Jalousien, Fensterbänke
Wintergarten, Kunststoffzäune,
5 Jahre Garantie,
GROSSE HERBSTRABATTE!
  00420 603 544 049,
+43 664 7642884
www.alu.plast.cz
alu@alu.plast.cz

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427

Schneller und individuel-
ler zum Keller! EDER Fertig-
keller werden nach Ihren Plä-
nen gefertigt und sind in einem
Tag errichtet. Schnelle Informa-
tion: www.eder.co.at oder
 07276-2415-0.

Stocki´s Reparatur Tisch-
lerei, Beratung, Planung,
Service, Umbau, Ergänzungen,
Sanierungen, Übersiedlungen
 0676-3178819

www.aukos-parkettund
boeden.at
Sanieren, Parkett, Laminat,
Teppich, PVC-Böden inkl. Ver-
legung, Schleifen & Versiegeln,
Ölen. Tel: 0664-1609822

0664-2201555
JULIAS PARTNERKATALOG
für niveauvolle Singles die das
Alleinsein beenden wollen.
Jetzt GRATIS anfordern.
Eigener SENIORENKATALOG!
www.partneragentur-julia.at

0800-201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter www.wunschpartner.at
der Klick ins Glück
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Lederbekleidung
preiswert – alle Größen

PÖSCHL-MODEN•TRAUN•07229/73055

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Bist DU der Mann der mein Herz 
berührt? Einfühlsame, freundliche, 
ruhige Pädagogin, (29), sucht ver-
lässlichen, humorvollen Partner mit 
Familiensinn! Vermittlung Traudich 
 0664-8346535

Ich, (64), suche einen lieben, 
ehrlichen Mann, dem ich mein 
Herz schenken darf. Bin sport-
lich, mag Reisen, Gartenarbeit, 
Musik. Vermittlung Traudich
 0664-8346535 Top-Tips

SW-ReCon-Systeme 
bilden ein komplet-
tes Paket für ästheti-
sche und funktionel-
le Stützmauern. Der 
Aufbau erfolgt nach 
dem Baukastenprinzip. Ein geniales Versetz-System 
kombiniert mit höchster Qualität für schnellste indi-
viduelle Realisierung: „Trocken“ zu versetzen (ohne 
Mörtel), Beständigkeit durch hohe Betonqualität, 
entwickelt und getestet für höchste Belastungen.

ralf.mueckstein@sw-umwelttechnik.at
www.sw-umwelttechnik.at   
Partner Fa: Danner 0664/2535754     Anzeige

Die bessere Natursteinmauer 
ist aus Beton

10351 Mein Herz steht dir of-
fen! Reinhard,  35jähriger,
großzügiger Unternehmer, char-
mant, möchte nicht länger al-
lein durchs Leben gehen!
Kontakt Vermittlung
0676-7014808

10537 Wieder alleine gefrüh-
stückt? Gerald,  51jähriger,
reisefreudiger, gefühlsbetonter
Geschäftsführer, möchte dem
ein Ende bereiten!
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444

10718 Kuschelwetter und al-
lein! Tanja,  63jährige pensio-
nierte Gastwirtin, attraktiv, mo-
disch, sucht dich für einen An-
fang ohne Ende.
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444

10803 Marlies,  42, gefühls-
betonte, herzliche Witwe, viel-
seitig interessiert, sucht dich
zum Verlieben - am liebsten für
immer! Kontakt Vermittlung
0664-1811340

Christliche Partneranbahnung
 06508250743 www.christ-
lichepartnervermittlung.at

DU BIST AUF DER SUCHE
nach Liebe + Zärtlichkeit,
Treue + Ehrlichkeit, bist etwas
sportlich, humorvoll, roman-
tisch, zärtlich + leidenschaft-
lich. Dann liest Du gerade das
richtige Inserat. Ich bin eine at-
traktive, schlanke, blonde 36-
jährige hübsche Frau wel-
che das ALLEINESEIN satt hat
und sich wieder nach Zweisam-
keit sehnt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Luise, 61 J. WITWE, herz-
lich, nicht ortsgebundene Frau,
die gerne kocht und im Garten
arbeitet. Du wirst dich freuen
wenn Du sie siehst und in die
Arme nehmen kannst. Gerne
würde sie Dich mit ihrem Auto
abholen und einen Ausflug mit
Dir machen. Welcher ältere
Mann ist auch so alleine und
meldet sich bei:
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Mein HERZ sucht wieder eine
Heimat
Witwe 51 J., nicht ortsgebun-
den. Ich habe all meinen Mut
zusammengenommen und den
ersten Schritt gemacht, jetzt
liegt es an Ihnen, ob Sie eine
warmherzige Frau, die gerne
kocht, Gartenarbeit liebt, aus
ihrer Einsamkeit retten möch-
ten und das große Glück "Zwei-
samkeit" mit ihr genießen wol-
len.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen
www.tanktechnik.info, 
0699-10028018.

Holzvergaser € 2.740,-
www.einfachheizen.at
 0676-4198898

NEU Pelletsheizung € 4.990,-
www.leistbaresheizen.at,
0699-13662180.

Kaminsanierung Pammer, Tra-
berg, gratis Kaminanalyse.
07218-31500, 0664-1839795

Schischuhe Nordica, Gr.36
€ 40,- + Gr.39 € 60,-, wie neu,
Schischuh Salomon Gr.35/36
€ 40,-, Tennisschuhe Adidas
Gr.36 € 25,- Anorak Etirel
Gr.152, rot € 30,-  0664-
4414730

HERBSTAKTION! Für alle
Neukunden im Nagelstudio
dnails. Aktion gültig im OKT &
NOV. Gel-Set um € 49,00.
Auffüllen um € 35,00.
TOP Qualität & 15 Jahre Stu-
dioerfahrung garantiert!
Infos unter  0732-668088,
Bahrgasse 9, 4020 Linz

MESOLIFT
Holen Sie sich Ihr um 7 bis
10 Jahre verjüngertes Hautbild
zurück! Gesund und Schön
07234-84040

www.STARLIFEBEAUTY.com
AKTION: WIMPERN-
VERLÄNGERUNG um € 99,-
PERMANENT MAKE UP um
€ 250,-  0650-6333933

20 JAHRE ERFAHRUNG
Telefonbescheid, nur Erfolgsho-
norar, sehr hohe Erfolgsquote.
07672-26426

Bis zu 0 % Finanzierung für
Hauskauf, Hausbau, Umbau,
Wohnungskauf, Autokauf und
Umschuldungen möglich.
 0660-5474672

durch AUTO-Verpfändung bei
Weiterbenützung, technische
Geräte, Lebensversicherungen,
Goldschmuck, Pfandleihe
APV Autobelehnung,
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11
Tel. 05 0130

Päd. Trainer/in als Beruf
"zertifizierte Ausbildung" mit
anschließender selbständiger
Tätigkeit in unserem Verbund.
office@berufsakademie.co.at
 0664-4255339

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Drehbank Fräsmaschine Ha-
mas. Google

JUBILÄUMSHAUSMESSE
20 Jahre Holzprofi
in Roitham, OÖ. von
26.-28. Okt. 2012,
Jubiläumspreise! 07613-5600,
www.holzprofi.com

Badezimmer bestehend aus
Hochschrank (H190xB30x
T32,5 cm), Beistellschrank
(H61xB30xT32,5 cm) und
Waschbeckenunterschrank
(H63,5cm mit Aussparung für
Siphon, B60cm, T32,5cm).
Fronten: Hochglanz weiß, Rest
grau. Zustand ist neuwertig.
Nur 1 Monat genutzt wegen
Notauszug aus alter Wohnung.
Verkaufspreis € 280,-.
 0660-3456784

Günstige und noch sehr gut er-
haltene 30-jährige Küche mit
U-Eckbank inkl. Tisch eines
Sommer-Wochenendhauses
durch Selbstabbau abzuholen.
Geräte intakt.  0688-
8105803

Sitzgruppe, marineblau, L-
förmig, inkl. Hocker, Sessel,
(250x240 cm), ohne Beschädi-
gung, inkl. massivem Holztisch,
VB € 750,-.   0699-
16160107

Verschenke kleine Dan-Kü-
cheneinrichtung samt Gerä-
ten zum Selbstabbau.
 07263-88485; 0664-
8745881

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Herzeigbarer Mann,
schlank, dunkelhaarig, ge-
pflegt, möchte gerne liebe
schlanke Partnerin zwischen 40
und 50 Jahre kennenlernen.
Trau dich und melde dich.
 0664-4850930

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei
Weiterbenützung
Linz, Waldeggstraße 1,
Tel. 0732-315000

Abschreckung ist der beste
Einbruchschutz Rollläden
von Trawöger & Mayr
 0732-246304,
www.trma.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Geldsorgen?!
Finanzierungsberatung und
Schuldenberatung, wir spre-
chen und verhandeln mit Ban-
ken und Gläubigern.
www.ucon.at
 0650-4924644

AKTION!!! AGW Infrarotkabi-
nen, 25% auf alle Modelle, Lie-
ferung und Montage kosten-
los! Aktion gültig bis Ende Ok-
tober 2012 oder solange der
Vorrat reicht!
Auskunft unter 0660-5212975
agw.infrarotkabinen@aon.at
www.agw-infrarotkabinen.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
"ROCK"-AKTIONSDACH
07229-63062

Aufstellpool 3 x 8 m, kompl.
Pooltechnik, inkl. Einstiegstiege
+ Winterplane, NP € 4.990,-,
VP € 1.750,-
Infos:   0664-8011765236

Div. Aktionsüberdachungen,
www.sonnenkoenig.co.at,
Tel. 0650-3229595

Schwimmbadfolie
verschweißen, Einbauteile,
Randsteine, Überdachungen.
0664-5763474, www.ptgb.at

Verkaufe Trapezblech für
Schwimmbadabdeckungen
 07588-3085020
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Ihr persönlicher Berater

Promenade 23
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Handy: 0664 / 815 77 73
Fax: 0732 / 785955
e.finster@tips.at
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Lagerabverkauf Poolzubehör

Aktionen:
Infrarotkabinen
Überdachungen
Whirlpools
Saunen

www.delfin-wellness.at

02. + 03. November 2012
Hausmesse

Infos und Programm zur Hausmesse:

HAUSMESSE
SAUNA, LEHM & INFRAROT
19.-20. Oktober 2012
10.00 - 19.00 Uhr.
GASPO Fit- & Wellness, 4694
Ohlsdorf, Peiskam. 07612-
47292-0.

KREIDL & GEBETSROITHER
Bester Preis vom Hersteller!
 0664-2840900, Info:
gebets-schwimmbadbau.at

NEUE HERBSTMODELLE -
NEUE TECHNIK!
www.gurtner-infrarot.at
Unverbindliche Beratung und
Terminvereinbarung:
Hr. Gurtner,  0676-4403609

Poolüberdachungen in Topqua-
lität www.sunhouse.at Tel.
07243-58342-0

Rollschutzplane &
Schneelastträger
Herbstaktion -10%.
KH-Planen Pucher
Am Winterhafen 4, 4020 Linz
0732-776393-0
www.kh-plane.com
Service/Reparatur
Schwimmbadtechnik
Dosieranlagen
wolfgang.birklbauer@sdrei.at
0650-7353218

Wanderausrüstung: Schu-
he, Rucksack, Schlafsack, hoch-
wertig.  0699-11930990

Kleinreparaturen
wolfgang.birklbauer@sdrei.at
0650-7353218

!!!! 1A Bestpreis,  Übersied-
lungen, Räumungen, Transpor-
te aller Art, schnell und zuver-
lässig  0650-2015105

!!!!!! Übersiedlungen, Ent-
rümpelungen, Transporte aller
Art, auch am Wochenende,
 0676-7941355.

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
firmenabc.at
GRUBER Umzüge 0732-383224
www.spedition-gruber.at
Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Entzückende 8 Wochen alte,
getigerte Maine Coon-Mix-Ba-
bys, männlich und weiblich,
entkamen noch einmal ihrem
Schicksal und sind nun auf der
Suche nach einem schönen, ku-
scheligen Zuhause. Samtpfoten
von 8 Wochen bis 10 Jahre su-
chen auch ein Platzerl.
 07274-6446
www.tierschutzalkoven.at

Kamerunschaf(Bock): Ver-
gebe 1-jährigen Bock, sehr
sanftmütig und friedlich, bitte
artgerechte Haltung beachten
(Freigehege, zugfreier Unter-
stand bzw. Stall).  0664-
1544188

Liebe Kätzchen + Katzen,
3 Mon. bis 3 J., suchen liebe
Zuhause m. sicherem Auslauf
od. gr. Whg. Viele Fotos auf
www.liebekatzen.at. Wir kom-
men auch gratis zu Ihnen!
 0664-1402375

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Ölbrenner "De Dietrich", ge-
braucht, einwandfrei funktionie-
rend, zu verkaufen.  0664-
3903969

Verkaufe 2 Eichen-Mostfäs-
ser je 2 Eimer um à € 25,-. 1
"Speck" Wasserpumpe mit Kes-
sel € 50,-.  07235-66855,
0664-73529998

Herbstaktion!
Wasserbetten und Luftbetten
www.waluma.at

ITW Wasserbetten
Aus alt mach neu:
Wasserbetten-Upgrade bei
99% aller Wasserbetten mög-
lich um nur € 1.050,-.
Umtauschaktion bis 02.11.
Infos unter: 07612-74110,
www.wasserbetten.at

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Sommer- und Wintergärten, so-
wie Beschattungen. Topquali-
tät www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342

Achtung! Strasser kauft zu
Bestpreisen alte Militärsachen
wie: Uniformen, Orden, Dol-
che, Mützen, Helme, Fotos,
Ausrüstung, Technik u. An-
tikes. Ganze Sammlungen und
Nachlässe, schnelle, seriöse Ab-
wicklung. Händlerangebote er-
wünscht.  0676-4115133,
michael.strasser@cablevision.at

Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at

GOLDSCHMUCK-ANKAUF
Bargeld sofort:
www.bruchgold.at
0676-5310379
Hobra-Mondsee.
Suche privat: Zinn, Pelze,
Schmuck, Münzen, Schallplat-
ten, Sammeltassen, Schreibma-
schinen, Brautkleider  0681-
10114622

0732-2100700 Hausfrauen pri-
vat
Einsame Hausfrauen, 0732-
9943434
Fatma, 19, Türkin, 0732-
9945227
Martina24, machts gratis,
0732-9945287

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
!!!!! Zahle € 50,- Zustand egal
Österreicher 0664-7621529
ANKAUF von PKW & LKW
0680-1411911
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten
 0676-5342072
ALLES ANBIETEN
0699-81222222
Kaufe Autos in jedem Zustand.
 0664-6421256
Kfz-Ankauf!
Mängel egal.
 0676-3096561
NUR TOYOTA
0699-17444444
NUR VOLKSWAGEN
0676-9219104
Suche dringend 3´er Golf TDI,
90 bzw. 110 PS, in guten Zu-
stand, mit Pickerl  0681-
81704753
Suche Exportautos
0660-6008033

EU-Führerschein Tschechi-
en, schnell und einfach!
 0676-4538331
EU-FS:  0681-20826306
EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354
www.eu-führerschein-fs.com

EU-FÜHRERSCHEIN
in 8 Wochen
0676-3530304

!!!!! Zahle € 50,- Zustand egal
Österreicher 0664-7621529

Alte Autos bis € 100,-
0681-83418770

TOP-ANGEBOT
WINTERKOMPLETTRÄDER
Original Stahlfelge + Winterrei-
fen neu: Ford, Volvo, Peugeot,
Range Rover Evouqe
z.B. Ford Fiesta ab 2008,
14 Zoll, p. Satz ab € 299,-
Ford Focus 04,
15 Zoll, p. Satz ab € 436,-
Ford Focus 11,
16 Zoll, p. Satz ab € 536,-
Ford Galaxy 06,
16 Zoll, p. Satz ab € 660,-
Ford Transit 00,
15 Zoll, p. Satz ab € 564,-
Montiert und gewuchtet!
Lieferung frei Haus!
für weitere Typen fragen Sie an:
AUTOSHOP WIMMER
info@autoshop-wimmer.de
 0049-851-9887712

Verkaufe Original OZ Ul-
traleggera Felgen in 20 x
8,5 ET 45. LK 5/112. Felgen
sind eine Spezialanfertigung
von OZ. In dieser Farbe gibt es
diese Dimension normal nicht
zu kaufen. (Silber matt). Es
sind neue Falken in der Dimen-
sion 235 30 R 20 aufgezogen.
Die Felgen mit Gummi wurden
nicht mehr wie 4.000 km be-
wegt. NP mit Reifen € 4.300,-,
VB. mit Gummi € 2.500,- ohne
€ 2.100,-  0660-5620303

166,  2.4 Diesel, 175 PS, silber-
met., 220.000 Autobahn-km,
Bj.12/2004, Zahnriemen+Brem-
sen neu, Navi, Xenon, Tempo-
mat, elektr. Sitze mit Memory-
funktion, Sitzheizung, Frei-
sprechanlage, Parksensoren,
Multifunktionslenkrad, VB €
4.800,-; Garagenauto, Topzu-
stand  0664-3517681
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MUNDARTGEDICHTE

Gedichte von Franz J. Buchegger

Viele kennen ihn bereits als eifrigen Mund-
artgedicht-Kolumnisten in der Vöcklab-
rucker Tips. Mit seinem neuesten Werk 
„s’Beste aus mein Mundartkastl“ bie-
tet Franz J. Buchegger allen Lesern die 
Möglichkeit, seine heiteren, nachdenklichen 
und unterhaltsamen Mundartgedichte näher 
kennen und lieben zu lernen. 

Der Autor entführt in unterschiedlichste  
Situationen des Alltags und spricht viele 
Themen, welche die heutige Zeit mit sich 
bringt, durch charmante (Mund)Art an. 

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in Ihrer Tips-Geschäftsstelle und im 
Buchhandel.


JA, ich möchte das Buch „’s Beste aus mein’ Mundartkastl“ von Franz J. Buchegger bestellen
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www.auto-hoeller.at
Alfa 159 Kombi 1,9 Diesel,
9/11, 35.000 km, sehr schönes
Fahrzeug, € 19.800,-.
0699-10590159

A 8, silber, 2.5 TDI, 150 PS,
Bj. 98, 240.000 km, Top-Zu-
stand, Damenfahrzeug, VB
€ 5.500,-  0664-4142118

Audi A3 1,9 tdi Sportback At-
traction, 9/08, 69.000 km, Kli-
matronic, CD, usw. € 14.900,-.
0699-10292908
Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Angebot der Woche!
Xsara Picasso, 109 PS, Benzin.
EZ 5/2008, 52.000 km, viel
Platz! ESP, Klimaaut., CD!
Nur € 8.990,- + 4 Winter-
räder!
150 Fzg. prompt verfügbar!
Pöchtrager Neufelden
07282-6338, 0664-2352555

Punto,  Bj. 2005, 60 PS, Da-
menfahrzeug, sehr sparsam 4,5
Liter, 4-türig, super Zustand, ti-
tan-silber, Klimaanlage, viele
Extras, neu überprüft, € 4.442,-
 0676-9600132

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

E220 CDI Automatik Avangar-
de, EZ 8/09, 43.000 km, Die-
sel, 125/170kW/PS, tenorit-
grau, metallic, Panorama-Schie-
bedach, Handyvorbereitung,
Xenon, Sitzheizung, Parktronic,
Navi, usw., NP € 60.100,- um
€ 34.900,-.  0664-4210757.

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Opel Astra H, 5-türig, BJ
2006, Klima, Sommer-Winter-
reifen, servicegepflegt, güns-
tigst zu verkaufen.  0664-
75023273

Renault Mégane, BJ 12/04,
82 PS, Diesel, 101.000 km, ser-
vicegepflegt, gültiges Pickerl,
Klimaautomatik, VB € 3.900,-.
 0660-5598032

www.auto-hoeller.at
Renault Espace 2,0T Sport Au-
tomatic, 2006, 141.000 km, Le-
der, Xenon, usw. € 8.900,-.
0699-10590159

Seat Leon Bj. 07/2008,
schwarz, 64.000 km, Diesel,
105 PS, 8-fach Alu bereift, Ser-
vicegepflegt, Pickerl bis 08/
2013, Bremsen vorne neu,
€ 10.900,-.  0660-4919186

RAV4 WD, echte 86.700 km,
el. Fensterheber und Aussen-
spiegel, CD-Radio, Alu, NS, 3-
türig, Servicenachweis, Preis:
VB.  0676-5891584

Verkaufe Toyota Celica, Bj.
91, 156 PS, 190.000 km,
schwarz, VB € 1.000,-.
 0660-2508635

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Polo 4 freinds, 60 PS, 5-türig,
Bj. 10/2011, 670 km, silber-me-
talic, Vollausstattung mit allen
Extras, Garagenfahrzeug,
€ 11.800,-  0664-8294656

Polo 4 friends TDi, 75 PS, Die-
sel, 5-türig, Bj. 8/2010, 21.000
km, schwarz-metallic, elektr.
Klima, 16" Alufelgen, Sitzhei-
zung, Regensensor, Radio, 8
Lautsprecher, € 12.500,-.
 0664-5101278

FELDKIRCHEN/Lacken: Suche
DRINGEND neuwertiges Einfa-
milienhaus. AWZ Immobilien:
www.Traumliegen
schaft.at 0664-4922338.

HAUS,  auch renovierungsbe-
dürftig, zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Haus-im-Glück.at
0664-9969228

WALDING/Ottensheim: Suche
DRINGEND nettes Einfamilien-
haus, auch Reihenhaus!
AWZ Immobilien:
Familienglueck.at
0664-4922338.

FELDKIRCHEN: Suche DRIN-
GEND 3-4 Zimmer-Eigentums-
wohnung, ideal mit Garten!
AWZ Immobilien:
Senioren-Wohnung.at
0664-4922338.

Helle EIGENTUMSWOH-
NUNG zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
3-Zimmerwohnung.at
0664-9969228

LINZ UND UMGE-
BUNG: DRINGEND
Eigentumswohnun-

gen in allen Größen für unsere
Kunden gesucht!
Herr Greßböck Gerald
www.wohntraumreal.at
 0664-5888723

WALDING/OTTENSHEIM:
Bezugsfertige 2-3 Zimmer-Ei-
gentumswohnung DRINGEND
gesucht! AWZ Immobilien:
Vorsorge-Wohnungen.at
0664-4922338.

Kaufen ACKERFLÄCHEN,
GRÜNLAND, WÄLDER zum
Bestpreis! AWZ:
Besserer-Preis.at
0664-9969228.

Suche kleines Lager oder Gara-
ge mit Strom und Wasser zu
mieten.  0664-2120713

24-jährige Krankenschwester
sucht gemütliche Wohnung
(evt. an einem Bauernhof),
max. 25 km entfernt von Linz
und freut sich über Hinweise
und Angebote  0664-
8647363

10 Stk. ICON City Austria
um € 169.900,-.
Energieeffizienklasse A.
Info: 07672-21312,
www.dennert-massivhaus.at

Energieausweise prompt!
 0664-1557210

Freistadt: Verkaufe kleines,
altes Haus (ca. 100 m²) mit
Garten (95 m²) in sehr ruhiger
Lage nähe Hauptplatz. Eigener
Parkplatz, bezugsfertig, Ölhei-
zung, VP € 110.000,-, bitte kei-
ne Makler.  0699-10424846

Gramastetten Doppel-
hausprojekt in Gramastetten -
Hagenau, nur wenige Minuten
zum Pöstlingberg, 2 DH-Hälf-
ten mit je ca. 145 m², großer
Gartenanteil ca. 450 m² pro
DH-Hälfte, Loggia, Terrasse,
Garage, moderne hochwertige
Massivbauweise, Niedrigstener-
giebauweise, Wohnraumlüf-
tung, Preis pro DH-Hälfte ca.
€ 398.000,00. Ansprechper-
son: Konrad Reiter,  07239-
8123-20, reiter.34135@raiffei
sen-ooe.at

Katsdorf,  gefördertes Einzel-
haus ab € 99.000.-, Grund-
stück € 46.000.-. WERT HAUS
0664-1001999

Lichtenberg Renovierungsbe-
dürftiges Einfamilienhaus in
schöner Aussichtslage, Wfl. ca.
140 m², Grdstk. ca. 1.477 m²,
1 km ins Ortszentrum von Lich-
tenberg, neuer Ölkessel, an Ka-
nal- und Ortswasser ange-
schlossen. Preis € 280.000,00.
Ansprechperson: Ing. Georg
Schneider,  07239-6250-0,
schneider.34135@raiffeisen-
ooe.at

Verkaufe Haus, Gem. Leon-
ding, ca. 1.000 m² Grund.
Preis: € 200.000,-.  0664-
73251870

Walding Schönes Holzhaus in
idyllischer Randlage einer Sied-
lung, nordländischer Baustil,
teilweise möbliert, Kachelofen,
schöne Terrasse, keine ZH, süd-
liche Hanglage, Carport für ein
Auto, Preis € 145.000,00. An-
sprechperson: Johannes Rech-
berger,  07234-87026-13,
j.rechberger.34135@raiffeisen-
ooe.at

Reihenhaus mit Garten in
4332 Au ad. Donau, Mietkauf
"Neue Heimat", 90 m² WF,
Keller, Kü, WZ, SZ,
2 x Ki-Zi, 2 Toiletten, 1 Bad
Info:  0664-8011765236

Gallneukirchen-Zentrum:
Eigentumswohnung, Altbau,
zentrumsnah, 70qm.
 07676-8338, 0664-
5317071.

OTTENSHEIM/Zentrum:
Ruhige ca. 66 m² Eigentums-
wohnung. AWZ Immobilien:
Eigene-Wohnung.at
0664-4922338.
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Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
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Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Falkensteiner Hotel & Spa Bad Leonfelden ****

z.H. Frau Susanne Hinterhölzl · Wallseerstrasse 10 · A-4190 Bad Leonfelden
Tel. +43/(0)7213/20 687-902, verwaltung.badleonfelden@falkensteiner.com
www.badleonfelden.falkensteiner.com

Welcome Home im neuen Team!
Die Falkensteiner Hotels & Residences sind eine international erfolgreiche Hotelgruppe
mit zur Zeit 31 Hotels in Österreich, Italien, Kroatien, Tschechien, Serbien und der Slo-
wakei. Für unser Falkensteiner Hotel & Spa Bad Leonfelden **** suchen wir ab sofort:

• Chef de Partie (ab e 1.757,–)
• Chef de rang m/w (ab e 1.817,–)
• Comis de rang m/w, mit Lehrabschluß (ab e 1.640,–)
• Demi Chef de rang (ab e 1.696,–)
• Restaurantleiter m/w (ab e 2.257,–)
• stellvertretender Restaurantleiter m/w (ab e 1.877,–)
• Zimmermädchen (ab e 1.509,–)
• Kosmetikerin (ab e 1.692,–)
• Masseure (ab e 1.692,– )
• Schankmitarbeiter ohne Inkasso (ab e 1.509,–)
• Barkeeper (ab e 1.817,–)

Gehaltsangaben brutto jeweils für 45h/Woche ausgenommen Restaurantleiter (50/Woche).
Bereitschaft zur Überzahlung entsprechend der Qualifikation und Erfahrung. Wir freuen uns über
Ihre Bewerbung mit Lichtbild. Bitte senden Sie diese an:

Gramastetten Eigentums-
wohnungsprojekt mit 5 Woh-
nungen, Wfl. ca. 76 m² mit Log-
gia, KFZ-Abstellplatz, sonnige,
ruhige Lage, Pöstlingberg-
bzw. Linznähe, wohnbaugeför-
dert. Ansprechperson: Christian
Köppl, MBA,  07239-6250-
0, koeppl.34135@raiffeisen-
ooe.at

Aigen/Mühlkreis (ehem. Lin-
dorfer Gründe), schöner Bau-
grund, 873 m², aufgeschlos-
sen, privat.  0664-4532869

Haag am Hausruck
Grundstück, € 35,-/m²,
1200 m², aufgeschlossen,
privat, alle Infos auf:
www.ndhaag.jimdo.com

Neußerling Schönes Bau-
grundstück in Zentrumsnähe,
Grdstk. ca. 741 m², voll aufge-
schlossen, westliche Ausrich-
tung, leichte Hanglage, Preis
€ 19.000,00. Ansprechperson:
Johannes Rechberger,
 07234-87026-13, j.rechber
ger.34135@raiffeisen-ooe.at

Verkaufe Baugrund in
Hirschbach i. Mühlkreis;
828m², nahe Ortszentrum, sehr
ruhige und extrem sonnige La-
ge! Tolle Aussicht! Privat, KEIN
Makler!  0680-1168501

Walding Stadtnahes Bau-
grundstück in Walding, Grdstk.
ca. 849 m², voll aufgeschlos-
sen, verkehrsgünstig, Süd-West-
Lage, leichte Hanglage, Preis
auf Anfrage. Ansprechperson:
Johannes Rechberger,
 07234-87026-13, j.rechber
ger.34135@raiffeisen-ooe.at

Vermiete renovierungsbedürfti-
ges Haus mit Möglichkeit zur
Tierhaltung (Bezirk Rohrbach).
0676-3634674

Aschach/D.: Zentrum, 80 m²,
2. Stock, 2 Schlafzimmer, Bad,
WC, Wohnzimmer, Küche vor-
handen, AR, VR, € 697,68 inkl.
BK.  0664-3228277

Goldwörth: Vermiete Single-
wohnung, 40 m², Wohnküche
+ 1 Raum, Miete inkl. BK:
€ 300,-. 0699-10954262,
0699-11081718

Hartkirchen: 64 m², helle Woh-
nung, 1. Stock, Zentrum, Miete
incl. BK € 480,-, Fernwärme ex-
tra.  0676-3796018

Kefermarkt: Größere Wohnung,
Bauernhaus.  0680-3061630

Kirchschlag: 70 m² Woh-
nung mit Balkon, sonnige ruhi-
ge Aussichtslage  0664-
73932760
Ottensheim/Zentrum:
neu renovierte 2-Zi-Whg
mit 43 m², Parterre, Miete inkl.
BK € 424,- zzgl. Heizung.
Aigner Immobilien  06132-
26526
Schöne neuwertige 2+3-Zim-
merwohnung (80 m²) in Gutau
zu vermieten, zentral gelegen,
mit Gartenbenützung und Au-
toabstellplatz.
 0650-8080699
Vermiete helle, teilmöblierte
Wohnung in Privathaus, ruhige
zentrale Lage, Weyregg/Atter-
see, 124 m², Autoabstellplatz,
2 Balkone, Gartenbenützung,
Miete + BK € 1.250,-, Kaution
nach VB  0664-4123749
Zu vermieten Erdgeschoß-
Wohnung in Zweifamilien-
haus (OG nicht ständig be-
wohnt) im Grünen nähe Metro
Linz. 73 m² Wohnfläche (3 Zim-
mer, Küche, Vorraum, Bad, Ga-
rage, ca. 350 m² Gartenbenüt-
zung € 580,- zzgl. Betriebskos-
ten  0664-4611686

Geschäftslokal (ev. Büro) in
Aschach/D. günstig zu vermie-
ten, Anfrage unter  07273-
7050 bzw. 0664-4788311.

Vermiete repräsentative, helle,
sonnige Büro- oder Geschäfts-
räume im Süden von Linz- auch
Bürogemeinschaft möglich.
0688-9963030

Schöner Gastronomiebetrieb
mit Tennis, Squash und Sauna
zu verpachten oder verkaufen;
Finanzierung möglich.
Immo-Kist Stegbuchner
 06277-20423

Ihr neuer Job am PC!
www.ArbeitenVonDaheim.at

Berufschance im Bereich Kos-
metik & Wellness, Visagis-
tik. Interessantes Aufgabenge-
biet, gute Einkommens- und
Karrieremöglichkeiten.
Bewerbungen an: Kriechbaum
Marketing Services,
kms10@traunseenet.at
0676-5515525

Wir verstärken unser erfolgrei-
ches Verkaufsteam (m/w) für
Immobilien. Gerne auch Quer-
einsteiger. www.AWZ.at
0664-9971180.

Du - für unser Team!
Motivierte Servicekraft für Win-
ter in der "Leiwandsten Skihüt-
te Österreichs 2012" in Hinter-
stoder gesucht! Info@L-H.at
oder 07564-5586

Gasthaus Goldener Löwe, St.
Florian, sucht Mitarbeiter/innen
im Service (30/40 Stunden/
Woche, € 1.400,- brutto).
 07224-8930

Hauptstraße Urfahr. Für
unser Café suchen wir Kellner/
in mit Inkasso für 23 Wochen-
stunden (Öffnungszeiten 7-
19.00). 3 Samstage im Monat
Dienst von 7-12.30, So und Fei-
ertage frei.
Monatsbruttolohn € 793,35.
Bewerbung mit Lebenslauf an
office@baeckerei-kandur.at od.
Fr. Kandur  0664-5390721
(anzurufen Mo-Fr 9-11.00)

Pizzeria Il Castagno, St. Martin,
sucht Kellner/in, 15-20 Wo-
chenstunden, Nettomindest-
lohn € 400,-, Überzahlung
möglich. 0664-8469296

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

MODELS GESUCHT!
Damen, Herren, Kinder und
Baby´s (0-66 Jahre) gesucht.
  0732-344-171
www.babyfaces.at (0 - 6 Jahre)
www.modelkids.at (6-15 Jahre)
www.vip-models.at (15 - 66 J.)

Teil-Vollzeit auch Pensionist
FS-B: für Linz-Gallneukirchen
Ottensheim-Zwettl-Eidenberg
Schulbuslenker gesucht. KV
€ 1.250,-.  0664-3444946
firma.zauner@cabrio.cc

Tierarzt sucht verlässliche,
deutschsprachige Aus- und
Ordinationshilfe. 10 Stunden/
Woche geringfügig beschäftigt.
 07213-6235
tierarzt.kral@aon.at

"Karriere von zu Hause!"
www.LiebeZurKarriere.at
Maria Treben Naturproduk-
te (Schwedenkräuter)
sucht engagierte und motivier-
te Mitarbeiter/Innen. Garantier-
tes Fixum in der Startphase.
0650/3115532,
rosihaidecker@gmx.at

Schöne Wäsche sucht
Dessous-Beraterin!
Kostenlose Musterkollektion,
freie Zeiteinteilung,
guter Verdienst.
Info www.evedess.com
 07221-64193-13

Für die Aufstellung unserer
Krone und Kurier Zeitungs-
taschen an Sonn und Feier-
tagen suchen wir verlässliche
Fahrer für den Bezirk Rohr-
bach.
Kombi von Vorteil.  0732-
7808-255 Hr. Haidinger

Top Job 2012
Mitarbeiter m/w ab 18J für ver-
schiedene Tätigkeiten in Süd-
deutschland gesucht. Gute Ver-
dienst- und Aufstiegsmöglich-
keiten, Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070
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ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

22 x in OÖ und NÖ! 

Für unsere Kunden im Raum Linz suchen wir (m/w)

Betriebselektriker
Schaltschrankbauer

Schichtbereitschaft, sehr gute Deutschkenntnisse
ab 11,15 – 13,20 Std./brutto 

Jobmade Personal Service GmbH,
Fr. Feichtlbauer, Tel.: 0732/700590-12 od. 0699/16611624, 

isabella.feichtlbauer@jobmade.at, 
4040 Linz, Ferihumerstr. 15, www.jobmade.at

Für unsere Kunden im Raum Linz und Umgebung
suchen wir (m/w)

Werkzeugmacher
Zerspanungstechniker 

Maschinenbautechniker
HKLS-Monteur

ab 11,15 – 13,20 Std./brutto

Jobmade Personal Service GmbH,
Fr. Kaufmann, Tel.: 0732-700590-13, 

doris.kaufmann@jobmade.at, 
4040 Linz, Ferihumerstr. 15, www.jobmade.at

Für unsere Kunden im Raum Linz suchen wir (m/w)

Kommissionierer
Verpacker

ab 8,25 Std./brutto + Überzahlung möglich!

Jobmade Personal Service GmbH,
Fr. Kaufmann, Tel.: 0732-700590-13, 

doris.kaufmann@jobmade.at, 
4040 Linz, Ferihumerstr. 15, www.jobmade.at

Für unsere neue Großtankstelle in
Unterweitersdorf
(Fertigstellung Jänner 2013)
suchen wir ab sofort

• 10 Mitarbeiter (m/w)
• Voll- und Teilzeit
• Bezahlung nach KV,

Überbezahlung möglich
• fundierte Einschulung im

Raum Linz – sofortiger
Arbeitsantritt möglich!
(eigener PKW vorausgesetzt)

Sie interessieren sich für eine Ganzjahresstelle,
sind mobil, freundlich und denken kunden-
orientiert? Dann bewerben Sie sich bitte
telefonisch oder schriftlich (mit Foto) bei:

Julius Stiglechner GmbH
Andrea Pirklbauer
Auerspergstraße 19
4021 Linz
Tel: 0676/4533877

www.eurofoam.at

Maschinenbediener
m/w, Standort Linz, Mehrschichtbetrieb

Ihr Aufgabenbereich
> Bedienung von Schneideanlagen

Ihr Profil
> Technisches Verständnis, z.B. abgeschlossene Lehre
> Selbständige, genaue und zuverlässige Arbeitsweise

Unser Angebot
> Eine langfristige Tätigkeit in einem internationalen Konzern
> Eine Reihe von zusätzlichen Sozialleistungen

Das kollektivvertragliche Monatsbruttogehalt für diese Position beträgt € 1.786,-.
Abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung ist eine Überzahlung möglich.

Nähere Informationen zu diesem Jobangebot sowie das
Bewerbungsformular finden Sie unter
www.greiner.at/karriere/alle-jobs
> Ganz nach unten scrollen!

Wir suchen Verstärkung für unsere Backshops in 
Urfahr Umgebung
20–30 Std./Woche. Frühaufsteher/innen mit Liebe zu 
Backwaren gesucht. Der monatliche KV-Mindestgrundlohn  
bei Vollzeit beträgt brutto € 1.240,27. Bereitschaft zur 
Überzahlung (abhängig von beruflicher Qualifikation und 
Erfahrung) besteht.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte 
per E-Mail: evelyn.wenigwieser@ring.at  
oder telefonisch unter: 0732/77 45 01-90
www.ring.at / Komm ins Team

Wir sind ein Bodenlegerunternehmen im 
Raum Eferding und erweitern unser Team mit

Bodenleger/innen
Wenn Sie gute Erfahrungen im Verlegen von 
Parkett, Teppichböden und PVC-Böden sowie 
selbstständiges und genaues Arbeiten mitbringen, 
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:
Raumausstattung Wiesinger GmbH
Au bei Brandstatt 8a, 4070 Eferding
Tel.: +43 (0) 7272 / 3144-11, Fax: -13
E-Mail: office@wiesinger-raum.at
FS B und gute Deutschkenntnisse erforderlich
Gehalt: € 1.941,-- brutto (Überzahlung möglich)
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Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 
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Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie – unter Angabe des Lehrberufes/der Lehrberufe und der Dienststelle/n mit tabellarischem
Lebenslauf, sowie unter Anschluss des Jahres- und Abschlusszeugnisses der 8. Schulstufe – vollständig in Kopie mit Rückseite/n –,
ehestens an die

Abteilung Personal-Objektivierung des Amtes der Oö. Landesregierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1 (Landesdienstleistungszentrum)

und muss bis spätestens 23. November 2012 in der Abteilung Personal-Objektivierung eingelangt sein.
Wir ersuchen Sie, auch den Postweg einzurechnen, da Bewerbungen, die nach dem 23. November 2012 einlangen, nicht mehr berük-
ksichtigt werden können.
Weitere Informationen und den Lehrlings-Bewerbungsbogen erhalten Sie:

im Internet: www.land-oberoesterreich.gv.at unter > Personalausschreibungen
in der Amtlichen Linzer Zeitung, Folge 21 vom 15. Oktober 2012
bei den Bürgerservicestellen des Amtes der Oö. Landesregierung und der Bezirkshauptmannschaften in Oberösterreich
bei der Abteilung Personal-Objektivierung

Der Beginn der Lehrverhältnisse ist im September 2013 vorgesehen. In das Auswahlverfahren werden nur Personen einbezogen, die
vor allem die allgemeine Schulpflicht bis spätestens Juli 2013 beendet, das 17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezember 2012 nicht
vollendet haben und bis zum Dienstantritt in keinem Lehrverhältnis stehen.
Im Sinne des Frauenförderprogramms des Landes Oberösterreich begrüßen wir besonders die Bewerbung von weiblichen Lehrlingen,
insbesondere in jenen Bereichen, wo Frauen bisher wenig vertreten sind.

Das Land Oberösterreich zählt zu den TOP-Lehrlingsausbildungsbetrieben in Oberösterreich und bietet ab September 2013 wieder eine
Vielfalt an Lehrstellen für Jugendliche an.
Neben der Vermittlung der Fach- und Sachkompetenz im dualen Ausbildungssystem legen wir großes Augenmerk auf eine ganzheitliche
Ausbildung, insbesondere durch unser Lehrlings-College und Job-Rotationen.

OBERÖSTERREICH
LAND

Personalausschreibungen des Landes Oberösterreich:

LEHRSTELLEN beim Land Oberösterreich

Bürokauffrau/Bürokaufmann
- für verschiedene Landesdienststellen in Linz
- für die Bezirkshauptmannschaften Braunau, Gmunden, Grieskirchen, Schärding und Steyr-Land
Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistentin/-assistent
- für die Oö. Landesbibliothek in Linz
Bautechnische Zeichnerin/Bautechnischer Zeichner
- für die Abteilung Gebäude- und Beschaffungs-Management in Linz
Berufsfotografin/Berufsfotograf
- für die Abteilung Presse in Linz
Informationstechnologie-Technikerin/-Techniker
- für die Abteilung Informationstechnologie in Linz
Köchin/Koch
- für verschiedene Landesdienststellen in Linz
Kraftfahrzeugtechnikerin/Kraftfahrzeugtechniker (Modullehrberuf)
- für die Betriebswerkstätte Linz in Ansfelden
Physiklaborantin/Physiklaborant
- für die Abteilung Umwetschutz in Linz
Straßenerhaltungsfachfrau/Straßenerhaltungsfachmann
- für die Straßenmeistereien Ansfelden, Eferding, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf, Kremsmünster,

Peuerbach, Pregarten, Seewalchen, Steyr und Wels
Veranstaltungstechnikerin/Veranstaltungstechniker
- für die Abteilung Presse in Linz
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4623 Gunskirchen . Lindenthalstr. 1
www.haenselundgretel.at

DIE
FASHION-SHOW

für BRAUT & BRÄUTIGAM

Österreichs größte 

Hochzeitsmodeschau

Sonntag, 21. Oktober 2012

17 Uhr, Stadttheater Greif Wels

Karten-Hotline

07246 / 7742 – 10

Wir suchen für unsere Kunden
zuverlässige und flexible Fach-
kräfte wie
SCHLOSSER
SCHWEISSER
ELEKTRIKER
LACKIERER
und Hilfskräfte für PRODUK-
TION im Raum Oberösterreich.
Voraussetzungen: sehr gute
Deutschkenntnisse, mehrjähri-
ge Berufserfahrung. Fachkräfte:
ab € 11,15 brutto/Stunde, Hilfs-
kräfte € 8,25 brutto/Stunde.
Überzahlung je nach konkreter
Qualifikation und Erfahrung
möglich! Senden Sie uns Ihre
Bewerbung:
POWERSERV
Arbeitskräfteüberlassung
GmbH, Frau Brunner
Riedauerstr. 15, 4910 Ried/Inn-
kreis oder per Mail: office27@
powerserv.at

Wir suchen Ersatz für unsere er-
fahrene zahnärztliche Assisten-
tin. Bewerbung an Dr. Herwig
Lechner, Markt 3, 4284 Trag-
wein, 07263-88866

Suche Arbeit als Fahrer mit B,
C, Winterdienst, Gärtner, Bau-
helfer für Hausbau, Lagerar-
beit, bin Österr. und hand-
werkl. Mann für alle Fälle.
 0664-4967698
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Unzufriedenheit trifft vor 
allem Handelsmitarbeiter
Niedriges Einkommen, keine 
Kinderbetreuung und berufl iche 
Einsätze in der Freizeit. Laut ak-
tuellem Arbeitsklimaindex sind 
das die Hürden, mit denen Ar-
beitnehmer kämpfen und die für 
Unzufriedenheit im Job sorgen.

Zu wenig Gehalt für die geleiste-
te Arbeit. Laut Arbeitsklimaindex 
kämpfen vor allem Handelsange-
stellte mit Unzufriedenheit beim 
Blick aufs Konto. Denn ihr Real-
lohn stagniert seit Jahren. Knapp 
mehr als die Hälfte aller Beschäf-
tigten im Handel ist mit dem Lohn 
zufrieden, nur acht Prozent geben 
an, dass sie „sehr zufrieden“ sind. 
In Industrie und Gewerbe sind im-
merhin 62 Prozent zufrieden, im 
Verwaltungs- und Unterrichtssek-
tor sogar mehr als 70 Prozent.
Niedriges Einkommen hat aber 
nicht nur Auswirkungen auf die 
subjektive Lebenszufriedenheit, 
sondern kann auch die Existenz 
gefährden. 70 Prozent der Han-
delsangestellten geben an, mit 
ihrem Einkommen nicht oder nur 
knapp auszukommen. Dement-
sprechend schlecht sehen die Han-
delsmitarbeiter ihre Zukunftsaus-
sichten. Nur 17 Prozent glauben, 
im Alter gut von der Altersvorsor-
ge leben zu können. Keine großen 
Karrieresprünge machen Frauen 

im Handel. Obwohl 70 Prozent der 
im Handel Beschäftigten Frauen 
sind, erreichen nur sieben Prozent 
Leitungspositionen.

Problem Kinderbetreuung
Wohin mit den Kindern während 
man arbeitet? Eine Frage, die vor 
allem Frauen Schwierigkeiten 
bereitet. Nur 15 Prozent der be-
fragten Frauen sind laut Arbeits-
klimaindex mit dem Kinderbe-
treuungsangebot sehr zufrieden. 
Die � nanzielle Belastung trifft vor 
allem Alleinerzieherinnen: 16 Pro-
zent geben an, dass sie die Kosten 
für die Betreuung sehr stark belas-
ten, 34 Prozent sehen darin eine 
starke Belastung. Von den öster-
reichischen Unternehmen dürfen 
Frauen beim Thema Kinderbe-
treuung nur wenig Unterstützung 
erwarten. Einen Betriebskinder-
garten gibt es für 16 Prozent der 
Frauen, nur fünf Prozent erhal-
ten � nanzielle Zuschüsse um die 
Kinder versorgt zu wissen. Man-
gels Betreuungsangebot arbeiten 
viele Frauen nur Teilzeit, obwohl 
sie gerne Vollzeit arbeiten würden. 

Arbeit in der Freizeit
Immer schneller und flexibler 
arbeiten, das fordern zahlreiche 

Unternehmen von ihren Mitarbei-
tern. Die Arbeitswelt wird dyna-
mischer, der Druck steigt. 14 Pro-
zent der Österreicher emp� nden 
den ständigen Arbeitsdruck als 
Belastung. Als „Entgrenzung der 
Arbeit“ wurde in den letzen Jahren 
ein Phänomen bekannt, das viele 
Arbeitnehmer besonders ärgert: 
Die Unterbrechung der Freizeit 
durch beru� iche Verp� ichtungen. 
Das reicht vom Anruf des Chefs 
über das Bearbeiten von E-Mails 
von zu Hause bis hin zu kurzfris-
tigen Terminen, die in der Freizeit 
wahrgenommen werden müssen. 
In Österreich ist das zwar noch 
kein Massenphänomen, trotzdem 
geben sieben Prozent aller öster-
reichischen Arbeitnehmer an, von 
arbeitsbedingten Unterbrechungen 
in ihrer Freizeit belastet zu wer-
den.

70 Prozent der Handelsmitarbeiter kommen mit ihrem Lohn kaum aus. 

INFO

Der Österreichische Arbeits-
klima Index ist ein gemeinsames 
Produkt der Arbeiterkammer OÖ und 
der beiden Sozialforschungsinstitute 
IFES (Institut für empirische Sozial-
forschung) und SORA (Institute for 
Social Research and Analysis).
Er dient als Messinstrument für 
Veränderungen in der Arbeitswelt. 
Zur Erhebung der Daten werden 
vierteljährlich jeweils 900 Arbeitneh-
mer in Österreich befragt. Der Index 
kann auf www.arbeiterkammer.com 
abgerufen werden.

Foto: Wodicka

 

Karriere-Tips

Kraft der Worte

Die Verwendung einer positiven, 
kraftvollen Sprache – sowohl im 
Beruf als auch im privaten Umfeld 
– wirkt vital und glaubwürdig. 
Sie stärkt das Selbstbewusstsein, 
ist klar und verständlich. Gerne 
lauschen wir diesen Worten und 
sehen in Gedanken Bilder und 
Ereignisse entstehen, die sich leicht 
einprägen. Das fühlt sich einfach 
gut an. Unpräzise Formulierungen 
wie „möglicherweise“, „vielleicht“, 
und „eigentlich“ verunsichern den 
Gesprächspartner und sollten redu-
ziert werden. Zu dem stehen, was 
man sagt, ist eine gute Übung für 
mehr Charisma und Persönlichkeit. 
Erfolgreiche Menschen brauchen 
in ihren Formulierungen keine 
Hintertürchen, sondern jeder weiß, 
woran er ist.

Tipp: Getreu dem Motto „Die Wahr-
heit ist dem Menschen zumutbar“ 
in Gesprächen weniger schönen, 
weglassen oder lange um den heißen 
Brei reden. Je klarer auf den Punkt 
gebracht, desto größer die Chancen, 
verstanden zu werden. Und dies 
wiederum steigert die eigene Kom-
munikationsstärke.

„TU ES – Manifest gegen das Auf-
schieben“ von Michael Altenhofer 
erscheint im Herbst und kann ab 
sofort unter www.erfolgsagentur.at 
um 14,90 Euro vorbestellt werden. 

von
Michael
Altenhofer

Michael Altenhofer
Mentalcoach

von Mentalcoach

Michael Altenhofer

TU ES
jetztManifest gegen das Aufschieben

mit einem 

Vorwort von 

Wolfgang 

Fasching

Edition
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   1.   Naarn   9   6   2   1   16   7   20  
   2.   St. Martin i.M   9   5   2   2   23   12   17  
   3.   Gallneukirchen   9   5   2   2   21   15   17  
   4.   Marchtrenk SC   9   5   1   3   12   10   16  
   5.   Pregarten ASKÖ   9   5   1   3   17   18   16  
   6.   St. Magdalena   9   4   3   2   17   10   15  
   7.   Sattledt   9   4   2   3   16   9   14  
   8.   Rohrbach/Berg   9   3   3   3   12   12   12  
   9.   Pichling   9   2   4   3   14   14   10  
   10.   Perg Union   9   2   3   4   8   11   9  
   11.   Traun   9   2   3   4   6   13   9  
   12.   St. Valent.ASK   9   1   4   4   9   18   7  
   13.   Katsdorf Union   9   2   1   6   8   18   7  
   14.   Weißkirchen   9   0   3   6   10   22   3  

  St. Valent.ASK - Katsdorf Union   0:1   (0:0)   R: 1:3  
  Gallneukirchen - Sattledt   1:0   (0:0)   R: 3:1  
  Pregarten ASKÖ - Rohrbach/Berg   3:0   (0:0)   R: 3:3  
  Perg Union - St. Magdalena   1:0   (1:0)   R: 0:3  
  Weißkirchen - Traun   1:2   (1:2)   R: -  
  St. Martin i.M - Marchtrenk SC   1:1   (0:1)   R: 4:0  
  Pichling - Naarn   0:2   (0:2)   R: 1:1  

LANDESLIGA OST

   1.   Putzleinsdorf   9   7   1   1   23   6   22  
   2.   St. Oswald/Fr.   9   7   0   2   23   13   21  
   3.   BW Linz Amat.   8   6   1   1   21   10   19  
   4.   Lembach   9   4   3   2   22   14   15  
   5.   Königswiesen   8   4   3   1   14   10   15  
   6.   Schweinbach   9   4   2   3   14   14   14  
   7.   Ottensheim   9   4   1   4   15   14   13  
   8.   Vorderw.bach   9   4   1   4   16   16   13  
   9.   Schwertberg   9   4   1   4   13   15   13  
   10.   Gramastetten   9   3   0   6   13   18   9  
   11.   St. Georgen/G.   9   2   2   5   17   17   8  
   12.   Hofkirchen i.M.   9   2   2   5   12   23   8  
   13.   Pregarten U.   9   1   2   6   8   21   5  
   14.   Mauthausen   9   0   1   8   8   28   1  

  Königswiesen - Hofkirchen i.M.   1:0   (1:0)   R: 5:0  
  Vorderw.bach - Pregarten U.   2:0   (1:0)   R: 8:1  
  Schwertberg - Putzleinsdorf   0:3   (0:1)   R: 1:5  
  St. Oswald/Fr. - Schweinbach   5:1   (2:0)   R: 1:1  
  St. Georgen/G. - Ottensheim   0:1   (0:1)   R: 1:1  
  BW Linz Amat. - Gramastetten   2:1   (1:1)   R: -  
  Lembach - Mauthausen   5:2   (1:0)   R: 2:2  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Donau Linz 1b   9   6   1   2   24   14   19  
   2.   Doppl-Hart   9   5   2   2   17   9   17  
   3.   Eidenberg/Geng   9   4   5   0   15   11   17  
   4.   Wilhering   9   5   1   3   18   13   16  
   5.   Leonding Union   9   4   3   2   23   17   15  
   6.   Hartkirchen   9   4   3   2   18   16   15  
   7.   Haibach   9   4   2   3   17   16   14  
   8.   Steyregg   9   3   2   4   17   15   11  
   9.   Puchenau   9   3   2   4   17   19   11  
   10.   Haid   9   3   2   4   9   11   11  
   11.   Leonding ASKÖ   9   2   2   5   9   17   8  
   12.   Blaue Elf Linz   9   2   2   5   9   23   8  
   13.   Ansfelden   9   1   4   4   13   18   7  
   14.   Lichtenberg   9   1   1   7   10   17   4  

  Blaue Elf Linz - Leonding Union   1:5   (1:2)   R: 6:0  
  Puchenau - Lichtenberg   2:1   (1:1)   R: 4:2  
  Wilhering - Steyregg   2:4   (1:1)   R: 1:2  
  Leonding ASKÖ - Haibach   4:2   (1:1)   R: 3:1  
  Haid - Eidenberg/Geng   1:1   (0:0)   R: 3:4  
  Doppl-Hart - Ansfelden   1:1   (1:1)   R: 2:0  
  Donau Linz 1b - Hartkirchen   1:2   (0:1)   R: -  

1. KLASSE MITTE

   1.   Hellmonsödt   9   6   2   1   29   16   20  
   2.   Schenkenfelden   9   5   2   2   25   17   17  
   3.   Julbach   9   5   2   2   20   12   17  
   4.   Peilstein   9   4   3   2   20   14   15  
   5.   St. Peter a.W.   9   4   2   3   19   17   14  
   6.   Arnreit   9   4   2   3   15   15   14  
   7.   Klaffer   9   4   1   4   15   18   13  
   8.   Neustift/Oberka.   9   3   3   3   12   13   12  
   9.   Sarleinsbach   9   3   3   3   10   11   12  
   10.   Ulrichsberg   9   3   3   3   8   11   12  
   11.   Aigen-Schlägl   9   2   4   3   18   16   10  
   12.   Kollerschlag   9   2   1   6   11   19   7  
   13.   Altenfelden   9   2   1   6   16   25   7  
   14.   Oepping   9   1   1   7   9   23   4  

  Hellmonsödt - Julbach   2:2   (0:1)   R: 5:1  
  Kollerschlag - St. Peter a.W.   0:1   (0:0)   R: 1:5  
  Neustift/Oberka. - Peilstein   1:1   (0:0)   R: 1:2  
  Sarleinsbach - Altenfelden   1:0   (0:0)   R: 1:1  
  Oepping - Aigen-Schlägl   1:4   (1:1)   R: 2:0  
  Arnreit - Schenkenfelden   4:4   (1:1)   R: 4:2  
  Klaffer - Ulrichsberg   0:1   (0:0)   R: 3:5  

1. KLASSE NORD

   1.   Bad Kreuzen   9   6   2   1   17   10   20  
   2.   Schönau   9   6   0   3   17   14   18  
   3.   Wartberg/Aist   9   5   2   2   23   15   17  
   4.   Katsdorf ASKÖ   9   4   3   2   26   17   15  
   5.   Neumarkt i.M.   9   5   0   4   14   13   15  
   6.   Bad Zell   9   4   1   4   16   15   13  
   7.   Alberndorf   9   4   0   5   13   23   12  
   8.   Pabneukirchen   9   3   2   4   20   16   11  
   9.   Langenstein   9   3   2   4   11   13   11  
   10.   Altenberg   9   3   2   4   10   12   11  
   11.   Mitterkirchen   9   3   2   4   10   22   11  
   12.   Ried/Rdmk.   9   3   1   5   13   15   10  
   13.   Kefermarkt   9   1   4   4   12   12   7  
   14.   ASKÖ Perg/SU Windh.   9   2   1   6   13   18   7  

  Pabneuk.- ASKÖ Perg/SU Windh.   3:1   (1:0)   R: 1:1  
  Mitterkirchen - Neumarkt i.M.   1:0   (0:0)   R: 2:1  
  Katsdorf ASKÖ - Wartberg/Aist   6:0   (1:0)   R: 2:2  
  Bad Kreuzen - Ried/Rdmk.   2:1   (2:0)   R: 6:0  
  Bad Zell - Schönau   1:0   (0:0)   R: 2:4  
  Alberndorf - Kefermarkt   0:4   (0:1)   R: 2:0  
  Langenstein - Altenberg   0:2   (0:0)   R: 0:4  

1. KLASSE NORD OST

   1.   Kleinzell   8   5   3   0   26   9   18  
   2.   Neufelden   8   5   1   2   29   18   16  
   3.   Haslach   8   4   3   1   20   9   15  
   4.   Nebelberg   8   4   3   1   21   15   15  
   5.   Feldkirchen/D.   9   4   2   3   17   15   14  
   6.   Walding   9   4   2   3   14   19   14  
   7.   St. Oswald/H.   8   3   4   1   13   7   13  
   8.   Niederwaldk.   9   3   2   4   22   19   11  
   9.   St. Stefan   8   3   2   3   17   18   11  
   10.   Herzogsdorf/N.   8   3   1   4   16   14   10  
   11.   Rottenegg   8   2   1   5   14   21   7  
   12.   Kirchberg/D.   8   1   1   6   9   30   4  
   13.   Aschach/D.   9   0   1   8   8   32   1  

  Aschach/D. - Feldkirchen/D.   1:1   (1:1)   R: 1:0  
  Walding - Niederwaldk.   2:6   (2:3)   R: 3:1  
  Kleinzell - St. Oswald/H.   1:0   (1:0)   R: 4:1  
  Herzogsdorf/N. - Kirchberg/D.   4:0   (3:0)   R: 5:2  
  Rottenegg - St. Stefan   1:2   (1:1)   R: 2:3  
  Neufelden - Nebelberg   5:1   (3:0)   R: 0:7  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   Urfahr   9   8   1   0   30   7   25  
   2.   Lasberg   8   6   2   0   20   8   20  
   3.   Windhaag b.Fr.   8   4   1   3   15   15   13  
   4.   Reichenthal   8   3   2   3   19   16   11  
   5.   Sandl   6   3   1   2   10   10   10  
   6.   Oberneukirchen   8   2   4   2   17   18   10  
   7.   Rainbach i.M.   8   3   1   4   18   21   10  
   8.   Reichenau   8   3   1   4   12   15   10  
   9.   Treffl ing   8   3   0   5   8   12   9  
   10.   Bad Leonfelden   9   1   4   4   13   21   7  
   11.   St. Veit i.M.   8   1   3   4   13   19   6  
   12.   Leopoldschlag   8   1   3   4   12   18   6  
   13.   Freistadt 1b   8   1   3   4   13   20   6  

  Reichenau - Bad Leonfelden   1:3   (0:0)   R: 10:3  
  Sandl - St. Veit i.M.   1:1   (1:1)   R: 2:2  
  Freistadt 1b - Oberneukirchen   3:3   (2:1)   R: -  
  Rainbach i.M. - Urfahr   1:3   (1:3)   R: 2:1  
  Treffl ing - Windhaag b.Fr.   0:1   (0:1)   R: 5:2  
  Leopoldschlag - Reichenthal   1:1   (1:0)   R: 1:5  

2. KLASSE NORD MITTE

BEWEGUNGSERLEBNIS

Höhepunkte am Feiertag
N E U H A U S / U N T E R M Ü H L . 
Halbmarathon, Volkslauf, Fit-
marsch oder Nordic-Walking-
Tour: Beim von Tips präsentier-
ten „Sporttag“ der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhaus Unter-
mühl am Nationalfeiertag ist 
für jeden Bewegungsfreudigen 
das Richtige dabei.

von REINHARD SPITZER

Wohl am intensivsten zur Sache 
geht es am Freitag, 26. Oktober, 
beim 14. Donautal Halbmarathon 
über 21,1 Kilometer. Zusammen 
bereits auf 19 (!) erste Plätze 
bei diesem Bewerb brachten es 
die Streckenrekordhalter And-
rea (1:20,01 Stunden) und Franz 
Springer (1:09,32) von der Sport-
union Rohrbach/Berg. Bestzeit-
halter beim Volkslauf über 7500 
Meter sind die Vorjahressieger 

Monika Gahleitner (31,44 Mi-
nuten) und Josef Beyer (25,26). 
Zu Ortsmeistern der Gemeinde 
Sankt Martin im Mühlkreis kür-
ten sich 2011 Elke Wurzinger 
und Reinhold Bammer (Halb-

marathon) sowie Monika Gah-
leitner und Florian Eckerstorfer 
(Volkslauf).
Nähere Infos und Anmeldungen 
zu allen Bewerben im Internet 
unter www.untermuehl.com

Voll auf ihre Rechnung kommen am Nationalfeiertag auch die Nordic Walker. (FF)

FUSSBALL

Doppelpacks
HELLMONSÖDT. Durch einen 
Freistoß von Klaus Pfarrwaller 
lag Hellmonsödt in der 1. Klas-
se Nord gegen Julbach zur Pause 
0:1 zurück. Harald Oyrer drehte 
mit einem Doppelpack in Hälfte 
zwei die Partie um, ehe Pfarrwal-
ler abermals einen Freistoß zum 
2:2-Endstand versenkte.
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Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!
Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen. Auch ein Vervielfältigen der Stimmzettel ist erlaubt, doch müssen diese immer handschriftlich ausgefüllt sein.

Geb.Datum E-Mail

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Vor- und Nachname

OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

Telefon

PLZ Ort

Sportlerin des Jahres 2012

Sportler des Jahres 2012

Mannschaft des Jahres 2012

Senden Sie uns Ihren vollständig ausgefüllten Stimmzettel (jeden Dienstag/Donnerstag in Ihren OÖN) an OÖNachrichten, Postfach
10 000, 4010 Linz oder voten Sie direkt mittels Stimmkarte (erhalten Sie in allen OÖN-Geschäftsstellen), bzw. nehmen Sie online auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl (pro E-Mailadresse und Tag max. drei Stimmabgaben) an der Sportlerwahl teil. Alle Kandida-
ten werden regelmäßig in den OÖNachrichten vorgestellt. Es können auch nicht in den Listen aufscheinende Sportler gewählt werden.
Posteingang bis spätestens 16.11.2012.

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der
OÖNachrichten und möchte die OÖN
anlässlich der Sportlerwahl 3 Wochen
GRATIS und unverbindlich lesen.

Gratisbezug endet automatisch und kann nicht auf
bestehendeAbos angerechnetwerden. In den letzten
3 Monaten wurden die OÖN an meiner Adresse/in
meinem Haushalt nicht im Abo oder Testabo bezo-
gen. Ich bin damit einverstanden, auch in Zukunft
über Aktionen der OÖNachrichten informiert zu
werden (postalisch, telefonisch, per SMS oder per
E-mail). Diese Einverständniserklärung kann ich
jederzeit widerrufen. Die Gewinner erklären sich da-
mit einverstanden in den OÖN mit Foto und Namen
vorgestellt zu werden. Die Verständigung erfolgt
telefonisch. T3SW0810

Eine Barablöse der Gewinne ist nicht möglich.
Mitarbeiter der Wimmer Gruppe und der beteiligten
Partner sind vom Gewinnspiel ausgeschlossen.

präsentiert

Mannschaften

41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Allianz Swans Gmunden (Basketball)
ASKÖ Linz AG Froschberg (Tischtennis)
ASKÖ Linz-Steg (Volleyball)
Blau Weiß Linz (Fußball)
EHC Liwest Black Wings Linz (Eishockey)
FBC Linz Urfahr Damen (Faustball)
Fecht-Union Linz (Fechten)
FG Grieskirchen/Pötting (Faustball)
HC Linz AG (Handball)
J. Koch / P. Zauner (Badminton)
Karate-do Wels (Karate)
Kornspitz Team OÖ (Tennis)
RC Gourmetfein Wels (Rad)
RSC heindl OÖ. (Tischtennis Paralympics)
SIG Harreither (Triathlon)
SPG Walter Wels (Tischtennis)
SU Walding (Stocksport)
SV Josko Ried (Fußball)
V. Schwarz / Y. Schuring (Kajak)
WSV Ottensheim (Rudern)

ABLINGER Walter (Behindertensport)
AMBROS Harald (Reiten)
BAUMSCHLAGER Raimund (Rallye)
BRANDL David (Schwimmen)
DOPPLER Clemens (Volleyball)
EGLSEER Peter (Volleyball)
HAUER Gerhard jun. (Skibob)
HAYBÖCK Michael (Skispringen)
KASERER Thomas (Karate)
KRIECHMAYR Vincent (Ski alpin)
LAHNSTEINER Michael (Badminton)
LEIMLEHNER Fabian (Turnen)
OBLINGER Helmut (Kanu)
PÖSTELBERGER Lukas (Radsport)
REIFELTSHAMMER Thomas (Fußball)
SCHARINGER Peter (Judo)
SIGL Dominik (Rudern)
WEIDLINGER Günther (Leichtathletik)
WEISSHAIDINGER Lukas (Leichtathletik)
ZOIDL Riccardo (Radsport)

präsentiert

Sportler

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

DADIC Ivona (Leichtathletik)
FARTHOFER Lisa (Rudern)
FILZMOSER Sabrina (Judo)
GAZOV Lubi (Sportaerobic)
HÖFLER Elisabeth (Triathlon)
JIA Liu (Tischtennis)
LIMBACHER Andrea (Skicross)
MAX-THEURER Victoria (Reiten)
MAYR Andrea (Leichtathletik)
OBLINGER-PETERS Violetta (Kanu)
PICHLER Stefanie (Wettklettern)
PLATZER Birgit (Kunstbahnrodeln)
REHBERGER Simona (Stocksport)
RITTER Martina (Radsport)
SCHALL Bianca (Wasserski)
SCHWARZ Nathalie (Ski-Langlauf)
SEIFRIEDSBERGER Jacqueline (Skispringen)
STEINEGGER Jördis (Schwimmen)
STRIGL Christina (Schwimmen)
ZOISTER Kerstin (Skibob)

präsentiert

Sportlerinnen

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

2012
Jetzt

mitmachen!

ERIMA Olympia Team-
Ausstattungen
2. Preis:
im Wert vonE 1.000,-
3. Preis:
im Wert vonE 500,-
4. Preis:
im Wert vonE 400,-
5. Preis:
im Wert vonE 200,-

1. Preis:

VIP Wochenende
beim Biathlon Weltcup in

Hochfilzen inkl. Meet & Greet mit

dem ÖSV-Nationalteam, 2 Übernachtungen

im 4* Wellnesshotel Forsthofgut –

zur Verfügung gestellt von Kornspitz®
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BL NORD

Jubelndes Duo, zwei gehen leer aus
GRAMASTETTEN/OTTENS-
HEIM/SCHWEINBACH/VOR-
DERWEISSENBACH. Deftig fi el 
Sportunion Schweinbachs zwei-
te Auswärtsniederlage in Folge 
aus. Beim Tabellenzweiten St. 
Oswald/Freistadt schlitterte der 
Aufsteiger in ein 1:5-Debakel.

von REINHARD SPITZER

Beim dritten sieglosen Spiel in 
Serie lag die Truppe von Chef-
trainer Rainer Friedinger bereits 
mit 0:5 zurück. Der späte Eh-
rentreffer durch Johannes Pürer-
fellner hatte bestenfalls ergeb-
niskosmetischen Charakter. Im 
kommenden Heimspiel gegen 
Mitaufsteiger SU Lembach am 
Samstag, 20. Oktober, ab 15.30 
Uhr muss wohl eine deutliche 
Leistungssteigerung her, um 
nicht neuerlich ein blaues Wun-

der zu erleben. Auch wenn die 
daheim noch ungeschlagenen 
Rohrbacher erst eines von vier 
Auswärtsspielen für sich ent-
scheiden konnten.
Eine frühe Führung bei Titelkan-
didat Blau-Weiß Linz Amateure, 
die Christian Eisenköck bereits 
in der dritten Minute besorg-
te, noch aus der Hand gab SV 
Gramastetten. Die „Königsblau-
en“, bei denen unter anderen der 
ehemalige Bundesligastar und 
Spielertrainer Marcel Ketelaer 
au� ief, gaben dem Spiel durch 
Tore von Dejan Misic und Ste-
fan Haudum die Wende.

Zwei Erfolgserlebnisse
Über volle Erfolge jubeln durften 
am neunten Spieltag zwei der vier 
Urfahraner Drittligisten. Von 
einem „hart erkämpften Arbeits-
sieg“ spricht Trainer Hubert Hor-

ner nach dem 2:0 von Sportunion 
Wippro Vorderweißenbach gegen 
den auch in dieser Saison schwä-

chelnden Landesliga-Absteiger 
Sportunion Pregarten. Kapitän 
Peter Mühleder traf vom Elfme-
terpunkt, mit der Entscheidung 
war Thomas Keplinger eine Vier-
telstunde vor Schluss zur Stelle.
Hinter Tabellenführer Putzleins-
dorf zweitbeste Auswärtsmann-
schaft der Liga ist Ottensheim. 
Mit einem 1:0 gegen Sankt Geor-
gen an der Gusen feierte der TSV 
den bereits dritten Saisonsieg auf 
fremdem Boden im fünften Ver-
such. Das Goldtor ließ sich Han-
nes Erbl gutschreiben.

Derbyknüller steht an
Der Schlager SV Gramastetten 
gegen SU Vorderweißenbach 
steigt am Samstag, 20. Oktober 
(15.30 Uhr). TSV Ottensheim 
empfängt ab 18 Uhr die Amateu-
re von Erstliga-Tabellenschluss-
licht FC Blau-Weiß Linz.

Wegen Beleidigung kurz vor Schluss 
den „roten Karton“ sah SV Grama-
stettens Christoph Halbmair.  Foto: Pirkes

„Gallier“ sind nicht böse

Wer spirituell angehaucht ist, 
könnte überzeugt sein, dass eine 
höhere Macht seit 18. Juni 2011 
verhindert, dass Fußball-Lan-
desligist SV pfs Gallneukirchen 
ein Meisterschafts-Heimspiel 
verliert. Gingen die Blau-Wei-
ßen letzte Saison beispielswei-
se gegen den späteren Meister 
Freistadt oder Sankt Magdalena 
nur dank „Glücksgöttin Fortu-
na“ und Ausnahmetorhüter Rai-
ner Moosbauer hauchdünn an 
einer Heim-Nullnummer vorbei, 
half diesmal gegen Sattledt 
auch der Aluminiumrahmen des 
Gehäuses kräftig mit. Haben die 
„bösen Gallier“ gar die Kästen 
kleiner gemacht? Wer‘s glaubt, 
wird nicht fußballselig.

ANGETIPPT

Reinhard Spitzer
sport@tips.at 
Reinhard Spitzer

LANDESLIGA OST

18 Heimpartien unbesiegt
GALLNEUKIRCHEN. Auf das 
Glück des Tüchtigen und das 
große Können von Torhüter 
Rainer Moosbauer verlassen 
konnte sich SV pfs Gallneukir-
chen in der Heimpartie gegen 
den bärenstarken OÖ-Liga-Ab-
steiger Sattledt.

von REINHARD SPITZER

Ohne den verletzten Spielertrai-
ner Samir Gradascevic gerieten 
die Gusentaler von Beginn weg 
schwer unter Druck. Weil Moos-
bauer mit Glanzparaden seinen 
Kasten sauber hielt, die Welser 
dreimal nur Aluminium trafen 
und Christoph Wall das sehens-
werte Goldtor erzielte – beide 
Teams vergaben außerdem je 
einen Elfmeter –, hielt die sensa-
tionelle Heimserie der Blau-Wei-
ßen. Seit dem 0:2 gegen Rohr-

bach/Berg am 18. Juni 2011 ging 
keines der 18 Spiele auf Gallneu-
kirchner Boden verloren.

Griff nach den Sternen
Gewinnt Gallneukirchen den 
großen Schlager der zehnten 

Runde bei Sensations-Spitzen-
reiter Naarn (Sa., 20. 10., 15.30 
Uhr) und bleibt der Zweite Sankt 
Martin/Mühlkreis bei SK Sankt 
Magdalena sieglos, steht der SVG 
zum ersten Mal in dieser Saison 
an der Tabellenspitze.

Gallneukirchens Patrick Minichberger (r.) tanzt mit Thomas Kutsam. Foto: Meier
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SAISONSTART

Haderer lädt zur großen 
Schischuh-Eintauschaktion
ST. MARTIN. Passt nicht - gibt‘s 
nicht: Mittels Computerscanner 
wird bei Sport Haderer der Fuß 
analysiert und so die optimale 
Schischuh-Einlage angepasst oder 
geschäumt. Neu kaufen lohnt sich 
jetzt besonders: Denn für den alten 
Schischuh gibt‘s bis zu 100 Euro.

Fischer Vacuum Fit setzt mit dem 
ersten Schischuh, der sich zu 
100 % anpasst, neue Maßstäbe: Im 
Fischer Vacuum Fit-Verfahren wird 
die Schale auf 80 Grad erwärmt. 
Anschließend steigt man mit dem 
Innenschuh in die Schale ein. Per 
Druckluft passt sich dann der ge-
samte Schuh ideal an den Fuß an 
und hält die Form nach dem Ab-
kühlen. Das neu entwickelte Ma-

terial lässt bis zu fünf Neuverfor-
mungen zu.

Kinder-Schi-Leasing
Für Kinder kann man bei Sport 
Haderer Carving-Schi auch leasen: 
Die Schi werden jede Saison auf 

die Körpergröße und das Fahrkön-
nen des Kindes abgestimmt. Beim 
Umtausch nach einem Jahr wird 
50 % und nach zwei Jahren 30 % 
des Kaufpreises in Form einer Gut-
schrift rückerstattet. Kinder-Ski-
Leasing-Sets (inkl. Bindung) gibt 
es ab 99 Euro. 
Wer jetzt gebrauchte Alpin- und 
Langlauf-Schi oder Snowboards 
und Ausrüstung zu Sport Haderer 
nach St. Martin bringt, bekommt 
beim Kauf eines neuen Artikels 
den Verkaufswert sofort rücker-
stattet. Gebrauchte Ware wird auch 
auf Kommission (gegen Gutschrift) 
zurückgenommen. Am 19. Oktober 
(9-20 Uhr) und 20. Oktober (8-12.30 
Uhr) � ndet übrigens die Hausmesse 
bei Sport Haderer statt (www.sport-
haderer.at). Anzeige

Stefan Bogner von Sport Haderer 
passt jeden Skischuh perfekt an.  

Foto: Sport Haderer

BAD MÜHLLACKEN. Es waren 
wahrlich keine Bedingungen für 
Warmduscher bei der Bad Mühl-
lackner Meile. Den Tagessieg bei 
den Herren holte sich sensationell 
Gerd Fidler vom RC einDRUCK 
Sarleinsbach, der noch in der 
Juniorenklasse startet. Bei den 
Damen war Silvia Atzmüller vom 
ESV Linz erfolgreich. Gleichzei-
tig wurden auch die Ortsmeister 
des RC Bad Mühllacken ermit-
telt. Hier setzten sich Gertraud 
Traxler und Hans-Jürgen Hint-
ringer durch.

Nur etwas für die Harten      Foto: RCBM

RADSPORT

Eisbärwetter

Schützenfest Zu einem klaren 4:0-Heimsieg kam Herzogsdorf/Neußer-
ling gegen Kirchberg an der Donau in der 2. Klasse Nordwest. Tomas Holub 
mit einem Freistoß (17.), Christoph Prammer (24.), Patrick Mahringer (45.) 
und Mario Hofer (87./Bild) erzielten die Treffer. Foto: Pirkes

Torreigen Acht Tore, aber keinen Sieger sahen die Zuschauer der Partie 
von Schenkenfelden in Arnreit. Die Hausherren gingen viermal in Führung, 
Schenkenfelden kam aber durch Klaus Leitner, Philipp Pupeter (Bild re.), 
Rainer Manzenreiter und Philipp Kreindl immer zum Ausgleich. Foto: Pirkes
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SHORTCUT

Was wir mögen 
Die Gewissheit, dass absolute 
Vernunft auch bei einer Marke 
sein darf, die sich gerne als 
emotional verkauft.
Was uns fehlt 
Stoff an den Türverkleidungen. Da
könnte etwas mehr Abgrenzung 
zu Skoda dem Wohlfühlen 
schmeicheln.
Was uns überrascht 
Wie gut der 105-PS-TSI beschleu-
nigt, und wie kultiviert er dabei 
bleibt.
Die Konkurrenz 
Opel Astra, Renault Fluence, 
Toyota Corolla, VW Jetta, 
Chevrolet Cruze

SEAT TOLEDO

Spagat auf Spanisch
Wenn viel Raum mit Stufen-
heck und Heckklappe zusam-
menpassen soll, kann dennoch 
ein fast emotionales Auto 
dabei rauskommen.

von MARTIN STRUBREITER

Die Frage, ob hier aus einem 
Skoda (Rapid) ein Seat gemacht 
wurde oder aus einem Seat ein 
Skoda, ist am besten salomo-
nisch zu beantworten und somit 
wahrheitsgetreu: Kann ein Auto 
für zwei Marken entwickelt 
werden, dann halbieren sich im 
Idealfall die Investitionen. Und 
natürlich wurden beide parallel 
entworfen. Auf die Frage nach 
den technischen Unterschieden 
nennt Seat die sportlichere Ab-
stimmung des Toledo, während 
der Skoda familienalltagstaug-
lichen Komfort eingespielt be-
kommen hat. Aber insgesamt 
wirkt es so, als würde der mit 
durchschnittlich sensiblem 
Hintern ausgestattete Auto-
fahrer bestenfalls im direkten 
Vergleich einen Unterschied 
erahnen. Beim Hinschauen von 
außen geht das leichter, denn 
Front und Heck sind eigen-
ständig, naturgemäß beim Seat 

grimmiger und akzentuierter. 
Der neue Toledo also, und wie 
der erste vor 20 Jahren trägt er 
wieder eine große Heckklappe, 
hinter der ein großer Koffer-
raum wartet. Auch der Fond ist 
groß, aber nicht auf Kosten der 
Vordersitze. Hoch intelligente 
Raumausnutzung also, wiewohl 
der Toledo noch unter dem Leon 
siedelt, aber über dem Ibiza. Das 
merkt man spätestens bei den 
Materialien, vor allem an den 
Türverkleidungen: kein Fuzerl 
Stoff, nur Plastik, das sich aber 
bemüht. Motoren: drei Benzi-
ner, zwei Diesel. Der 1,2-Liter-
Dreizylinder-Sauger mit 55 kW 
ist für den niedrigen Einstiegs-
preis (knapp über 14.000 Euro) 
zuständig, für modernen Vor-
trieb sorgen die TSI-Vierzylin-
der: 1,2 l mit 85 oder 105 PS, 
1,4 l mit 122 PS. Erste Eindrü-
cke von der 105-PS-Version: 
sauber, kultiviert, saftig. Viel 
Schub und deutlich geschmei-
diger als im 1,6-l-TDI, der mit 
105 PS satt hochdreht. Der 
Bordcomputer weist bei bei-
den einen Verbrauch von unter 
sechs Litern aus. 
Verkaufsstar t ist Frühling 
2013.

Das Plastik erklärt, warum ein Audi 
doch teurer ist. Sonst aber: Alles da 
und gut und selbsterklärend.

Der Seat Toledo kommt kommendes Jahr auf den Markt.

TEST Automarke
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OLDTIMER SPECIALGROSSES

Porsche 911 S 2,7  / Zeitmaschine 1957 Die Puch-500-Story

Zu gut für diese Welt? Porträt Preston Tucker  / Kaufberatung MGB

5 Neue retten 
die  Marke

(wenn alles gut läuft)

WÄHLEN & GEWINNEN

OLDTIMER SPECIAL
Alfa Spider

Alfa CUV

Extra!
Alfa SpiderAlfa Spider

Audi A3 
Mercedes A-Klasse 

BMW 1er

Was bei 
Red Bull 
schiefl äuft

 FORMEL 1  

Alfa Giulia
ALFA 
LEBT!

2012

ERSTER 
VERGLEICH
Der kleine Luxus 

Preis: etwa € 14.300,–

Motor, Antrieb: 
1,2/55 kW: Dreizylindermotor, 12V. 
TSI, TDI: 4-Zylinder-Turbomotoren, 
Direkteinspritzung. 1,4 TSI & 1,6 
TDI: 16V.
5-Gang-Getriebe, 1,2 TSI/77 kW: 
6-Gang-Getriebe, 1,4 TSI: 7-Gang-
DSG. Frontantrieb.
Leistung: 77 kw (105 PS)/4400/min
Drehmoment: 250 Nm/250/1500–
2500/min
Spitze: 190 km/h, 0–100 km/h in 
10,6 sec
MVEG-Werte: 14,9/3,5/4,0 l/
100 km
CO2: 106 g/km
Fahrwerk: 
vorne McPherson-Federbeine, 
Dreiecksquer lenker. Hinten 
Verbundlenkerachse, Schrauben-
federn.
Eckdaten: L/B/H: 4482/1706/
1461 mm 
Leergewicht: 1140–1254 kg, Zula-
dung 460 kg
Kofferraum: 550 l, Tank 55 l, 
Anhängelast: gebr./ungebr. ab 
570/950 kg.
Ausstattung: u. a. acht Airbags, 
ABS, ESC. Reference zusätzlich 
z. B. Klima anlage, CD-Radio. 
Style zusätzlich z. B. 16’’-Alu-
felgen, Klimaautomatik, Nebel-
scheinwerfer & Kurvenlicht, 
Lederlenkrad und Lederschalt -
griff.

M
OT

O
R
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Junge Sterne
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes. Die besten Gebrauchtwagen von Mercedes-Benz.

· Mindestens 24 Monate Fahrzeuggarantie

· 100-Punkte-Qualitätsscheck

· Attraktives Finanzdienstleistungsangebot

· Umfassendes Versicherungsangebot

· Mobilitätsgarantie

· Servicefreiheit bis 6 Monate oder

6.000 km

· Technische Überprüfung nach § 57a

· Probefahrt innerhalb 24 Stunden

· Inzahlungnahmeangebot

· 10 Tage Umtauschrecht

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H. Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner für Personenkraftwagen und Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 4150 Rohrbach, Krankenhausstraße 28, Tel. 0 72 89/40 00, Fax 0 72 89/40 00-20, e-mail: verkauf.mercedes@oberaigner.at

MERCEDES-BENZ SL 65 AMG

Roadster mit sportlichem Fahrwerk 
und exklusiver Ausstattung
Mercedes liefert dieser Tage die 
ersten Modelle des SL 65 AMG 
an die Kunden aus. Wer möch-
te, kann sich seinen Roadster 
auch gleich im AMG Kunden-
center Affalterbach abholen.

Wer seinen SL 65 AMG selbst 
abholt, wird von einem persön-
lichen Kundenbetreuer in Emp-
fang genommen, in der exklusi-
ven Lounge bewirtet und erhält 
auf Wunsch auch gleich eine 
Werksführung. Exklusiv fällt 
natürlich auch die Ausstattung 
des Roadsters aus. Ein High-
light ist das Bang und Olufsen 
BeoSound AMG High-End Sur-
round-Soundsystem, das der dä-
nische Boxenhersteller gemein-

sam mit Mercedes Benz und 
Mercedes AMG entwickelt hat. 
Guten Halt bieten die elektrisch 
verstellbaren Sportsitze, wahl-
weise ein- oder zweifarbig ge-

polstert und mit feinem Nappa-
leder bezogen. Angetrieben wird 
das Fahrzeug von einem AMG 
6,0-Liter-V12-Biturbomotor. 
Das Triebwerk entwickelt eine 

Höchstleistung von 463 kW/630 
PS sowie ein maximales Dreh-
moment von 1000 Newtonme-
tern. Den Sprint von null auf 100 
km/h erledigt der SL 65 AMG 
in nur vier Sekunden, 200 km/h 
werden bereits nach 11,8 Se-
kunden erreicht. Die Spitzenge-
schwindigkeit wird, elektronisch 
begrenzt, bei 250 km/h erreicht. 
Bei der Produktion setzte man 
auf Aluminium, wodurch eine 
drastische Gewichtsreduktion 
erreicht wurde. Das Fahrzeug 
wiegt um 170 Kilogramm we-
niger als das Vorgängermodell. 
Dies wirkt sich natürlich posi-
tiv auf den Verbrauch aus, der 
im Durchschnitt mit 11,6 Litern 
auf 100 Kilometer angegeben 
wird.

Auf Wunsch erhält der Kunde auch eine persönliche Einschulung.  Werksfoto
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KIA CEE’D COOL
90 PS, DIESEL
LIMITED EDITIONLIMITED EDITION

als Tageszulassung

€ 13
.990

,--

inkl. Metallic

limitierte Stückzahl

www.kia.at
142-103 g/km, Gesamtverbrauch: 3,9-6,0 l/100km
Symbolfoto, Satz und Druckfehler vorbehalten. Aktionspreis inkl. MwSt., NoVA und 7 Jahre Werksgarantie gegen Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Bank-
übliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Angebot gültig bis auf Widerruf. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

ZINSFREIE

1/3
FINANZIERUNG

*

Hans Eder GmbH
www.auto-eder.at

4061 Pasching
An der Trauner Kreuzung 6
Telefon: 07229/73 144

4111 Walding
Mühlkreisbahnstr. 3
Telefon: 07234/82 473

k € 3.400,– Preisersparnis
k inkl. 4 Winterreifen

AUTO EDER

Den neuen KIA Optima gibt es in 
Kürze auch als Hybrid-Version
PASCHING/WALDING. Auto-
Eder, der größte Kia-Händler 
in Österreich, präsentiert den 
neuen Kia Optima.

Der Kia Optima ist länger, brei-
ter, � acher und hat einen längeren 
Radstand als alle anderen bishe-
rigen Kia-Modelle im D-Seg-
ment und verkörpert eine kühne, 
athletische und sportliche Ener-
gie. Das innovative, von Kia ent-
wickelte Parallelhybrid-System 
mobilisiert eine Systemleistung 
von 190 PS. Dadurch beschleu-
nigt der Kia Optima Hybrid 2.0 
in 9,4 Sekunden von null auf 100 
Stundenkilometer und erreicht 
eine Höchstgeschwindigkeit von 
192 Stundenkilometer. Zugleich 
gehört das neue Kia-Modell 

mit einem Verbrauch von 5,4 
Liter pro 100 Kilometer zu den 
sparsamsten seiner Klasse und 
kann eine CO2-Emission von 

nur 125 Gramm pro Kilometer 
vorweisen. Die Kunden haben 
bei der Motorisierung die Wahl 
zwischen zwei leistungsstarken 

und zugleich umweltfreundli-
chen Triebwerken: einem 1,7-Li-
ter-Turbodiesel mit 136 PS und 
einer CO2-Emissopm von nur 
113 Gramm pro Kilometer (mit 
Start-Stopp-System ISG) sowie 
einem modernen, 170 PS starken 
2-Liter-Benziner. Bei Auto Eder 
gibt es - wie auf alle Modelle von 
Kia - eine Sieben-Jahre-Garantie. 
Nähere Informationen zu dem 
neuen Kia Optima und Probe-
fahrten gibt es bei Auto Eder in 
Pasching und Walding.  
       Anzeige

Der neue Kia Optima steht bei Auto Eder zur Probefahrt bereit. Werksfoto
AUTO EDER

4061 Pasching, An der Trauner 
Kreuzung 6, Telefon: 07229/73144,
4111 Walding, Mühlkreisbahnstr. 3,, 
Telefon: 07234/82473
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Junge Sterne Aktionswochen.
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes. Die besten
Gebrauchtwagen von Mercedes-Benz jetzt mit
1.000,– Euro (inkl. MwSt.) Wertscheck*.

B 200
EZ 09/2010, 21.215 km, Automatik,
mountaingrau met. Zierteile Aluminium,
Anhängerkupplung

Euro 19.900,–

C 200 CDI AVANTGARDE
EZ 10/2008, 59.770 km, Automatik
Durchlade, Einparkhilfe, Tempomat,
Bluetooth Freisprechanlage, 8 fach bereift

Euro 23.500,–

* Aktion gültig bis 31.10.2012, nur bei teilnehmenden Junge Sterne Partnern. Der Wert-
scheck hat einen Wert von 1.000,– Euro inkl. MwSt. und kann auf Serviceleistungen
und Zubehör bei dem ausliefernden Junge Sterne Partner eingelöst werden.

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H. Autorisierter Mercedes-Benz

Servicepartner für Personenkraftwagen und Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 4150 Rohrbach, Krankenhausstraße 28,

Tel. 0 72 89/40 00, Fax 0 72 89/40 00-20, e-mail: verkauf.mercedes@oberaigner.at

CHEVROLET CRUZE

Kompakter 
Chevrolet
Der Cruze ist mit über 1,3 Milli-
onen verkauften Fahrzeugen das 
beliebteste Modell von Chevrolet. 
Diesen Herbst kommt mit dem 
Cruze Wagon auch ein Kombi 
auf den Markt.

Besonders in Österreich ist das 
Kompaktwagen-Segment mit rund 
30 Prozent Marktanteil besonders 
wichtig. Chevrolet Austria setzt 
deshalb große Stücke auf das neue 
Modell. Das Fahrzeug, mit einer 
Länge von 4,67 Metern, einer Brei-
te von 1,8 Metern und einer Höhe 
von 1,52 Metern, bietet auch im 
Innenraum viel Platz. Das Koffer-
raumvolumen beträgt 500 Liter, 
bei umgeklappten Rücksitzen ste-
hen sogar 1478 Liter Stauraum zur 
Verfügung. Bei der Motorisierung 
hat man die Wahl zwischen drei 
Benzinmotoren mit 103 kW/140 
PS, 91 kW/124 PS und kW 104/141 
PS sowie zwei Dieselaggregaten 
mit einer Leistung von 96 kW/130 
PS und 120 kW/163 PS. Der 
1,4-Liter-Benzinmotor mit 103 
kW/140 PS liefert ein maximales 
Drehmoment von 200 Newton-
metern bei 1850 bis 4900 Umdre-
hungen pro Minute. So angetrie-
ben beschleunigt der Cruze Wagon 
in 9,5 Sekunden von null auf 100 
km/h. Der durchschnittliche Ver-
brauch ist mit 5,7 Litern auf 100 
Kilometer erfreulich niedrig.

Geräumig und sparsam  Werksfoto

WILDUNFÄLLE

Gefahr durch Wildwechsel
Der Herbst ist Risikozeit für 
Wildunfälle. Der ÖAMTC-Ex-
perte Markus Schneider gibt 
Tipps, wie man sich richtig ver-
hält, um Unfälle zu vermeiden. 

„Besonders bei Dämmerung sollte 
man bei bekannten Wildwechsel-
stellen sehr aufmerksam und vo-
rausschauend fahren“, rät Schnei-
der. Sobald man ein Tier erblickt, 
sollte man die Geschwindigkeit re-

duzieren, das Fernlicht ausschal-
ten und hupen. Auch sollte man 
bedenken, dass die Tiere meist 
in Gruppen unterwegs sind. Wer 
wegen eines Tieres abrupt bremst, 
riskiert bei einem Auffahrunfall 
ein Mitverschulden. Bei einem 
drohenden Zusammenstoß mit 
einem großen Tier, wie einem 
Wildschwein oder einem Reh, ist 
eine Vollbremsung allerdings ge-
rechtfertigt, so ÖAMTC-Juristin 
Verena Pronebner. Achtung Wildwechsel  Foto: ÖAMTC
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Froschauer                        4143 Neusti�  i. Mkr. , Rohrbacher Str. 5, Tel. 07284 / 8218

Autohaus St. Peter   4171 St. Peter/Wbg., Haslacher Str. 1, Tel. 07282 / 7910

                            4150 Rohrbach, Bahnhofstr. 22, Tel. 07289 / 82 440

Hauzenberger         4180 Zwettl/Rodl , Linzer Str. 14, Tel. 07212 / 6666

Der neue FORD B-MAX.
Life is an open door.

Kra� sto� verbr. ges. 4,0 – 6,4 l / 100 km, CO2-Emission 104 –149 g / km.
Symbolfoto I 1) Brutto-Listenpreis inkl. USt., NoVA und 4 Jahre Garantie. 2) Leasingrate Ford PowerLeasing inkl. USt. und NoVA, 30 % Anzahlung, Laufzeit 36 Monate mit Fixzinssatz 3,9 %, 
10.000 km Fahrleistung p.a. 3) Easy Driver-Paket gültig für Serie Trend und Serie Titanium. Freibleibendes Angebot. 
*Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 80.000 km.

ab € 16.800,– 1)
ab € 111,– monatl. 2)

• Ford Easy Entry-Türsystem 
mit  integrierter B-Säule und         
Schiebetüren beidseitig.

www.ford.at
Jetzt bestellen und GRATIS 

Easy-Driver Paket 3) sichern!

Eine Idee weiter

FORD B-MAX

Sparsame Motoren und ein 
ausgeklügeltes Raumkonzept
Mit dem B-Max schickt Ford 
nun einen brandneuen Minivan 
auf die Straßen. Die Marktein-
führung für Mitteleuropa wird 
in den nächsten Wochen erfol-
gen.

Erstmals präsentierte Ford den 
B-Max auf dem Autosalon in 
Genf. Sofort fallen bei dem Fahr-
zeug die Schiebetüren auf, die in 
die B-Säulen integriert wurden. 
So erreicht man bei geöffneten 
Schiebe- und Vordertüren eine 
Einstiegsbreite von 1,5 Metern. 
Bei der Motorisierung kann man 
aus sechs unterschiedlichen Ben-
zin- und Dieselaggregaten wäh-
len. Besonders stolz ist man bei 
Ford auf die 1,0-Liter-EcoBoost-

Motoren mit 74 kW/100 PS und 
88 kW/120 PS. Beide Varianten 
verbrauchen im Schnitt 4,9 Liter 
Benzin auf 100 Kilometer, was 
einem CO

2
-Ausstoß von 114 

Gramm je Kilometer entspricht. 

Angetrieben vom 88 kW/120 
PS Triebwerk beschleunigt der 
B-Max in 11,2 Sekunden von 
null auf 100 km/h, die Höchst-
geschwindigkeit wird bei 189 
km/h erreicht. Darüber hinaus 

stehen noch zwei weitere Ben-
zinmotoren mit 66 kW/90 PS 
und 77 kW/105 PS sowie zwei 
Dieselmotoren mit 55 kW/75 PS 
und 70 kW/95 PS zur Verfügung. 
Das Kofferraumvolumen liegt bei 
318 Litern. Mit umgeklappten 
Hintersitzen stehen 1.386 Liter 
Stauraum zur Verfügung. Bei 
umgeklapptem Beifahrersitz kön-
nen Gegenstände von einer Länge 
von bis zu 2,5 Metern transpor-
tiert werden. Der Fahrer wird 
durch das elektronische Sicher-
heits- und Stabilitätsprogramm 
(ESP), ABS und den Sicherheits-
Bremsassistenten (EBA) unter-
stützt. Front- und Seitenairbag 
für Fahrer und Beifahrer sowie 
ein Knieairbag für den Fahrer 
erhöhen die passive Sicherheit.

Ford wird den B-Max noch diesen Monat auf den Markt bringen.  Werksfoto

Audis 2,5-Liter-TFSI-Motor ge-
wann den „International Engine 
of the Year”-Award 2012.

Zum dritten Mal in Folge wählten 
internationale Motorjournalisten 
den Motor zum Sieger der 2- bis 
2,5-Liter-Kategorie. Der Motor 
kommt im Audi RS 3 Sportback 
sowie im Audi TT RS plus Coupé 
und Roadster zum Einsatz. Der 
RS 3 Sportback wird von diesem 
Aggregat in 4,6 Sekunden von null 
auf 100 beschleunigt.

Ingolstädter Ingenieurskunst  Werksfoto

AUDI 2,5 LITER TFSI

Bester Motor
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PRÄSENTATION

Der neue Golf im 
Kneidinger Center

ROHRBACH. Im Kneidinger 
Center wird die Einführung 
des Golf VII natürlich gebüh-
rend gefeiert. Darum werden 
am 10. November von 14 bis 18 
Uhr alle Golf-Fans zur Herbst-
jause ins Kneidinger Center 
Rohrbach eingeladen. 

Diese Einladung ist besonders 
an alle aktiven Golffahrer ge-
richtet, da es eine Prämierung 
aller vollständigen Golf Modell-
reihen geben wird. Gesucht sind 
Gruppen mit einer kompletten 
Golf I bis Golf VI Modellrei-
he. Die ersten sechs Gruppen, 
die mit einer vollständigen Mo-
dellreihe eintreffen, werden mit 
einem Kneidinger Center Ser-
vicegutschein in der Höhe von 
600 Euro/Gruppe prämiert. 

Jedes neunte Auto 
ist ein Golf
„Im Bezirk Rohrbach sind aktu-
ell zirka 3850 Golf zugelassen. 
Jedes neunte Fahrzeug auf un-
seren Straßen ist ein Golf. Der 
Golf ist somit eindeutig das be-
liebteste Auto in Rohrbach. Die 
Einführung der neuen Golf VII 
Generation möchten wir daher 
nutzen, um mit allen Golf-Fans 
gemeinsam zu feiern“, erklärt 
Geschäftsführerin Anna Knei-
dinger. Spannend wird die Golf 
Präsentation auf alle Fälle, denn 
der neue Golf wird bereits jetzt 
in allen Testberichten in den 
höchsten Tönen gelobt und setzt 
sich in den Vergleichstests wie 
gewohnt an die Spitze durch. 
Welche Neuerungen der Golf 
mit sich bringt, kann man am 
besten bei einer Probefahrt im 
Kneidinger Center austesten.

Sehr empfehlenswert: 
Reifen von Continental
Nicht nur bei Schnee, sondern 

bereits bei Temperaturen unter 
7 °C bieten Sommerreifen nicht 
mehr die notwendigen Haftei-
genschaften. Winterreifen sind 
ein Sicherheitsgewinn, denn sie 
bestehen aus speziellem kälte-
tauglichen Material und haben 
ein besonders tiefes Pro� l. Spä-
testens wenn die Mindestpro� l-
tiefe von vier Millimetern un-
terschritten wird, ist es Zeit für 
neue Reifen. 

Hervorragende 
Eigenschaften
Andreas Schober, Zubehörver-
antwortlicher im Kneidinger 
Center Rohrbach, emp� ehlt Rei-
fen von Continental und Sem-
perit, die mit hervorragender 
Bremsperformance auf Schnee, 
Eis und nassen Straßen überzeu-
gen. Auch beim diesjährigen un-
abhängigen Winterreifentest des 
ÖAMTC schnitten die Reifen 
von Continental ausgezeichnet 
gut ab. 
Testkategorien waren das Fahr-
verhalten bei Trockenheit, 
Nässe, auf Schnee und Eis sowie 
Verschleiß. Die Conti Winter 
Contact-Serie schneidet in allen 
Dimensionsklassen mit „sehr 
empfehlenswert“ ab. 
Eine individuelle Beratung, wel-
cher Reifen zum Fahrzeug am 
besten passt, gibt es im Kneidin-
ger Center. Anzeige

WIR SIND 
FÜR SIE DA.

4150 Rohrbach, Gewerbeallee 24, Tel. 07289/8951
4132 Lembach, Hanriederstraße 28, Tel. 07286/8210
4160 Aigen, Dreisesselbergstraße 6, Tel. 07281/6254
4040 Linz-Dornach, Freistädterstr. 336a, Tel. 0732/248080

www.kneidinger-center.at

Ab 1. November gilt Winterreifenpflicht! Sicher durch 
den Winter mit Continental- und Semperit Reifen!
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INFORMIERT

Der neue Golf. Das Auto. 
Am 10. November im Kneidinger Center Rohrbach.

Wir suchen Gruppen mit einer vollständigen Golf I 
bis Golf VI Modellreihe. 
Gewinnen Sie 600€ Servicegutschein/Gruppe!

- R

O
MAN BERGER

 -

KONTAKT

Golf VII-Einführung mit Herbstjause 
am Samstag, 10. November, 
14 bis 18 Uhr 

Kneidinger Center
Gewerbeallee 24,Rohrbach
Tel. 07289/8951
www.kneidinger-center.at 
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Wels 07242.44586
Freistadt 07942.72242

Symbolfoto

Ihr PartnerIhr          Partner

Linz 0732.655025
Urfahr 0732.750350

www.auto-guenther.at

Kia Sportage cool
1.7 CrDI 2WD, Kurzzulassung, 115 PS,
Klima,tempomat, el. Fensterheber
vo+hi, radio CD MP3 mit USB-
anschluß, el. außenspiegel,
Multifunktionslenkrad uvm.

statt LP 24.090,- schon um

21.980,-
attraKtive

1/3
Finanzierung

IN VIELEN
VARIANTEN
VERFÜGBAR!

AUDI A5

Moderne Technik 
für sichere Fahrt
Die aktuellste Version des 
Audi A5 überzeugt durch mo-
dernste Motorentechnologie, 
intelligente Sicherheitssyste-
me und besonders eleganten 
Innenraum.

Bei der Motorisierung stehen 
drei Benzinmotoren mit einem 
Leistungsspektrum von 125 
kW/170 PS bis 200 kW/272 
PS und vier Dieselaggregate 
mit einer Leistungsspanne von 
130 kW/177 PS bis 180 kW/245 
PS zur Auswahl. Bei der Ent-
wicklung der Motoren folgte 
Audi strikt der Philosophie des 
Downsizings. So gelang es, den 
Durchschnittsverbrauch der ge-
samten Motorenpalette für den 
A5 um elf Prozent zu senken, 
dennoch konnte die Leistung der 
meisten Aggregate gesteigert 
werden. Besonders sparsam sind 
natürlich die Dieselmotoren. 
Angetrieben vom 130 kW/177 
PS Dieselaggregat verbraucht 
der A5 im Schnitt nur 4,7 Liter 
auf 100 Kilometer, was einem 
CO

2
-Ausstoß von 122 Gramm 

je Kilometer entspricht. So mo-
torisiert beschleunigt der A5 in 
8,2 Sekunden von null auf 100 
km/h, die Höchstgeschwindig-
keit wird bei 230 km/h erreicht. 
Der Fahrer wird im A5 von 
einer Fülle moderner Assistenz-
systeme unterstützt. Das Fahre-
rinformationssystem beobachtet 
permanent die Lenkbewegun-
gen sowie die Schalter- und Pe-
dalbetätigungen des Fahrers und 
erstellt ein individuelles Pro� l. 
Weicht der Fahrer von diesem 
Pro� l ab, erfolgt eine optische 
und akustische Warnung. Das 
System soll dazu beitragen Un-
fälle wegen Übermüdung zu 
vermeiden. Zur Sicherheit trägt 
auch die adaptive cruise con-
trol bei, die den Abstand zum 
vorausfahrenden Fahrzeug, bei 
einer Geschwindigkeit zwischen 
30 und 200 km/h konstant hält. 
Darüber hinaus kann das System 
den Fahrer vor einem drohenden 
Auffahrunfall warnen. Der Audi 
side assist wiederum unterstützt 
den Fahrer beim Spurwechsel, 
indem er den Raum hinter dem 
Auto per Radar überwacht 

Die neue Motorenpalette ist um elf Prozent sparsamer.  Werksfoto

SUBARU LEGACY

Mehr Platz im Inneren 
dank klugem Konzept
Der Subaru Legacy ist ein Er-
folgsmodell. Seit 20 Jahren wird 
der Legacy produziert, weltweit 
wurden rund 3,7 Millionen Ein-
heiten verkauft. Mittlerweile rollt 
bereits die fünfte Generation des 
Fahrzeugs über die Straßen.

Angetrieben wird der Legacy von 
einem 2.0-Liter-Boxer-Diesel-
motor mit 110 kW/150 PS. Das 
Aggregat entwickelt ein Drehmo-
ment von 350 Newtonmetern bei 
1800 bis 2400 Umdrehungen. So 
angetrieben beschleunigt der Le-
gacy in 9,3 Sekunden von null auf 
100 km/h, die Höchstgeschwindig-
keit wird bei 209 km/h erreicht. 
Der Verbrauch liegt im Schnitt 
bei 5,8 Litern auf 100 Kilometer, 
was einem CO

2
-Ausstoß von 153 

Gramm pro Kilometer entspricht. 
Um eine geräumige Fahrgastzelle 
zu schaffen, wurden Höhe, Breite 
und Radstand gegenüber dem Vor-
gängermodell vergrößert. Durch 
eine Ausbuchtung auf der Rück-
seite der Vordersitzlehne wird der 
Knieraum für die Fondpassagiere 
zusätzlich vergrößert. Das Koffer-
raumvolumen liegt bei 486 Litern. 
Der Fahrer wird im Legacy durch 
eine Reihe von Assistenzsystemen 
unterstützt. Die Fahrlichtautoma-
tik aktiviert oder deaktiviert die 
Scheinwerfer automatisch je nach 
Helligkeit, die Scheibenwischer 
werden durch einen Regensensor 
gesteuert. Das elektronische Sta-
bilitätsprogramm VDC (Vehicle 
Dynamics Control) unterstützt 
zuverlässiges Fahrverhalten und 
dient als Antischlupfregelung.

Permanenter Allradantrieb macht den Legacy besonders zuverlässig.  Werksfoto
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5 Sterne bei euro ncap und rekordergebnis

volvocars.at

Sicherheit in ihrer 
schönsten form

Kraftstoffverbrauch: 3,6–5,5 l/100 km, CO2-Emission: 94–136 g/km, Stand: September 2012; Symbolfoto.

Der neue Volvo V40 beeindruckt nicht nur durch sein 
einzigartiges Design und Fahrverhalten, sondern weiß erst 
recht durch seine innovativen Sicherheitstechnologien zu 
überzeugen, wie das aktuelle Testergebnis vom Euro NCAP 
Crashtest eindrucksvoll beweist. In der Kompaktklasse 

erzielte er dabei das beste Gesamtergebnis, das jemals von 
der Euro NCAP Organisation vergeben wurde. Eins steht 
damit offiziell und unangefochten fest: Der neue Volvo V40 
ist das sicherste Fahrzeug seiner Klasse und eines der 
sichersten der Welt.

Ihr neuer volvo v40

Autohaus W. Bier e.U. 
4122 Arnreit, Tel.: 07282/7006, autohaus.bier@utanet.at, www.autohausbier.at

VOLVO V40 CROSS COUNTRY

Vierradantrieb für den V40
Mit dem V40 Cross Country 
wagt sich Volvo von der Straße 
ins Gelände. Ein Geländewagen 
soll der Cross Country aber aus-
drücklich nicht sein.

Bei den Cross Country Versionen 
von Volvo werden aktuelle Model-
le mit Allradantrieb ausgestattet. 
Hinzu kommen einige weitere Än-
derungen. Der V40 Cross Country 
etwa hat Reifen derselben Größe 
wie sie beim V70 zum Einsatz 
kommen, dazu werden 19 Zoll 
Felgen angeboten. Darüber hinaus 
sitzt der Fahrer im Cross Country 
um vier Zentimeter höher als im 
herkömmlichen V40. Bei der Mo-
torisierung kann man aus einer 
umfangreichen Palette von Die-
sel- und Benzinmotoren wählen. 
Der Fünfzylinder 2.5-Liter T5 
Benzinmotor leistet 189 kW/257 

PS und beschleunigt das Fahrzeug 
in 6,1 Sekunden von null auf 100 
km/h. Der durchschnittliche Ver-
brauch liegt hier bei 7,8 Litern auf 
100 Kilometer. Sparsamer sind die 
Dieselaggregate. Der 2.0-Liter D4 

Turbodiesel leistet 132 kW/182 PS. 
Mit Handschaltung liegt der Ver-
brauch bei 5,2 Litern auf 100 Ki-
lometer, mit Automatikgetriebe 
verbraucht der Motor sogar nur 
4,2 Liter auf 100 Kilometern.

Der V40 Cross Country ist gelände- und allwettertauglich.  Werksfoto

KIA OPTIMA

Dynamisch 
und sparsam
Das coupé-förmige Design ver-
leiht dem Kia Optima eine breite 
und dynamische Ausstrahlung. 
Für Eleganz und Selbstvertrau-
en sorgt das aerodynamisch op-
timierte Profi l. 

Schlanke LED-Rückleuchten un-
terstützen die elegante Silhouet-
te, während der verchromte ovale 
Auspuff dezent seine Leistung un-
terstreicht. Die athletische Optik 
� ndet sich im Innenraum wieder. 
Das Cockpit wurde so gestaltet, 
dass es auf den Fahrer gerichtet 
ist und somit – in Kombination 
mit dem 4-Speichen-Lederlenk-
rad – ein Maximum an Kontrolle 
ermöglicht. Bereits die umfang-
reiche Standardausstattung lässt 
kaum Wünsche an Komfort und 
praktischem Nutzen offen, wie 
etwa die hochwertige Klimaanla-
ge, ein CD-Radio mit sechs Laut-
sprechern, die elektrischen Fens-
terheber und die funkgesteuerte 
Zentralverriegelung. Erhältlich ist 
der Kia Optima ab rund 26.990 
Euro.

Mit Diesel- oder Benzinantrieb

VARIANTEN

Benziner 2,0 CVVL 121 kW/165 PS
Verbrauch 7 Liter/100 Kilometer
CO2-Ausstoß 162 Gramm/Kilometer
Diesel 1,7 CRDi 100 kW/136 PS
Verbrauch 4,9 Liter/100 Kilometer
CO2-Ausstoß 128 Gramm/Kilometer

Werksfoto
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BENEFIZFESTIVAL

Bands und DJs spielen für 
Waisenkinder in Südafrika
HASLACH. Eine neue Tagesheim-
stätte für Waisenkinder in Südaf-
rika war das Ergebnis des ersten 
join.listen.help-Festivals im April. 
Um dieses Haus nachhaltig zu un-
terstützen, geht das Event am 25. 
Oktober in die zweite Runde.

Und das Line-Up kann sich 
sehen lassen: Zehn Bands und 
DJs aus Österreich, Deutsch-
land und England treffen sich im 
TUK Haslach im Sinne der guten 
Sache. Zu den nationalen Indie-
Größen The Beth Edges, Nihils 
und Diver gesellen sich Matthew 
P aus England, Hello Gravitiy aus 
Deutschland sowie die Locals 
Valén Dino+M. Gutenbrunner. 
FM4‘s Kristian Davideck bespielt 
den Electro-Floor, zusammen mit 

den „DJs für eine bessere Welt“, 
Djane Maxime und Tom LA.
Unter dem Motto join.listen.help 
heißt es also am Abend vor dem 
Nationalfeiertag wieder: vorbei-
kommen, zuhören und helfen 
beim Helfen.

Südafrikas Kinder haben jetzt eine neue Kindertagesstätte - das Benefi z-Festival 
soll den laufenden Betrieb sichern.

TERMIN

Donnerstag, 25. Oktober, 20 Uhr
TUK Haslach
Vorverkauf: 9 Euro (Erste Bank und 
Sparkasse), AK: 12 Euro
www.facebook.com/ybnbyb
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READY FOR WINTER, 

   READY TO WIN!

10.-11.Nov.2012
KITZSTEINHORN / ZELL AM SEE-KAPRUN

Infos und Online Registrierung:www.whitestartgames.com

SpannendeWinterspaß-Spiele & Audi A1 Sportback gewinnen!

Sa, 10. November 2012, Actionday
3 verschiedene Hotspots: ❚ Kitzsteinhorn ❚ TAUERN SPA ❚ Zentrum Kaprun

❚ Stargäste: Ö3 Mikromann TomWalek und Liveact Julian le Play

Sa, 10. & So, 11. November 2012, Gletscherprogramm Kitzsteinhorn
❚ Gratis Ski- und Helmtest ❚ Massage Drive-In, Relax Island...

White Start Games Packages nur € 39,00 – inkludiert Kitzsteinhorn Tages-
ticket, 3-Stunden Karte TAUERN SPA, Party im Zentrum von Kaprun, Goodie Bag

KONZERT

Pünktlich zum Winterbeginn laden die 
ChoroGram-Mitglieder zum Konzert
GRAMASTETTEN. „Kinder wie 
die Zeit vergeht“, so lautet das 
Motto der diesjährigen Kon-
zertveranstaltungen des Choro-
Grams, dem Chor aus Grama-
stetten. Und eben jenen gibt es 
heuer sogar im Doppelpack.

 
Nach den erfolgreichen Chor-
auftritten mit den Titeln „Mei-
lensteine“, „Sing to the Lord“, 
„Kann man auch unter Wasser 
singen?“ und „Live“ werden 
heuer erstmals 40 Kinder aus 
Gramastetten und Umgebung zu-
sätzlich ihr gesangliches Talent 
unter Beweis stellen. Musikalisch 
werden die 30 ChoroGram-Sän-
ger von Gill Cameo unterstützt. 
Die Chöre treten am Samstag, 

27. Oktober, um 20 Uhr und am 
Sonntag, 28. Oktober, um 15 Uhr 
im Gramaphon in Gramastetten 
auf. Geboten werden soll ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
Jung und Alt bei freier Platzwahl 

in gewohnt hoher Qualität. Die 
Karten für die Konzerttermine 
können an folgenden Verkaufs-
stellen erworben werden: Kauf-
haus Gielge, Blumen Floren und 
bei sämtlichen Chormitgliedern. 

Außerdem gibt es Tickets 
unter der Telefonnummer 
0664/4998535 täglich in der Zeit 
zwischen 19 und 20 Uhr und 
bis Montag, 22. Oktober, online 
auf www.chorogram.jimdo.com. 
Erwachsene zahlen acht Euro 
Eintritt, Kinder im Alter zwi-
schen sechs und 15 Jahren drei 
Euro. Kinder bis zu sechs Jahren 
können das Konzert kostenfrei 
besuchen.

Der Chor präsentiert einstudierte Lieder in stimmungsvoller Atmosphäre.   Foto: privat
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EU

➤ Österreichs attraktivste Neuwagenmesse
Alle Premieren und neuen Modelle der führenden Marken auf über 11.000 m²

➤ eAvenue & ePowerPark
Österreichs größte Sonderschau rund um Elektromobilität

➤ Faszination Motorsport & RaceArena
Österreichs schnellste Motorsportmesse

MUSIKVERANSTALTUNG

26 Kapellen und Jugendorchester 
stellen sich heuer einer strengen Jury
VORDERWEISSENBACH. Seit 
Jahresbeginn hat der Musik-
verein Vorderweißenbach unter 
dem Titel „musik:bewegt‘12“ 
zahlreiche musikalische Ver-
anstaltungen auf die Beine ge-
stellt. Dieser Tage folgt nun ein 
ganz besonderes Highlight: die 
Urfahraner Bläsertage. 

Nicht weniger als 26 Musikka-
pellen und Jugendorchester aus 
dem gesamten Bezirk werden 
am Samstag, 20., und Sonntag, 
21. Oktober, im Rahmen einer 
Konzertwertung aufspielen. Mit 
dabei sind unter anderem die 
Jugendkapelle Bad Leonfelden, 
die Jungmusiker Thalheim, die 
Stadtkapelle Gallneukirchen 

sowie die Musikvereine aus 
Reichenthal, Altenberg, Zwettl, 
Puchenau und Traberg. Zuhörer 

erwartet ein breit gefächertes 
Repertoire an ausgewählter Or-
chesterblasmusik, bestehend aus 

traditionellen Klängen und mo-
derner sowie sinfonischer Lite-
ratur. Im Anschluss werden die 
Gruppen von einer hochkarätigen 
Jury bewertet. Die vom Blasmu-
sikverband Urfahr-Umgebung 
ausgeschriebene Wertung � ndet 
heuer anlässlich des 120-Jahr-Ju-
biläums des örtlichen Musikver-
eins im Turnsaal der Hauptschule 
in Vorderweißenbach statt.
Stärken können sich die Besu-
cher zudem an g‘schmackigen 
Imbissen und frischen Krapfen 
bei den Schmankerldorf-Wirten. 
Der Eintritt ist an beiden Ver-
anstaltungstagen frei. Das kom-
plette Festprogramm kann auf 
der Internetseite www.musikbe-
wegt12.at oder http://urfahr.ooe-
bv.at eingesehen werden.

Zahlreich vertreten: Die teilnehmenden Musiker stammen aus dem gesamten Bezirk.
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Freitag
Samstag

19.Okt von 11:00 - 04:00 Uhr

20.Okt von 11:00 - 04:00 Uhr

OktOber

FeStFeSt
WeiSSWUrStkOmbi
WeiSSWUrSt, brezen & 0,3l bier

Um nUr 6,70 eUrO

Uhr

Uhr

von 11:00 - 04:00 Uhr

von 11:00 - 04:00 Uhr

von 11:00 - 04:00 Uhr

von 11:00 - 04:00 Uhr
Tanzbar Almkönig
Marktplatz 12, 4101 Feldkirchen a.d. Donau, www.almkoenig.eu

KONZERT

Liedermacherin ist 
wieder unterwegs
PEILSTEIN/ENGERWITZDORF. 
Vom Leben, wie es alle kennen, von 
seinen Licht- und Schattenseiten, 
von Alltäglichem und von großen 
Herausforderungen erzählt Ursu-
la Leutgöb in ihren Liedern. Die 
gebürtige Peilsteinerin, die schon 
als Kind das Mühlviertel verlassen 
musste und heute in Eichgraben in 
Niederösterreich lebt, nimmt die 
Welt vor der Tür und innerhalb 
der eigenen vier Wände aufs Korn, 
spart aber auch schwierige Themen 
nicht aus. 
Vor zwei Jahren gab Leutgöb ein 
Heimspiel in Lembach. Jetzt ist sie 
mit ihrer Band wieder im Mühlvier-
tel unterwegs: Am Samstag singt 
und spielt sie ein Konzert in Mitter-
tref� ing. Mit im Gepäck sind Lieder 
aus den ersten beiden CDs sowie ni-
gelnagelneue Songs als kleiner Vor-
geschmack auf das neue Album.

Mit ihren Lieder erzählt Ursula Leut-
göb, was sie erlebt und worüber sie 
sich Gedanken macht.

TERMIN

Samstag, 20. Oktober, 19 Uhr
Veranstaltungssaal Mittertreffl ing, 
Engerwitzdorf
Kartenreservierung: tickets@ursula-
leutgoeb.at, Tel. 0660/686 55 45
www.ursula-leutgoeb.at

LANDJUGEND

Bock auf Bezirksball
GRAMASTETTEN. Die Landju-
gend Urfahr-Umgebung lädt am 
20. Oktober ins Gramastettner 
Gramaphon zum Bezirkslandju-
gendball. Tanzbegeisterte kom-
men dabei mit Musik der „Hügel-
länder“ voll auf ihre Kosten, doch 
zuvor wartet die Eröffnungseinla-
ge der Landjugend Altenberg auf 
die Ballbesucher. Ein weiteres 
Highlight gibt es zu Mitternacht 
für die Gäste. „Dieses Jahr wird 
es eine andere Art der Mitter-
nachtseinlage geben als bisher, 
sie wird ‚entzückend‘, ‚sexy‘ und 
‚bockig‘. Mehr wollen wir aber 
nicht verraten“, so Bezirksleiter 
Manuel Lanzerstorfer. Für jene, 
denen etwas Abwechslung im 
Ballgeschehen nicht ungelegen 
kommt, steht eine Landjugend-
„Bock auf mehr“-Bar zur Ver-
fügung. Außerdem werden die 
Ballgäste wieder mit genussvol-
len Weinen aus dem Burgenland 

in der Weinlaube verköstigt. Bei 
der diesjährigen Tombola und 
beim Schätzspiel können wieder 
tolle Preise gewonnen werden. 
Beginn der Veranstaltung ist um 
20 Uhr. Karten kosten im Vorver-
kauf (Bezirksvorstand) 7 Euro, an 
der Abendkassa 9 Euro.

Bezirksleiter Lanzerstorfer und Orts-
gruppenleiterin Kastner laden ein.
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MAMA AFRICA 
LINZ. Die neue „Mama Africa“-Show kombiniert 
spektakuläre Acts, afrikanische Rhythmen, Tänze und 
Kostüme mit klassischem Theater.  Am 22. Februar 
2013 kommt sie nach Linz in das Brucknerhaus. VVK: 
Linzer und Welser Kartenbüros und alle Stellen von 
Maximarkt, LIBRO, Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, 
www.oeticket.com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de 

MAGIC OF THE DANCE 
LINZ. Die irische Tanz-Sensation mit den 
Weltmeistern des Stepptanzes begeistert das 
Publikum am 24. Februar 2013 um 20 Uhr im 
Brucknerhaus Linz. VVK: Linzer und Welser Kar-
tenbüros und alle Stellen von Maximarkt, LIBRO, 
Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, www.oeticket.
com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de

Top-Termine

OFFENE WERKSTATT
freies Töpfern, jeden Mittwoch 17.00 - 21.00,
tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt, Irene Turner, Hartkirchen,
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Alberndorf: Las Vegas
oder der Maurer als Millio-
när, Pfarrsaal, 20.00, Vor-
teil: € 2,-

Alberndorf: Vortrag "Völlig verdreht" -
Schluss mit falschen Bewegungen und Ge-
wohnheiten, Referentin: Sonja Petershofer, Ge-
meinde/Mehrzwecksaal, 20:00, VA: AK Gesun-
de Gemeinde und Stammtisch für Pflegende
Angehörige

Altenberg: Halbtageswallfahrt, Marktplatz,
13:00, VA: Kath. Frauenbewegung

Bad Leonfelden: Frauenturnen, VS-Turn-
saal, 17:30, VA: Seniorenbund

Bad Leonfelden: Halbtageswanderung -
Wassersteig, Treffpunkt: Pendlerparkplatz Süd,
VA: ÖAV OG Bad Leonfelden (Leitung: Anni
Mayer,  07213-6464)

Bad Leonfelden: Tarockabend, GH Leonfeld-
ner-Hof, 19:00, VA: Tarock- und Kartenklub

Gramastetten: Astronomie - Was sagen uns
die Sterne?, Neue Mittelschule, 19:00, VA:
VHS (Anm. unter  0676-845500485)

Gramastetten: Gramastettens Raum und
seine Ordnung - ÖVP-Stammtisch und Info-
abend, Gramaphon, 19:30

Hellmonsödt: Kangatraining/Schnuppern,
Ballettsaal LMS UG, 10-11:00

Hellmonsödt: Stammtisch des Pensionisten-
verbandes, GH Sportstadl Andi Bauer, 15:00

Kirchschlag: Seniorengymnastik, VS-Turn-
saal, 15:30, VA: Seniorenbund

Oberneukirchen: Volksliedersingen für Bau-
ersleut, GH Hörschläger/Waxenberg, 19:30,
VA: Bauernschaft Waxenberg

Puchenau: "7 Jahre Abenteuer Bolivien" -
Fotovortrag von Michael Dirninger, Buchen-
saal, 19:30

Puchenau: Mutterberatung, ElKiz Puchenau
(Azaleenweg 2), ab 14:00

Reichenthal: Halbtagesfahrt nach Königswie-
sen, VA: Seniorenbund

St. Martin: Oktoberfest, VA: Pensionistenver-
band

St. Martin: Tagesausflug - Salzkammergut,
VA: Seniorenbund

Walding: Workshop "Geschwister - die längs-
te Beziehung unseres Lebens", Medienraum
der Gemeinde Walding, 19:00, VA: Tipi-Team
(Anmeldung erforderlich)

Alberndorf: Elternkompetenz von A-Z/Acht-
samkeit, EKiZ Alberndorf-Pudelwohl, 9-11:00

Bad Leonfelden: Gemeinderatssitzung,
Haus am Ring/Seminarraum, 20:00

Bad Leonfelden: Nordic Walking des Senio-
renbundes, Treffpunkt: Parkplatz Fa. Kastner,
13:30

Goldwörth: O.P. Zier liest aus seinem aktuel-
len Roman "Mordsonate", Öffentl. Bibliothek,
20:00

Gramastetten: Bach-Blüten - die sanfte Hil-
fe für Körper und Seele, Neue Mittelschule,
19:00, VA: VHS (Anm. unter  0676-
845500485)

Gramastetten: Stammtisch für Junggeblie-
bene - Preiskegeln beim GH Reisinger (Lichten-
berg), 14-16:00, VA: Pensionistenverband

Gramastetten: Travestierevue "Herr"...liche
Damen, Gramaphon, 20:00, VA: Kulturforum
Gramastetten

Helfenberg: "Das Mädl aus der Vorstadt",
GH Haudum, 20:00, VA: Theater Helfenberg

Kirchschlag: Infoabend "Schule gemeinsam
gestalten" des Landesverbandes der Elternver-
eine, GH Maurerwirt, 19:30

Oberneukirchen: Ich&Du Vortrag "LEBENS-
mittel sinnlich erleben - vom Ursprung unseres
Essens bis zum Teller" mit Claudia Hochreiter,
GH Lindenwirt, 19:30

Schenkenfelden: Bäuerinnenausflug, VA:
Ortsbauernschaft, Anm. unter  07214-4017

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, De-
menzservicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alz-
heimerhilfe, Infos unter  0664-8546699

Schenkenfelden: Vortrag "Lernen" mit Mo-
nika Kreuzer, Regenbogenland, 20:00

Vorderweißenbach: Gemeinderatssitzung,
Sitzungssaal Marktgemeindeamt, 19:30

Walding: Offener Treff "Frühstücksrunde",
EKiZ Tipi, 9-10:30

Alberndorf: Las Vegas
oder der Maurer als Millio-
när, Pfarrsaal, 20.00, Vor-
teil: € 2,-

Alberndorf: Offener Treff, EKiZ Alberndorf-
Pudelwohl, 9-11:00

Altenberg: "A lustig´n Eicht" mit der Gallin-
ger Tanzlmusi (Vorprogramm), "Bandlkrama"
und Angelika Fürthauer, GH Prangl, 19:30,
VA: Tanz- und Brauchtumsgruppe "Altenber-
ger Granit"

Altenberg: Filmabend "Der Kardinal", Pfarr-
heim, 20:00, VA: Kath. Bildungswerk

Altenberg: Girls Day, Jugendzentrum

Bad Leonfelden: Ausflug zur Fa. Palfinger,
Abfahrt: Parkplatz Nord, 7:00, VA: Bauernbund

Bad Leonfelden: Kostenlose Rechtsbera-
tung, Stadtamt, 16-17:00

Engerwitzdorf: Annahme Herbstbasar,
Volksschule Engerwitzdorf-Mittertreffling

Helfenberg: "Das Mädl aus der Vorstadt",
GH Haudum, 20:00, VA: Theater Helfenberg

Hellmonsödt: Jahreshauptversammlung mit
Neuwahl des Elternvereins, Festsaal der Schu-
len, 19:30

Lichtenberg: Veranstaltung mit Franz Sales
Sklenitzka, Öffentl. Bücherei, Volksschule,
19:30

Oberneukirchen: Geburtsvorbereitungs-
kurs, Lebenshaus, 19:00

Oberneukirchen: Kabarett "Humorsapi-
ens", Pfarrheim St. Josef, Traberg, 20:00, VA:
kbw Traberg

Puchenau: Vortrag "Durch das Engadin ins
Tessin", Referent: Winfried Lindl, Pfarrsaal,
15:00, VA: kbw

Schenkenfelden: Gemeindetag mit Ehrun-
gen, Festsaal, Markt 4, 20:00

Vorderweißenbach: Stammtisch des Senio-
renbundes, Braugasthof Mascher, 14:00

Zwettl/Rodl: Becks Mob,
Beck´s Bar, 21 Uhr, Vorteil:
€ 1,- (www.4youcard.at)

Zwettl: Johannes XXIII und das Konzil, Pfarr-
heim, 20:00, VA: kbw

Altenberg: Saisonabschlussfahrt, Bike Union

Engerwitzdorf: Herbstbasar, Verkauf, Volks-
schule Engerwitzdorf-Mittertreffling

Engerwitzdorf: Konzert "unterwegs" von
Ursula Leutgöb & Band, Veranstaltungssaal
Mittertreffling, 19:00

Engerwitzdorf: Naturkundliche Wanderung
auf Engerwitzdorfer Wanderwegen, Ortsplatz
Schweinbach

Feldkirchen: Ausflug der Seniorenplattform
ins Hausruckviertel

Feldkirchen: Herbstflohmarkt, Pfarrsaal,
8:30-11:30, VA: EKiZ Hereinspaziert

Gramastetten: Fußball-Meisterschaftsspiel
SVG - Vorderweißenbach, Sportzentrum, 15:30

Gramastetten: Missionsmarkt, Pfarrsaal, 18-
20:00, VA: Missionsrunde Gramastetten

Helfenberg: Annahme Sport- und Spieleba-
sar, Pfarrheim, 9-11:00, VA: Elternverein

Helfenberg: "Das Mädl aus der Vorstadt",
GH Haudum, 20:00, VA: Theater Helfenberg

Hellmonsödt: 20 Jahre Eine-Welt-Kreis Hell-
monsödt - Afrotanz-Workshop, Anm. bis
17.10. unter  07212-6398 (Josefa Hofer)

Hellmonsödt: Kreativherbst "Bäuerliche Pro-
dukte und Kunsthandwerk aus der Region",
Freilichtmuseum Pelmberg, 13-17:00, VA: Hei-
matverein UU und Ortsbauernschaft

Linz: 4 Ausnahmemusiker + Band, die ABBA
nicht nur ähnlich sehen, sondern auch leben.
ABBA-CHIQUITA REVIVAL. Die 70er sind zu-
rück! Das besondere Live-Erlebnis in der
lederfabrik. Beginn: 19.30

Niederwaldkirchen: Bundesliga UJZ I, II, III

Niederwaldkirchen: Tour des ÖAV, Dach-
stein über den Johann-Klettersteig

Puchenau: Bauernmarkt, Marktplatz, 8-12:00

Vorderweißenbach: Fußwallfahrt der Pfar-
re zur Waldkapelle, Pfarrkirche, 12:00

Vorderweißenbach: Jungscharstunde,
Pfarrheim, 9-10:30

Walding: CD-Projekt für Kinder v. ca. 6-10 J.,
EKiZ Tipi, 9:00, Anm. erforderlich

Walding: Workshop "Songwriter" f. Kinder
ab 10 J., EKiZ Tipi, 14:00, Anm. erforderlich

Zwettl/Rodl: Oh; what a
lovely club, Beck´s Bar, 21
Uhr, Vorteil: € 1,-
(www.4youcard.at)

Alberndorf: Las Vegas
oder der Maurer als Millio-
när, Pfarrsaal, 17.00, Vor-
teil: € 2,-

Altenberg: Fußwallfahrt nach Riedegg, Treff-
punkt: beim Pfarrheim, 7:00, Hl Messe in Rie-
degg um 9:00, VA: Kath. Männerbewegung

Bad Leonfelden: Evangelischer Gottes-
dienst, Bezirksseniorenheim (Kapelle), 9:30

Bad Leonfelden: Geocoaching, Treffpunkt:
Pendlerparkplatz Süd, 13:00, VA: Alpenvereins-
jugend Bad Leonfelden (Leitung: Herbert Oll-
mann,  07213-6709)

Bad Leonfelden: Ludwig Laher liest aus
"Kein Schluß geht nicht", Pfarrheim/Biblio-
thek, 19:30

Engerwitzdorf: Herbstkonzert "Herbst-
wind" des p.t.art Orchesters Linz und des
Bachl Chors, Kulturhaus "ImSchöffl", 17:00
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MI, 24. Oktober

TAO – DRUMMERS OF JAPAN
LINZ. Explosiv und dennoch klassisch, ursprüng-
lich und trotzdem modern. Japanische Trommel-
kunst in Vollendung bringt TAO am 20. Februar 
2013 ins Brucknerhaus. VVK: Linzer und Welser 
Kartenbüros und alle Stellen von Maximarkt, 
LIBRO, Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, www.
oeticket.com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de 

PASIÓN DE BUENA VISTA 
LINZ. Nach über 250.000 begeisterten Besuchern in 25 
Ländern kommt „Pasión de Buena Vista“ nach Europa. 
Die aus „Wetten, dass ...“ bekannte Tanz- und Musik-
Show aus Kuba gastiert am 3. März 2013 im Bruckner-
haus. VVK: Linzer und Welser Kartenbüros und alle Stellen 
von Maximarkt, LIBRO, Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, 
www.oeticket.com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de 

WILDSTYLE & TATTOO-MESSE 
LINZ. Europas erfolgreichste und spektakulärste 
Tattoo Show ist zurück! Am 3. und 4. November 
gibt es in der Tabakfabrik Tattoos der besten Täto-
wierer,  spektakuläre Shows & sensationelle Gäste 
u. a. „The Mexican Vampire Woman“! Aussteller 
und Tätowierer aus über 20 Ländern sind dabei. 
Karten an den Tageskassen. www.wildstyle.at

Top-Termine

P L A P

F A D I N G E R

M O K A N T R H

S A N D I E G O

S T I E R S N

E B A G A G E

U N K E L U G

U N A U F R

A C H A P A U

R A S P E R N

W E L S A R E S

S T A L L O N E

Ansfelden: Jeden Sonntag 5 Uhr Tee, Live
Musik ab 18 Uhr mit Gerhard. Jeden Mittwoch
klassische Tanzmusik mit Gerhard ab 19 Uhr.
Gasthaus Strauß.

Bad Leonfelden: Volleyball - Heimrunde
Bad Leonfelden gegen Bad Hall und Sportuni-
on Freistadt, Sporthalle (Hagauer Straße),
12:00

Gramastetten: Missionsmarkt, Pfarrsaal,
7:30-12:00, VA: Missionsrunde Gramastetten

Helfenberg: "Das Mädl aus der Vorstadt",
GH Haudum, 20:00, VA: Theater Helfenberg

Helfenberg: Sport- und Spielebasar mit Pfarr-
kaffee, Pfarrheim, 8-11:00, VA: Elternverein

Hellmonsödt: 20 Jahre Eine-Welt-Kreis Hell-
monsödt - Festgottesdienst um 9:30, Eine-
Welt-Fest um 14:00

Hellmonsödt: Kreativherbst "Bäuerliche Pro-
dukte und Kunsthandwerk aus der Region",
Freilichtmuseum Pelmberg, 13-17:00, VA: Hei-
matverein UU und Ortsbauernschaft

Linz: "lederfabrik" TANZLUST AM
SONNTAG, Gratis-Kennenlerntanzstunde von
18-19.00 Uhr, Tanzkurs cha cha cha, anschlie-
ßend MARK LIVE, www.lederfabrik.at

Oberneukirchen: Familienwandertag der
Bauernschaft Waxenberg, Abmarsch in Waxen-
berg um 9:30

Ottensheim: Literatur Matinèe mit Dimitrè
Dinev und Mieze Medusa, Öffentl. Bibliothek,
Bahnhofstr. 7, 19:30

Schenkenfelden: Seniorentag, Pfarrkirche/
Kaar, 9:00

St. Gotthard: Herbstkonzert, Pfarrkiche,
15:30, VA: Kirchenchor St. Gotthard

Bad Leonfelden: Historischer Stadtrund-
gang, 14:30, VA: Kurverband

Gramastetten: Akupressur & Schüßler Salze
- Workshop, Neue Mittelschule, 19:00, VA:
VHS (Anm. unter  0676-845500485)

Gramastetten: "Männer - was Frauen über
sie wissen sollten", Vortragender: August Hög-
linger, Pfarrsaal, 19:00

Puchenau: Bücherflohmarkt, Öffentl. Biblio-
thek, 15-19:00

Vorderweißenbach: Damenturnen, HS-
Turnsaal, 19:00, VA: Sektion Damenturnen

Zwettl: Trommelworkshop für Anfänger/
Start, EKiZ Mosaik, 17:00

Zwettl: Trommelworkshop für Fortgeschritte-
ne/Start, EKiZ Mosaik, 18:15

Altenberg: Jahreshauptversammlung, Pfarr-
heim, 19:45, VA: Kath. Frauenbewegung

Bad Leonfelden: Erste Hilfe bei Kindernot-
fällen, Rotes Kreuz Ortsstelle Bad Leonfelden,
19:00, Anm. unter  0732-7644-404

Bad Leonfelden: Rad- und Wandernachmit-
tag, Treffpunkt: Promenadenpark beim Fried-
hof, 13:00, VA: Pensionistenverband

Gramastetten: Aquarell-Malerei - Kurs I,
Neue Mittelschule, 18:00, VA: VHS (Anm. un-
ter  0676-845500485)

Niederwaldkirchen: Vortrag "Strömen",
Referentin: Susanne Jarolim, im Pfarrgewölbe,
19:30

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, De-
menzservicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alz-
heimerhilfe, Infos unter  0664-8546699

Puchenau: Bücherflohmarkt, Öffentl. Biblio-
thek, 15-19:00

Walding: Eltern-/Mutterberatung der Jugend-
wohlfahrt, EKiZ Tipi, 14-15:30

Zwettl: Babytreff und Stillberatung, EKiZ Mo-
saik, 15-17:00

Zwettl: Klangschalenmassage, EKiZ Mosaik,
19:30

Zwettl: Start Sporttiger f. Kinder v. 5-8 J., gr.
Turnsaal der VS, 16:15, VA: EKiZ Mosaik

Bad Leonfelden: Anfänger-Elterninformati-
onsabend, Haus am Ring/Seminarraum, 19:00,
VA: Landesmusikschule

Bad Leonfelden: Frauenturnen, VS-Turn-
saal, 17:30, VA: Seniorenbund

Bad Leonfelden: Still- und Babygruppe
"Was mache ich bei Milchstau, Brustentzün-
dung...?!, Betreutes Wohnen, Reisacherstraße,
9:00

Bad Leonfelden: Tarockabend, GH Leonfeld-
ner-Hof, 19:00, VA: Tarock- und Kartenklub

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17:00

Gramastetten: Senioren-Volkstanz, Pfarr-
saal, 19:30

Hellmonsödt: Kreatives Kindertanzen "Und
Losgetanzt", für Kinder v. 4-6 J., Ballettsaal,
14:30, Anm. unter  0676-87341108 (Birgit
Küblböck)

Niederwaldkirchen: Stockschießen - Tur-
nier der Vereine und Betriebe, bis 27.10.

Puchenau: 50 Jahre Vatikanisches Konzilran-
zi, Josef Schwabeneder, Pfarrsaal, 20:00, VA:
kbw

Puchenau: Vortrag "Wahrhaft menschlich",
Referent: Josef Schwabeneder, Pfarrzentrum,
20:00, VA: kbw

St. Gotthard: Beginn Schigymnastik, Turn-
saal Rottenegg, 19:00, VA: Gesunde Gemeinde

Walding: Gordon Familientraining, EKiZ Tipi,
9-16:00, Anm. erforderlich

Walding: Rund geht´s umma Tanzen, GH
Bergmayr, ab 14:00

Zwettl: Wanderung für Junggebliebene, Treff-
punkt: AV-Heim, 13:00

Altenberg: Jahreshauptversammlung, Wirt
z´Bairing, 19:30, VA: FF Oberbairing

Engerwitzdorf: Kabarettlesung und Musik,
mit Rudi Habringer, Kirche Treffling, 20:00,
VA: kbw Treffling

Hellmonsödt: KOV Ripperlessen nach Stein-
schild, 11:30

Hellmonsödt: ÖVP-Stammtisch, GH Kirchen-
wirt Reingruber-Mayr, 20:00

Hellmonsödt: Seniorenkaffee der Pfarre, Ge-
meinschaftsraum Betreubares Wohnen, 14-
16:00

Oberneukirchen: Mutterberatung, Lebens-
haus, 14-15:30

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, De-
menzservicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alz-
heimerhilfe, Infos unter  0664-8546699

Puchenau: Ball der Landjugend, Buchensaal,
20:00

Puchenau: Bücherflohmarkt, Öffentl. Biblio-
thek, 16-20:00

Schenkenfelden: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 20:00

Schenkenfelden: Stammtisch für pflegende
Angehörige, Pfarrheim, 19:30, VA: Gesunde
Gemeinde

Vorderweißenbach: Vortrag "Auch die To-
ten wollen einen Ort", Pfarrheim, 20:00, VA:
kbw

Walding: Allerheiligen-Striezel backen, EKiZ
Tipi, 19:00, Anm. erforderlich

Walding: Offener Treff "Babyclub", EKiZ Tipi

Zwettl: Jahreshauptversammlung der Sportu-
nion, GH Edlmühle, 19:30

Zwettl: Stammtisch des ÖAV, Imbiss Rudolfo,
20:00

Zwettl: Törggelen in der Südsteiermark, VA:
Alpenverein, bis 28.10.

Ärztlicher Notfalldienst von Samstag, 20.
Oktober 2012 7 Uhr früh bis Montag, 22. Ok-
tober 7 Uhr früh

St. Martin, Feldkirchen, Bad Mühlla-
cken, Herzogsdorf:
Dr. Nöbauer Klaus, St. Martin,  07232-3080

Helfenberg, Bad Leonfelden, Vorder-
weißenbach:
Dr. Reischl Eduard Josef, Bad Leonfelden,
 07213-20688

St. Veit, Niederwaldkirchen,
St. Johann/Wbg., Oberneukirchen,
Zwettl:
Dr. Kitzberger/Dr. Aigner OG, Niederwaldkir-
chen,  07231-2244
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PAUL PANZER 
LINZ. Ob  Ölkatastrophen, Medienmüll oder  
Eisbären  mit Sonnenbrand  –  die  großen 
Themen der Zeit gehen auch an Paul Panzer 
nicht vorbei. Mit seinem neuen Programm  
„Hart Backbord – Noch ist die Welt zu 
retten!“ kommt Paul Panzer am 20. Oktober 
um 20 Uhr in die Linzer TipsArena. 

Foto: Tim Wegner

DIE NACHT DER MUSICALS 2013 
LINZ. Tanzakrobatik und weltbekannte 
Melodien erwarten am 7. Jänner um 20 Uhr 
im Linzer Brucknerhaus. Karten: LIVA 0732/
775230, Linzer Kartenbüro: 0732/778800, 
Kartenbüros Pirngruber und Lohmer, PH-Ticket-
Shop: 0676/9595043, oö. Raiffeisenbanken, 
Ticket Online: 01/88088, Schröder Konzerte: 
0732/221523, www.tips.at/events

SALZBURGER ADVENT
LINZ. Der Salzburger Advent kommt 
mit neuem Programm 2012 „Advent, 
ein zartes Licht!“ am 18. Dezember um 
20 Uhr ins Linzer Brucknerhaus. Karten: 
LIVA 0732/775230, Linzer Kartenbüro, 
Kartenbüro Pirngruber, Kartenbüro Lohmer, 
in allen oö. Raiffeisenbanken, www.tips.at/
events, Schröder Konzerte: 0732/221523

STEINER‘S THEATERSTADL
WELS. Mit bewährtem Schwung und viel 
Humor bringt das Steiner-Ensemble das 
neue Lustspiel „Geld, Gift und Hormone“ 
am 9. November, 20 Uhr, in der Stadthalle 
Wels auf die Bühne. VVK: www.tips.at/
events, Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kar-
tenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317)

Neue Kurse ab 24.10.2012
im Wahiba / Pasching. Gesundheitstanz,
Bauchtanz, Zumba und Yoga.
Info: 0650-9625899, www.wahiba-tanz.at

Gallneukirchen, Engerwitzdorf, Alten-
berg, Alberndorf:
Dr. Plessl Roland, Gallneukirchen,  07235-
64332-0

Gramastetten, Lichtenberg, Pöstling-
berg, Eidenberg:
Dr. Kirschbichler Michael, Lichtenberg,
 07239-5566

Hellmonsödt, Kirchschlag, Reichenau:
Dr. Ernst & Dr. Marion Kröpl OG, Hellmonsödt,
 07215-2217

Ottensheim, Walding, Puchenau:
Dr. Moshammer Ingrid Martina, Puchenau,
 0732-221021

Schenkenfelden, Reichenthal:
20.10.-21.10.: Dr. Winkler Christian, Reichen-
thal,  0664-9286090
21.10.-22.10.: Dr. Fürlinger Alexandra, Rei-
chenthal,  07214-4242

Bereitschaftsdienst Feldkirchen-Ot-
tensheim-Puchenau-Walding (jeweils
nach Dienstschluss):

17. und 18. Oktober: Apotheke Ottens-
heim, Hostauerstraße 87, Ottensheim,
 07234-82208-0

19., 20. und 21. Oktober: Apotheke Feld-
kirchen, Gewerbestraße 2, Feldkirchen,
 07233-20555

22., 23., 24. und 25. Oktober: Apotheke
Puchenau, Golfplatzstraße 2, Puchenau,
 0732-221649

Bereitschaftsdienst Gallneukirchen-En-
gerwitzdorf-Altenberg (jeweils nach
Dienstschluss):

17. Oktober: Kamillen-Apotheke, Treffling,
 07235-50777

18. Oktober: Kreis-Apotheke, Gallneukir-
chen,  07235-65370

19. Oktober: Apotheke im Sonnengarten, Al-
tenberg,  07230-70959

20. und 21. Oktober: Linzer Notdienst Apo-
theken:
Apotheke Rosenauer KG, Urfahr,  0732-
731169
Apotheke Bulgariplatz,  0732-660047
Apotheke Ennsfeld,  0732-300332
Prinz Eugen Apotheke,  0732-601500

22. Oktober St. Gallus-Apotheke, Gallneukir-
chen,  07235-62203

23. Oktober: Kamillen-Apotheke, Treffling,
 07235-50777

24. Oktober: Kreis-Apotheke, Gallneukir-
chen,  07235-65370

25. Oktober: Apotheke im Sonnengarten, Al-
tenberg,  07230-70959

Puchenau: 22. Oktober,  15:30-20:30,
Volksschule

20. und 21. Oktober:
Mag. Niedermayr, Feldkirchen,  0650-
6044000

21. Oktober:
Mag. Kral, Bad Leonfelden,  07213-6235
Mag. Kaar, Zwettl,  0664-73581158
Dr. Falkinger, Schenkenfelden,  07214-4428

Bad Leonfelden: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07213-20638

Engerwitzdorf: Einzel-, Paar- od. Familien-
beratung, EKiZ Wirbelwind, Termine nach tele-
fonischer Vereinbarung unter  07235-67766

Engerwitzdorf: Erziehungsberatung, EKiZ
Wirbelwind, Termine nach telefonischer Verein-
barung unter  07235-67766

Engerwitzdorf: Gesundheits- u. Pflegebera-
tung, EKiZ Wirbelwind, jeden Mittwoch im Rah-
men des offenen Treffs v. 9-11:00 bzw. nach
Terminvereinbarung,  07235-67766

Engerwitzdorf: Rechtsberatung, EKiZ Wir-
belwind, jeden 1. Donnerstag im Monat v. 18-
19:00

Engerwitzdorf: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07235-50430-41

Feldkirchen: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung), 1. Stock des Amtsgebäudes, geöff-
net Di. + Mi. 8-12:00, Fr. 15-18:00,
 07233-80508

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Wiedereinsteigerinnen, Karenzmanage-
ment, arbeitslose oder arbeitssuchende Frauen
und Frauen, die sich beruflich verändern möch-
ten: aktive Unterstützung bei der Arbeitssuche,
Berufsorientierung, Bildungsplan, Ausbildungs-
wege und Finanzierung, individuelle Bewer-
bungsstrategien und -unterlagen, Bewerbungs-
gespräch, Zeitmanagement, .... Verein Spek-
trum,  07235-65969, Termine nach Verein-
barung

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, kostenfrei und anonym, tel. Vereinba-
rung unter  07239-20076

Gramastetten: Sozialberatungsstelle des So-
zialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlo-
se und anonyme Information, Beratung und
Vermittlung),  07239-20417

Hellmonsödt: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07215-39261

Linz: Informationstage d. Mieterschutzverban-
des O.Ö., Lederergasse 21, Mo. v. 9-13:00,
Mi. v. 9-13:00 u. 14-17:00, Fr. v. 9-13:00,
 0732-771288

Linz: Arbeitsassistenz - Beratung für Men-
schen mit Behinderung/körperlicher Einschrän-
kung/Lernschwierigkeiten. Kostenlose Unter-
stützung bei der Arbeitsplatzsuche. Bewer-
bungstipps, Firmenkontakte, Miteinander
GmbH, Anm. unter  0732-658922

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17-20:00,
 0732-7610-3610

Oberneukirchen: Familienberatungsstelle,
kompetente, kostenlose und anonyme Bera-
tung von ÄrztInnen, FamilientherapeutInnen,
JuristInnen, MediatorInnen, PsychologInnen,
PädagogInnen und SozialberaterInnen. Termi-
ne nach telefonischer Vereinbarung, Infos und
Anm. unter  0664-8262727

Ottensheim: Demenzservicestelle Ottens-
heim - M.A.S. Alzheimerhilfe, Info:  0664-
8546699

Ottensheim: Katharina Enzensberger - dipl.
Legasthenietrainerin, Integrationspäd., Musik-
therapeutin und Pädagogin, EKiZ KANU, Anm.
unter  0650-3939121

Ottensheim: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07234-85344

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Dienstag von 8-10:00

Walding: Beratung bei Schulschwierigkeiten,
Probleme im Bereich Lesen, Rechtschreiben,
Ausdauer, Konzentration, TiPi ElKiZ Walding,
Termine nach Vereinbarung unter  0664-
1753047

Walding: Beratung in allen Rechtsfragen,
EKiZ TiPi, telefonische Voranmeldung direkt
mit der Kanzlei von Dr. Kurt Lichtl,  0732-
774377

Walding: Beratung in Fragen d. Familienpla-
nung, ungewollte Kinderlosigkeit, Schwanger-
schaftsverhütung, Schwangerschaftsabbruch,
Sterilisation, ... TiPi, EKiZ Walding, jeden 2.
Mittwoch im Monat von 11-12.30, Voranmel-
dung unter  07234-83444

Walding: Einzel-, Paar- u. Familienberatungs-
stelle, kostenlos u. anonym, EKiZ TiPi, Termine
nach tel. Vereinbarung,  07232-34588

Walding: Informationen rund ums Baby, emo-
tionale Erste Hilfe für Schreibabys und Eltern,
TiPi EKiZ Walding, Termine nach Vereinbarung
unter  0699-11463100

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
(Ängste, Schulverweigerung, aggressives Ver-
halten, Leistungsabklärung, Überforderung d.
Eltern, ...), jeden 2. Donnerstag von 15-16.30,
TiPi EKiZ Walding, Termine unter  07234-
83444

Walding: Pädagogische Beratung - Erzie-
hungsfragen, EKiZ TiPi, jeden 3. Donnerstag im
Monat von 18-19:00, Termine unter
 07234-83444

Walding: Susanna Haas - dipl. Logopädiin
und Bobath-Therapeutin, EKiZ TiPi, Termine un-
ter  0664-9915165

Walding: Susanne Stoff (Lebensberaterin) -
Der Weg heraus aus Schulstress, Überforde-
rung und Leistungsdruck, EKiZ TiPi, Termine
unter  07234-83444
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INFORMATIV

Mit Freude 
Kinder fördern
SCHENKENFELDEN. Das Spiel- 
und Lernzentrum „Regenbogen-
land“ lädt am 18. Oktober um 20 
Uhr zum Vortrag „Übung macht 
den Meister“ mit Monika Kreut-
zer. Interessierte erfahren, wie sie 
das Selbstbewusstsein ihrer Kin-
der stärken und ihre Entwicklung 
positiv beein� ussen können - mit 
praktischen Beispielen, Tipps und 
Übungen. Anmeldung bei Silvia 
Denkmayr unter 07214/20552. 
Eintritt: 4 Euro pro Person.

MANUEL HORETH
WELS. In seiner brandneuen Liveshow 
„Der Manuel Horeth Effekt“ zeigt der Star-
mentalist spektakuläre, noch nie da ge-
wesene Gedanken-Experimente: 10. No-
vember, 20 Uhr, Stadttheater Wels. VVK: 
www.tips.at/events, Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Zuk Kartenservice (06133/6317)

PRONTOPRONTO 
FELDKIRCHEN/DONAU. Die Kellner-
sensation ProntoPronto unterhält am 10. 
Jänner 2013 im Gasthof Wögerer mit einem 
Mix aus Pantomime, Comedy, Jonglage, 
Magie, Tanz und Musik. Den Gaumen 
verwöhnt indessen ein Vier-Gänge-Menü. 
Beginn: 19 Uhr. VVK: www.prontopronto.at
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CHINESISCHER STAATSCIRCUS
LINZ. Mit einer spektakulären Jubiläums-
tour feiert der Chinesische Staatscircus 
aus Qiqihar sein 60-jähriges Bestehen. 
Manege frei heißt es auch von 8. bis 18. 
November am Urfahraner Markt in Linz. 
VVK: www.tips.at/events, Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Kartenbüros

NIGHT OF THE JUMPS 
LINZ. Das „Night of the Jumps“-Spektakel 
fi ndet 2013 seine Fortsetzung: Am 18. (20 
Uhr) und 19. Jänner (14 & 20 Uhr) treffen 
in der TipsArena Linz die besten Fahrer der 
WM `12 auf neue Superstars und Europas 
beste FMX-Rider. VVK: www.tips.at/events,
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kartenbüros
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HANS SÖLLNER
LEONDING/SCHÄRDING. Auf seiner 
„Solo“-Tour kommt Hans Söllner am 22. 
Oktober, 20 Uhr, nach Leonding und am 
23. Oktober, 20 Uhr, nach Schärding. 
VVK: www.tips.at/events, Raiffeisen-
banken, Sparkassen, Kartenbüros, Zuk 
Kartenservice (06133/6317)

FLYING PICKETS 
LEONDING/STEYRERMÜHL. Die Flying 
Pickets, eine der berühmtesten A-cappella- 
Bands, präsentieren ihre „X-mas Show“ am 
29. Nov., 20 Uhr, in Steyrermühl und am 30.
Nov., 20 Uhr, in Leonding. VVK: Sparkassen, 
Raiffeisenbanken, www.tips.at/events, Kar-
tenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317)

NABUCCO 
LINZ. Nicht nur Klassikliebhaber kommen 
bei Giuseppe Verdis Meisteroper „Nabucco“
in einer Inszenierung der Stagione d‘Opera 
Italiana voll auf ihre Kosten: 5. Jänner 2013,
19.30 Uhr im Brucknerhaus. (In der 
Originalfassung!) VVK: Raikas, Sparkassen, 
Brucknerhauskassa, Kartenbüros

DINER FANTASTIQUE 
OÖ. Eine der erfolgreichsten Diner-Shows 
Europas ist wieder da. Superstars aus Varieté
und Zirkuswelt gastieren am 14. und 15. 
Jänner in Linz, am 11. Jänner in Ried, am 
27. Jänner in Gmunden sowie am 6. und 
7. Februar in Bad Schallerbach; Beginn: 20 
Uhr. Weitere Infos: www.event-and-show.at

PRAXISSEMINAR zum Bestseller "THE
SECRET" - Wie Wünsche, Träume wahr wer-
den. 17./18. November 2012
Hypnose-Termine: Gewichtsreduktion, Rau-
cherentwöhnung, Angstauflösung, usw.
Elisabeth Walch, geprüfte Hypnotiseurin, EFT-
Coach  0676-7116558, 
www.walch-coaching.at

www.fh-ooe.at

Bad Leonfelden: Führungen in der Hofbren-
nerei Hofbauer, Einzel- und Gruppenführun-
gen, Anm. unter  07213-6465

Gramastetten, Gramaphon: "Don´t
touch me!" - Bilder von Gundula Huber-Roi-
thinger, bis 18. Oktober

Oberneukirchen: Schnopfhagen-Museum,
Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Dienstag v. 13-17.00

Helfenberg: Bilder des Bauerngrafikers Jo-
hann Grünzweil, im ehem. Kaufhaus Hofer, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Hellmonsödt, Artemons: k/haus 18 - Ma-
lerei der Gegenwart und "War Zone" - indi-
sche Gegenwartskunst, Öffnungszeiten: Sonn-
tag von 10-18:00, wochentags nach Vereinba-
rung unter h.dunzendorfer@artemons.at, Aus-
stellungsdauer: bis 16. Dezember

Schlägl: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum,
Mo.-Fr. v. 8-18:00, Sa. v. 9-18:00, So. u. Feier-
tage v. 10-17:00, Kerzenfabrik Donabauer
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SCHWANENSEE ON ICE 
LINZ. Zum ersten Mal gastiert das St. Pe-
tersburger Staatsballett On Ice – das einzige 
Eisballett der Welt – am 10. Jänner 2013 in 
der TipsArena. VVK: Linzer und Welser Karten-
büros und alle Stellen von Maximarkt, LIBRO, 
Ruefa Reisen, Raiffeisenbanken, www.oeti-
cket.com, Tel. 01/96096, Infos: www.cofo.de 

Top-Termine

URSPRUNG BUAM 
BAD LEONFELDEN/LEONDING/
SCHÄRDING/VÖCKLABRUCK. Auf ihrer 
Solotournee kommen die Ursprung Buam 
nach Bad Leonfelden (24. Nov.), Vöcklabruck 
(25. Nov.), Schärding (1. Dez.) und Leonding 
(2. Dez.). VVK: Kartenbüros, www.tips.at/
events, Zuk Kartenservice (06133/6317)

ZAUBER DER WEIHNACHT
LINZ/WELS. Bei Zauber der Weihnacht 
laden Markus Wohlfahrt, die Edlseer, Marc 
Pircher, Michael Hirte und viele mehr zu 
besinnlichen Stunden: Am 13. Dez. in Wels 
und am 14. Dez. in Linz. Beginn: 20 Uhr. 
VVK: www.tips.at/events, Raiffeisenbanken,
Sparkassen, ZUK Kartenservice (06133/6317)

DIE KASTELRUTHER SPATZEN
LINZ. Der Exportschlager aus Tirol kommt
nach Linz: Auf ihrer „Hand aufs Herz“-
Livetour machen die Kastelruther Spatzen 
am 26. Oktober in der TipsArena Station. 
Beginn: 20 Uhr. VVK: www.tips.at/events, 
Sparkassen, Raiffeisenbanken, Kartenbü-
ros, Libro, Maximarkt, MediaMarkt.

LEONHARDIRITT

Reiter hoch zu Ross
ALBERNDORF. Pferdefreunde 
dürfen sich freuen: Am Sonntag, 
21. Oktober, � ndet der 10. Albern-
dorfer Leonhardiritt inklusive 
Pferdesegnung in der Gemeinde 
statt. Los geht es um 10.15 Uhr 
am Ortsplatz (Kalchgruberstra-
ße). Anschließend folgt der Ab-
marsch des Festzuges durch die 
Gemeinde in Richtung Sportplatz. 
Für musikalische Unterhaltung 
will die Jagdhornbläsergruppe 

sorgen. Die Veranstaltung � ndet 
bei jeder Witterung statt.

Der am weitesten zu Huf angereiste Teilnehmer wird prämiert.  Fotos: Johann Stadler

Zu sehen gibt es nicht nur Hafl inger.

KABARETT

Kabarettisten sind auf Tour
HERZOGSDORF. Sie werden so 
lange spielen, bis sich das Pub-
likum vor Applaus kaum noch 
auf den Stühlen halten kann 
- wenn es sein muss, bis nach 
Mitternacht. Das Katholische 
Bildungswerk lädt am Don-
nerstag, 25. Oktober, zur Lan-
gen Nacht des Kabaretts.

Die größten Talente des Landes 
gehen heuer mit jeder Menge Ka-
barettpreisen im Gepäck auf Tour 
und präsentieren sowohl Beson-
nenes als auch Schräges aus ihren 
aktuellen Programmen. 
Höhepunkt der diesjährigen tra-
ditionellen Veranstaltungsreihe 
ist der Auftritt dreier hochka-
rätiger Solokünstler und eines 
Duos. Der steirische Jungkaba-
rettist Paul Pizzera, Gewinner 
des 25. Grazer Kleinkunstvogels, 

präsentiert sein Debüt-Programm 
„Zu wahr, um schön zu sein”. Der 
schräge oberösterreichische Poe-
try-Slammer Didi Sommer textet, 
lehrt, schauspielert, slammt und 
sorgte bereits 2010 mit seinem 
ersten Soloprogramm „Du Sau” 
für jede Menge Lacher. Das Duo 
BlöZinger gewann im vergange-
nen Jahr den 16. Wiener Klein-
kunstnagel im Theater am Alser-
grund und Wolfgang Feistrit-
zer blickt frei nach dem Motto 
„Kärnten. What else!” scho-
nungslos hinter den „Kärntner 
Vorhang”. 
Bereits seit rund 15 Jahren gilt 
die mit dem österreichischen Ka-
barettförderpreis ausgezeichnete 
Lange Nacht des Kabaretts als 
� xe Größe der Kleinkunstszene.
Los geht es um 20 Uhr im Pfarr-
saal Herzogsdorf. Die Veran-
staltungstickets sind bei den 

Raiffeisenbanken, bei Ö-Ticket 
und bei Herrn Mair unter der 
Telefonnummer 0664/2429765 
erhältlich. Weiterführende In-
formationen gibt es auf der In-
ternetseite www.langenachtdes-
kabaretts.at.

Das Duo BlöZinger, Paul Pizzera, Wolf-
gang Feistritzer und Didi Sommer (v.li.)
sorgen für Lacher.          Foto: Ludwig Rusch

A lustig‘n Eicht
ALTENBERG. Am Freitag, 
19. Oktober, lädt die Tanz- und 
Brauchtumsgruppe Altenberger 
Granit um 19.30 Uhr ins 
Gasthaus Prangl ein. Es spielen 
die Bandlkrama und die Gallinger 
Tanzlmusi. Angelika Fürthauer 
präsentiert Mundartgedichte. 
Vorverkaufskarten gibt es unter 
der Telefonnummer 07230/8801.

Kreativherbst
HELLMONSÖDT. Die Mitglieder 
der Ortsbauernschaft und des 
Heimatvereins Urfahr-Umgebung 
laden heuer zum Kreativmarkt 
ins Freilichtmuseum Pelmberg 
ein. Die Veranstaltung fi ndet 
am Samstag, 20., und Sonntag, 
21. Oktober, jeweils in der Zeit 
zwischen 13 und 17 Uhr statt. 
Neben bäuerlichen Produkten 
wie Speck, Brot und Ölen werden 
Gartendekorationen, Schmuck, 
Holzschnitzereien, Textilien und 
die Ausstellung „Häuslleut und 
Tåwera“ präsentiert. Eintritt: 
freiwillige Spenden.

KURZ & BÜNDIG
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Musikstars ganz privat 
und persönlich kennen-
lernen? Life Radio macht 
diesen Traum wahr und 
bringt die Stars zu 
Ihnen nach Hause!

Andy Hohenwarter aus 
der Life Radio Mor-
genshow besucht Sie in 
Ihren vier Wänden mit 
den Chartstürmern von 
Silbermond. Gewinnen Sie 
das unglaublichste Konzert 
Ihres Lebens und laden Sie bis zu 
20 Ihrer besten Freunde ein!

Anmelden und gewinnen
Einfach auf www.liferadio.at an-
melden und angeben, warum Sil-
bermond gerade bei Ihnen auf-
spielen sollen! Auf jeden Fall für 

den Mittwoch, 24.10.2012 
nichts vornehmen – mit 

etwas Glück wird an 
diesem Tag Ihr 

Woh n z i m mer 
zur angesagtes-
ten Konzertlo-
cation Oberös-
terreichs! 

Übrigens: Damit 
Sie sich schon mal 

einstimmen können, 
gibt’s auf Life Radio die 

brandneue Single  „JA!“ 
aus dem aktuellen Album 
„Himmel auf“ zu hören – 
also gleich einschalten!

Life Radio Morgenshow 
hören zahlt sich aus

Denn neben der un-
glaublichen Chance, die 

Top-Stars Silbermond für ein Privat-
konzert zuhause zu gewinnen, gibt’s 
in der Life Radio Morgenshow mit 
Andy Hohenwarter täglich die Chan-
ce, Cash zu gewinnen. Und zwar in 
Form der Aktion „Andy zahlt Ihre 
Rechnung“: 

Geld zurück!
Sie haben Geld ausgegeben, das Sie 
gerne zurück hätten? Kein Problem 
– schicken Sie Andy Ihre Rechnung 
und mit etwas Glück wird sie in der 
Life Radio Morgenshow zwischen 5 
und 9 Uhr gezogen und Sie erhalten 
Ihre Ausgaben zurück.
Die Aktion läuft jedoch nur mehr bis 
Ende Oktober – also heißt es schnell 
sein! 

Weitere Infos unter 
www.liferadio.at

  Anzeige

Das Silbermond-Privatkonzert
in Ihrem Wohnzimmer

Foto: Life Radio/Wimmer

SILBERMONDSILBERMOND
... rocken IhrWohnzimmer!
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„Was ich erlebt habe, ist
so unglaublich, dass

ich mich fast ein bischen
scheue, es zu erzählen.
Ich hatte schon mit 35 Jah-

ren starke Probleme mit mei-
nen Gelenken. Anfangs war es
ein einfaches Reissen in den
Gliedern, das mich immer re-
gelmäßig – vor allem am
Morgen beim Aufstehen –
heimsuchte. Mit der Zeit
wurde es jedoch immer
schlimmer. Ich war nervös
und wurde von Ängsten
heimgesucht. Ich litt auch
immer mehr unter Schlaflosig-
keit. Ich war mit meinen
Kräften am Ende.
Ich hatte Angst vor der
Zukunft, es musste etwas
geschehen...
Ich musste Medikamente

nehmen. Und dies über 15
lange Jahre.
Das Schlimmste war, dass

ich die schweren Pfannen und
Töpfe nicht mehr heben konn-
te. Damit stand meine Exis-
tenz auf dem Spiel und das
machte mir Angst! Es musste
etwas geschehen.
Ich musste mich entschei-

den: Entweder bekam ich mein
Problem in den Griff, oder ich
musste den Beruf wechseln.
Eines Tages erzählte mir ein

Apotheker von einem ausser-
gewöhnlichen, natürlichen
Mittel, das schon vielen seiner
Kunden geholfen habe.
Nach genau 7 Tagen
konnte ich mich wieder
frei bewegen

Nach fünf Tagen spürte ich,
wie mir das Bewegen der Ge-
lenke leichter fiel. Die ganze
Säure ging aus dem Körper
und ich wurde richtig ent-
schlackt. Und nach weiteren 2
Tagen konnte ich wieder pro-
blemlos aufstehen, mich an-
ziehen und ich fühlte mich
super.
Ich versuchte vorsichtig eine

schwere Pfanne hoch zu heben,
was ich schon seit längerer Zeit
nicht mehr konnte. Das Ergeb-
nis war grandios: Ich spürte
einfach nichts mehr!
Es ging sehr schnell,
und mein ganzes Leben
veränderte sich.
Es war fantastisch! Es

stimmte 100%. Mein Allge-
meinbefinden verbesserte sich
zunehmend. Ich hatte wieder
Freude am Leben. Alle Arbei-
ten in der Küche konnte ich
wieder ganz normal ausführen.
Es machte mir richtig Freude,
neue Rezepte für meine Gäste
zu kreieren.

Heute bin ich der glücklich-
ste Mensch, den man sich vor-
stellen kann.
Es ist jetzt genau ein Jahr,

seit ich mich wieder normal
bewegen kann. Ich bin fit und
kaum mehr schlecht gelaunt.
Stress-Situationen meistere
ich heute problemlos.“
Wie funktioniert diese
Methode?
Heute besteht Übereinstim-

mung dahingehend, dass Be-
findlichkeiten mit einem Un-
gleichgewicht des Säure-Ba-
sen-Haushaltes einhergehen.
Gemeint ist eine Übersäue-
rung der Zellen durch falsche
Ernährung, Mangel an Be-
wegung und Stress.
Korallen-Kalzium (Coral-

Care) besitzt ausgezeichnete
Eigenschaften zur Entsäuerung
des Organismus und ist 100%
bioverfügbar. Es enthält Ma-
gnesium und mehr als 70 Spu-
renelemente.
Gesund durch
Entsäuerung
Inzwischen trinken Millio-

nen von Menschen – darunter
auch Mediziner und andere
Fachleute – täglich Wasser mit
Coral-Care.
Das Original Coral-Care

gibt es rezeptfrei in Ihrer Apo-
theke. PZNr. 263 5122. Be-
stehen Sie aber unbedingt auf
dem 100% bioverträglichen
Original Coral-Care.

Gelenke: „Dank einer verblüffenden
Entdeckung konnte ich mich

nach 7 Tagen wieder frei bewegen...“
Exklusiv: Enthüllungen von
Herrn Frank Robert*,
französischer Chefkoch

* Persönlichkeitsangaben wurden aus
Datenschutz-Gründen geändert.

Chefkoch Frank Robert: „Ich probierte eine Methode aus, die mir meine
Beweglichkeit erleichtern sollte. Und es klappte! Welch ein Glück und Segen!
Schon nach 7 Tagen konnte ich mich wieder frei bewegen. Ich fand wieder zu
einer Lebensqualität, die ich schon seit langer Zeit nicht mehr kannte.“

Persönliche Fragen zu Ihrem Befinden
Ich habe:

Morgensteifigkeit Gliederreissen
schwere Beine andere _____________

Ich spüre vorwiegend folgende Körperstellen:
Hände Füße Hüften Rücken Beine andere

Weitere Beschwerden:
Sodbrennen/Magenbeschwerden

Wenn Sie eine oder mehrere der oben genannten Befindlichkeiten fest-
stellen, ist es sinnvoll, Ihren Apotheker oder Arzt zu fragen.

Anzeige


